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Zriliſche Niederlage volſlündig 


Enolander bei St. Quentin gelchlagen, © 
ziehen Aid auf Arras zurück, 


Cambrai in deutfchen Händen. 


Berlin, 29. "un. Die einige amtlihe Nadı: 
vicht, welde geitern bier von Dem weitlihen Kriegs: 
ihauplate eintraf, war, dDah die britiihe Nieder: 
lage bei St. Cuentin eine vollitändige war. 


britiihen Berlufte waren jchr groß, und Die ges 


ihlagenen britifhen Soldaten jahen fih gezwun- 
gen. gegen Die Deutihe NReiterei anzufämpien, 
weine ih in Maflfen auf den zurüdzichenden 
Feind ftürzten. 


Bis zum gegenwärtigen Augenblide lief die britiihe Linie 
den amtlichen Angaben zufolge von Gambrai nah Ye Gatcau, 
St. Quentin itt 20 Meilen füdlih von Gambrai und gerade 
foweit füdweitlih von Le Gateau, Die Grenze des Departements 
Somme ijt nur acht Meilen entfernt, Auf dieies wurde während 
der Nadıt in einer amtlihen Depeiche aus Paris mit den Worten 
bingewieien: „Die Lage an unferer Front von dem TDepar: 
tement Somme bis zu den Vogeien iit heute diejelbe, wie geitern,“ 


London, 29. Auauit. Betreiis der Nonsentrirung "der beutihen Truppen 
sur Bernidtung der britiiden Silfoftreitträfte innt „Dailn Mail“ an leitender 
Stelle: „Deutihland hat jeine überwältigendellebermanht von drei gegen einen ge» 
nen die britiihen Soldaten in Anwendung aebradıt, und wir fünnen mit Recht ſtolz 
fein; aber die Lane ift doch im hödkten Grabe,fritiih, Frranfreid hat alles ne» 
tat, was in feinen Kräften and, Nukland fann uns nur beiien, indem es einen 
inbireften Drud ausübt, Grohbritannien allein fanı noh mehr Yeute finden, 
und es muß fie finden. Die Nation muh Borbereitungen von riefigem Umiange 
treffen, und mnä jeden Manu und jedes Geidhün, Die fi bier entbehren lalien, 
jest nadı den entidheidenden Buntten in Arantreih ididen. 

Ueber die Gefechte bei Arrad am Donnerstag meldet der Bericherſtatter des 
„Zelegrapb“: „Trow aller enaliiher Genenanitrengungen wurde Gambrai geltern 
von den Deutihen beicht. Die Berteidinung ber Grenze von Lille bis Balen- 
eienneö war bis vor 12 Stunden ben Gmgländern überlaiien worden, und fie ta» 
ten alles nur Mögliche, dem Bordringen des reindes Ginbalt zu mebieten, aber 
die Berbältniiie waren uns ungünitia. . 

Die uns entgenenttebenden Geaner waren im Löciten Grabe vorsünlid aus» 
gebildet, und find Die am beiten ausgerülteten in ber aansen Welt; fie beitanden 
aus einer Kavalleriedbiviiion, untertüßt von einem Bataillon Aufvol! mit Ma» 
ihinennewebren. Ihre Bewegungen find To ihmell und fühn, dat binn n vier Ta» 
gen ihre Neiterei fait anf icbem Bunlte auf der Linie Lille-Gambran eridienen 
it, Die Gngländer hatten feine Artillerie, hatten aber Be’ebl, auf jeden Fall 
Gambran zu balten. Sie habens audı veriudht, der Simmel weih es! Drei Stun» 
den lang haben fie verzweiielt aefämpfit und muüten lich dann auf Arras zuräüd- 
sieben. Id Tab, wie fie fih vor einer Abteilung “leiterei, welde aud Maidi- 
nengewebre bei id hatte, zurüdsognen und wie ihre Heiben besimiert wurben, 
Dod wurde der Müdsug neidhidt Durdgelührt, webe, die im Yugenblide ber 
dochſten Gefahr berbeieilenden Belgier Silfe leiſteten. 

Jeist ift eine genügende Streitmaht vorbanden, einen weiteren Angriff auf 
Arras und Betbune, 20 Meilen norbweit-lich gelegen, abzumweiien, es it aber nicht 
unwabricheinlich, dai aus ftrategiihen Gründen ein weiterer Teil dieier nord» 
weitlihen Gde auineneben werben wird. 

Das Bolf in der ganıen Rahbarichait ift in der bödhiten Aufreaung, und 
viele ergre.’en bei jeder Kunde von bes FHeindes Anrüden die Flucht. Die Aurdt 
und dad Davonlauien der Zivilperionen gibt Anlah zu großer Berwirrung und 
beeinträdtigt vielfah die militäriihen Tperationen. 


Angeblihe $riedensbedingungen. 
Wafbington, 29. Aug. Angebli find Deutfchland und Deiterreich- 
Ungarn bereit, unter den folgenden Bedingungen Frieden zu jchließen: 


1. Großbritannien rejpeftirt den Ddeutihen Handel und ertennt bes 
Kaifers Recht auf ausländifche Kolonien an, 


2. Frankreich bezahlt eine Kriegdentichädigung, um Deutichlanda und 
Defterreichd Ausgaben für den Krieg zu beden. 


3. Ein Pufferftaat fol durch Wiederherftellung de3 alten 
Königreiches zmwifchen Rußland, Deutihland und Defterreich 
werben. 


4. Serbien foll Garantien geben, daß es fein Beitreben, öfterreihifch- 
ungarifches Gebiet für fich zu erwerben, aufgibt. 

5. Deutfchland und Defterreich-Ungarn erkennen dieBorherrichaft Eng= 
lands auf der ©ee an. 


Zugefügt wird, daß Deutjchland feinen Gebietzzumahd auf Koften 
ranfreichd begehrt; desgleichen hat es nicht die Abjicht, von Rußland mehr 
polnifches Gebiet zu erwerben, da daburh nur die polnifche Frage no) 
verjchlimmert werden würde. Würden diefe Bedingungen nicht angenom= 
men, beißt e3 meiter, dann würde Deutjchland den Krieg fortführen, nicht 
nur Paris, fondern aud, was von viel größerer ftrategifcher Bedeutung 
märe, Dftende und Calais befehen, und fo Englard in bebvenklicher Weile 
nahe fommen. Man erwartet auf deutfcher Seite, binnen drei Wochen mit 
ber Belagerung von Paris begonnen zu haben, und mährend biefer Zeit 
mürben die Ruffen durch die Weichfelbefeitigungen aufgehalten worden fein. 
Dann könne man mehrere Armeeforps vom meftlichen Strieasfchauplate nad 
bem Dften ichiden. An einem vollftändigen Landfieg auf allen Puntten 
wird auf beutjcher Seite auch nicht einen Augenblid gezmeifelt, mährend 
man angeblich nicht hofft, die Engländer zur See jchlagen zu können. (Diefe 
Meldungen find fomweit amtlich nicht beitätigt.) 

Bier belgifche Divifionen, welche Dienstag und Mittwoch von Ant: 
werpen ber angriffen, find zurücdgefchlagen worden und verloren Geichüte 
und viele Gefangene. Die belgifche Zivilbevölferung nahm allgemein am 
Rampfe teil, was ftrenge Untertrüdungsmaprahmen notwendig machte. 


polnifchen 
geihaffen 


Die| 


Auch im Oſten ſiegreich. 


Dem ruſſiſchen Vordringen in Oftprenfen! 
wird bei Allenftein Einhult actan. 


Deiterreiher gleihfalls erfolgreid. 


arten Ba) 
8 er hin, 29. Ang. (durch Funkentelegramm an die Aſſoſſiſirte Preſſe): 
Die Nachricht von der Niederlage, welche fünf ruſſiſche Armeelorps ſüdlich von. 


Allenftein erlitten haben, ift heute hier berannt gegeben worden. Diefe Kunde 


n ber 


wird als fehr ermutigend betradtet, und man ift überzeugt, dDaf; dDadurd die 
Zugefügt wird, daf; Dadurdı | 


Zorge um Ditpreufen gemildert werden wird, 
die Flanke der deutichen Stellung gelihert worden iit. 
Meilen füdlih von Königsberg. 

Der Affoziirten Preffe ift aus amtlichen öfterreihiihen Cuellen mitgeteilt 
worden, dat; die Schladhten, welde während der Ichten paar Tage im Gange 
waren, als entiheidcnde betrahtet werden, Die öfterreihifhen Truppen ver: 
folgen die Rufen von Hrasnif aus in der Rihtung auf Lubin. Krasnit liegt 
etwa 20 Meilen nördlid von der galizifhen Grenze. 


Allenitein liegt ewa 60 


68 fteht feine Invafionsarmee zwifhen Dem Bug und dem Wiepr;, | 


Nebenflüffen der Weichſel. 

Aus Denfelben Quellen fommt die Nachricht, daf Oeſterreich in Rußland 
eingedrungen ift und Die Gegend von Zamoje befeht hat. Dies ift eine ftar! ber 
feitigte Stadt in Ruffiih:Polen an dem Wiepr;, 45 Meilen füdsftlih von 
Lublin. 

Die Oeſterreicher haben auch die Gegenden weſtlich, nördlich und ſüd— 
öſtlich von Lemberg beſetzt, und ſind der ſtarken Invaſſonsarmee der Ruſſen in 
der Richtung auf den Dnieſter zu entgegengerückt. 


Wundermär von ruſſiſchen Heldentaten. 
St, Peieräburg, 29. Auguſt. Hier waren geſtern Gerüchte des Inbals, 
tes im Umlauſe, daß Königẽsberg gefal len ſei. Rußland hat ſeinen eigenen 
Poſtdienſt in Initerberg eingerichtet. Es fehlt jede Beſtätigung. 


(Wigenberits der „Uibenbypolt“.) 


Bom Ariegsihauplag, 


Die Ehlasdten an der Sambdre und am Semold- 
!luk arwonnen, — Die ganse beigiid-tranıd- 
fHßsenallide Rordbarmce um Maubeuge eim 
aefreilt, Wiaubeuge, ein simeiteh Zevan 
Sctangennabme von Nann bevortt 

j Deutide Griagirupp« 
tungen ben bon a 

Der grobe Genora v it 
Z&lawieniettung Der arobe 
bie erlie Bebörbe bes beutiben 
uulaster alle, Reaterungsbandiu 
&zecntibcommiliee der 
beit” ın Barıs 
biantiri für eine Brelagerui 

Commune vabtcweanid 
men mit Aranireib u 
ben Mrieg in bie Kang 
und Indbier sieben 
Deutislands Ziebr 


London, 39. Auauft. Aus St. Peteräburg wird der Ercdhange Telegraph 
Go., welche jhon viele Wundermären in die Welt gefandt bat, gemelbet: 
„Die ruffiihen Iruppen marichiren auf Königsberg und haben die Vorhut 
ber Bejahung bereits zurüdgeichlagen. Die Rufien behaupten jeßt wichtige 
Stellungen an ber Alle. Zwifchen dem Dniefter und der Weichfel jind bie 
NRufien in naher Berührung mit den Deiterreichern, welche fie jhon bei Ze» 
rafchoff und Monafterzyäta geihlagen haben.“ 


“enctallian, 
Heies, be 
naen, — Das 
tentiiden & 

d 


Baris ungeni 


Aus St. Peteräburg fommt weiterhin die Runde, dab bort eine Eamın» 
fung für einen Fonds veranftaltet wird, welcher Demjenigen übergeben ivers 
ben foll, der zuerit in Berlin einbringt, 


Der Korrefpondent der „Poft“ 
von Zonatoy als feine Schande für die franzöfifhe Armee. 
nur um eine feitung zweiten Grades gehandelt, da bie fchwereren Ge» 
fhüge bereitö vor mehreren Jahren forigenommen mworben feier. Deshalb 
fei e3 jehr anerfennenäwert, dab die Feitung drei Wochen fich gegen bie 
Deutichen gehalten habe (?). 


Er fügt Hinzu, daß befannt gegeben worden fei, bie Hälfte der Be- 
fagung fei gefallen oder berwundet, und daß unter fotanen Umjtänden 
der 24tägige Wiberftand eine brilliante Waffentat gemweien ei. 

Diefelbe Zeitung bringt auch einen Bericht über die angeblichen 
Greueltaten, melde die Deutfchen in Loewen verübt haben jollen. 


Mafhington, R., 238. Aug. Die franzöjiihe und die englifche Ars 
mee an der Sambre und ber Meufe find infolge der neueften Kämpfe auf al« 
len Seiten von den deutfchen Truppen umzingelt worden — jo mwird bem 
deutichen Botichafteramt weiter drahtlos, gemeldet — und bie franzöfiiche 
Dftarmee it teilmeife nad Süden getrieben; hierburdh ift die Verbindung 
zwifchen der franzöfifchen Dft- und der Norbarmee aufgehoben worden, 
während alle deutfchen Armeen in beftändiger Fühlung mit einander find, 
von Cambrai, Belgien, aus hinab durch das ganze obere Elſaß. 

Der deutfche Kronprinz drängt nad der Maas vor. Der Kronprinz 
von Baiern fchlug einen Angriff von Nancy und dem Süden her zurüd, 

General v. Heeringen feht die Verfolgung fübmwärts durch die Vogeſen 
hindurch fort. 

London, 29. Auguft, „Erpreß“ erfährt aus Voulogne: „Die deutfchen 
Truppen rüden in Norbfranfreich vor, und Boulogne bereitet fi auf einen 
weiteren Reiterangriff vor. An ber Unterpräfettur murde heute Morgen 
die Anfündigung angefchlagen, daß die Truppen zurüdgefhlagen morben 
find, und die Einwohner aufgefordert, fich ruhig zu verhalten, die Drbnung 
zu bewahren und dem Wohle des Landes jedes Opfer zu bringen. E3 beißt, 
daß Ulanen, wahrfcheinlich die VBorhut einer ftarten SKavallerizabteilung, 
nur no) 30 Meilen von der Stadt ftehen.“ 

Paris, 29. Aug. Wie eine riefige Zange umfaffen die deutihen Ar- 
meen die verbündeten Heere und drängen den rechten, wie den linten fran- 
zöfifchen Tylügel ftetig auf Paris zuiüd, Es mwurbe Beute hier zugeitan- 
ben, daß dei inte Flügel fih von der belaifhen Grenze und 
zwar auf die Somme in dem nah ihr benannten Departement zurüd- 
gezogen bat, deffen Hauptftabt Amienz, nur 70 Meilen von Paris gelegen, 
ift. Das deutet an, daß die Inpafiousheere nach der großen Schlaht an 
ber Maas einen gewaltigen Sprung nad vorwärts gemacht haben. Der 


in be 


betrachtet den Fall 
Es habe fi 


London, 29. Aug. Das nah dem ftrateaiihen Vor⸗ 
marjch der deutichen Truppen in Bel» 
gien und Norbfrantreich zu erwarten 
iwar, ift jegt eingetroffen. Südlich) von 
Namur an der Eambre und dem Se» 
moisjluß fam es zwiihen Waubeuge, 
Eedan und Berbun zu blutigen Käm» 
pfen, deren Refultat der Rüdzug ber 
berbündeten Tyranzofen, Engländer 
und Belgier auf Maubeuge war, Diele 
feindliche Norbarmee beftehbt aus acht 
Armeelorps mit einem Gefamtbeitand 
bon 320,000 Mann. Wie feiner Zeit 
um Seban, ift heute um Maubeuge ein 
heißes Ringen im Gange, Natur: 
gemäß fucht der Tyeind einen Auämeg 
aus diefer Maufefalle.e. Er verfucht 
den Durhbrucd durch die deutiche Li- 
nien, die einen eilernen Ring um ihn 
bilden. Hoffentlich halten die beut- 
Ihen Truppen tapfer Stand. E3 zie- 
ben von Dften, Norden, Weiten und 
Süben namhafte deutiche Berftärtun- 
gen unaufbörlich heran; benn die ge- 
ſamte deutſche Feldarmee konnte noch 
nicht vollſtändig nach dem Kampfplatz 
befördert werden. Die Straßen⸗ und 
Eiſenbahnverbindungen reichten, ob— 
wohl reichlich vorhanden, dazu nicht 
aus, eine ſo gewaltige Heeresmaſſe, 
wie ſie Deutſchland im Kriege ſtellt, 
hinaus ins Feld zu befördern. Die 
bevorſtehende Gefangennahme einer ſo 
gewaltigen feindlichen Armee, die mit 
weit über 300,000 Mann in Mau— 
beuge eingeſchloſſen iſt, iſt ein hiſtori— 
ſches Ereignis, das in der Geſchichte 
noch nicht da war. Selbſt der einzelne 
Mann und der einzelne Truppenteil, 
der an der Front kämpft und in die 
zahlreichen Einzelgefechte verwickelt iſt, 
lann die Größe deſſen, was vorgeht, 
gar nicht begreifen. Es iſt lediglich 
der große Generalſtab und das Haupt⸗ 
quartier — das die Einzelbefehle aus— 
gibt — das die Geſamtwirkung der in— 
einander greifenden Einzelaktionen 
vorausſehen tann. Der Generalſtab 


D 


er 


rechte franzöfifche Flügel ift in einen Artilleriefampf mit den Deutfchen an 
der Meurthe, nahe Rambervillier®, veriwidelt. Der Kampf mährt jd&on 
zwei Tage, und viele franzöfifche Kanoniere find erfchöpft bei ihren Ge— 
[hüten zufammengefunten. E3 jcheint, daß die Deutichen Paris vom Norden 
ber treffen wollen. Der nächte Hauptangriff wird auf die Linie zwifchen 
Somme und Meurthe erwartet. 

In Dftpreußen ziehen jich die deutfchen Truppen auf Allenftein und 
Königsberg zurüd. An Galizien Stehen die Ruffen nur 30 Kilometer von 
Lemberg. Das Haupiquartier der Serben ift vorwärts nad) Zalieno verlegt 
morben, 

J 


N 


aber repräfentiert die Intelligenz des 
deutfchen Voltes. Der grobe General- 
ftab ift zufammenaefegt aus den be- 
ften Kräften, die die Nation hervor: 
bringt. Er dominiert in Deutichland 
über alle öffentlihen Einrichtungen. 
€3 wird in Deutichland von der Re- 
gierung nicht3 unternommen, was nicht 
torher dem großen Generaljtab zur 
Bequtahtung in Bezug auf die 
Schlagfertigleit und Stärkung der 
(Fortfegung auf der 3, Seite.) 


ling Tan rüflel Abwehr. 


Den Iapanern wird dort ein heiker Em« 
pfang bereilel werden. 


Feinde fürdhten dDeutihe Geihüße. 


eliefert t ber oyiirtn Vr 

* — 2. Er Gines der Fort3 warf geitern 
ı Nachmittag eine Granate über den Gingang zum Hafen, auf 
eine Feine Abteilung Japaner oder Ghineien, welde auf dem 
Kap Jaeſchke gelandet: war, Die Landungsabteilung zog id 
jofort zurüd, Ihre Abfichten find nidt befannt, 

Sechs japaniihe Ktriegsichiife fann man täglidh von der 
Beieitigungen von Tiinga-Tau aus beobachten, wie fie aufker: 
halb der Schußweite der deutichen Kanonen bin und beriahren. 


In den, Befeitiqungen von Tiing-Tau werden nur Leute 
zugelaffen, weldhe Khafiuniformen tragen, Weihe Kleider find 
verboten, weil fie zu leicht zu erfennen find, 


Die Deutihen find energiih daran, ihre Worbereitunger 
gegen einen Angriff zu Lande fortzuführen. Es werden Minen 
gelegt und die eleftriihen Berbindungm berageitellt, außerdem 
au Kanonen aufgeiahren. Die Deutihen erflären, dak jeder 
weitere Tag, den fie für ihre Worbereitungen haben, der 
Japanern taufend Mann foiten wird, Die Strahen in dem 
Padıtgebiet find in vorzüglibem Zuſtande und Straftwagen er+ 
weifen fih als ungemein müblid. 

Reling, 29, Auguit, Die deutiche —— erflärt, 
daß die Meldung, der deutihe Torpedozgeritörer „S9o" ie 
zum Sinfen gebradit worden, nit auf Wahrheit berube, 

(Aus Ghifu war während der Nacht gemeldet morden, Dei 
der britifhe Torpedozeritörer „Welland‘‘ dies vollbraht habe.) 


St. Peteräburg, 29. Yug. Hier waren geftern Gerüchte des Inhalts 
im Umlaufe, daß Königsberg aefallen fei. Ruhland bat feinen eigenen 
Poftdienft in Infterberg eingerichtet. Es fehlt jede Beftätiaung. 


London, 29. Aug. Aus St. Peteräburg wird der Exchange Telegraph 
Go., melde ihon viele Wundermären in die Welt aefandt bat, gemelbet: 
„Die ruffiihen Truppen marjdiren auf Hönigäberg und haben die Borbut 
ber Bejagung bereits zurüdgeihlaaen. Die Rufien behaupten jegt wichtige 
Stellungen an der Alle. Zmwifchen dem Dnieftr und der Weichiel find bie 
Auifen in naber Berührung mit den Deiterreichern, welche fie ichon bei Ze» 
mafchoff und Monafterzuäta geihlagen haben.“ 

Aus St. Peteröburg fommt mweiterbin die Aunde, ba dort eine Samm-» 
fung für einen Fonds veranftaltet wird, welcher demjenigen übergeben mer» 
ben joll, der zuerit in Berlin einbringt. 


Walhington, 29. Aug. Die britiihe Botihaft hat über die Seeihlcht 
auf der Höhe von Hurbaven die nahfichende Meldung erhalten. 

Heute — Freitag — Morgen wurde ein Vorftoß von einer gemwilfen 
Gedeutung gegen die beutiche Flotte bei Helgoland veriudbt. Eine ftarte 
Flotille von Zerftörern, der leichte und Schlachtichiff-Kreuzer folaten, und 
die in Verbindung mit Unterfeebooten arbeitete, fam einem Ungriff der 
beutichen Zerftörer und Kreuzer zuvor, melde den Weg zur beutichen Hüfte 
bewachten. Rad ben bei der Admiralität ſoweit eingegangenen Berichten 
ift der Angriff erfolgreich gemwefen. Die britiihen Zerftörer hatten mit den 
feindlichen ein jchweres Gefecht, und von allen britifchen Zerftörern mirb 
berichtet, daß fie noch feetüchtig find, und in quiem Zuftande zurüdtebren, 
während zmwei beutiche Zerftörer zum Sinten gebradt und viele beihädiat 
wurden. Die feindlichen Kreuzer arifier die britiiben an. Panzertreuser 
des eriten Gelhmwaders brachten die „Mainz“ zum Sinten und erlitten da» 
bei felbit nur geringe Beihädiaungen. Das erfte Linienichiffaeichwader, ob» 
tmobl von Unterfeebooten und Minen angegriffen, entaing diefen erfrlg» 
reih und ift nicht beichädigt. Kerne Verlufte auf den Sreuzgern. Der 
Kreuzer „Amethuft“ und der Zerftörer „Laertes“ find beichäbigt, aber jenit 
tein anderes Fahrzeug. Der Berluft an Menichenleben auf britifcher Seite 
ivar nicht fchmwer.“ 

Peling, 29. Aug. Die biefioe japaniſche Geſandtſchaft erwartet, daß 
eine Landung japanifher Truppen in Kiau-Tfhau binnen wenigen Tagen 
erfolgen wird. 

London, 29. Aug. Das Prekbüro des Striegäbepartemenis veröffent» 
lichte einen Bericht über eine geitern nahe Helgoland ftattgefundene See» 
Ichladht, bei der Deutichland drei Kreuzer und zwei Iorpeboboote verloren 
haben fol. Das erwähnte Prefbüro ift eö, welches feit Beainn des Krieges 
die Welt mit zahllofen Lügenmären über angeblihe Siege der FFranzofen, 
Belgier und Ruffen, von Deutichen verübten Schandtaten u. f. w. über» 
Ihwemmt hat, und es empfiehlt fich daher, zunäcft die, biäher noch nicht 
porliegende, Beitätigung der obigen Nahricht abzumarte. 

Dem Berichte zufolge wurden geitern Morgen von der aus 4 Schlacht» 
Ihiffen, einer Kreuzerihmwadron und zahlreichen Zorpebobooten und Unter« 
feebooten beitehenden englifchen Flgotte, unter Admiral David Benttn, nabe 
Helgoland ber ungepanzerte Kreuzer wurden und ber Berluft auf britifcher 
und zwei Zorpedoboote zum Sinten gebrabt. Es wird zunegeben, daß 
auch zwei englifche Schiffe beihäbigt wurden, und der erluft auf britiicher 
Seite „nicht fehr groß“ war. Die angeblih geiuntenen deutichen Schiffe 
find nur 2500 bi3 4000 Tonnen groß. 


Die Korps der legten Reierven find aufgeboten worden, um Berbindun» 
gen zu bemachen. 

Waſhington, 29. Aug. Die franzöfifhe Botihaft hat nachſtehende 
Nachrichten erbalten: „Am 27. Aug. ergriffen die franzöfiichen Truppen im 
ben Bogeien die Offenſive, ebenfo in der Gegend | zwifhen den Wogefen und 


(ortie gung. auf her. ‚3. Seike. 
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3 Quart Große, 55e wert, 3560 
X Sröhe, 60c wert 3% 
su 6" ' 5) ert, 1% 
100 t Größe, Bde wert, su Hk 


Berlin Keilel mit Tedel 
— 

590 

790 






15 ws 


Gimer mit Derek. 


Groöße wert, 1% 
linterröde 
Dud +» Sandtitd it lin Interri 





ıde Faden 


4 Vde ana 
5 wert 








Varkers Ruh. 


Ariminairoman von ri r, ac 


Schluß.) 


yortiegunag und 


us lieh er jeti 
jeraDbesiven 


Den eraeni 


Das ftille, duntle Ha 
paris und atma 
dy der arohen Worte, Die 
ihen Sarageraum abfchlof Als er 
iefe verrienelt fand, trat er an d 
Tenfter der daneben liegenden Chau 
jeurftube und blidte binburd. 
Jölul faß neben der Ichwelenden 
mpe auf dem Hunde feines Weites. 
war nod vollliandia ungelierbei 
nd hatte den fchweren Stopf in bie 
tigen Fäuſte geſtützt Sein Ge 
licht war nicht zu erlennen, denn es 
aa tief im Schatten, aber der Miele 
schlief micht feine Bruft wurde 
von einem frampfhaften Seufzer er: 
ihüttert. Diefer Anblid wirkte eigen 
tümlich erareifend ochte 


liegen 


etwa 


Er— 


um tet 
böſen 


nen Herrn trauern, ben Die 
Nenichen halb mit Gewalt ins Irren 
haus aeihleppt hatten, obwohl er 10 
elund war wie jeder andere, denn daß 


ion dem Revolver auf einen Geift 
oäfnallt, das iit doch wahrhaftia fein 
»eichen von WVerrüdtheit! Wenigitens 
dachte Frrant Parker das bei fich felbit 


mitt 


md erhob die Hand, um an das Ten 
iter ju pochen. 
„Sötul! Mac’ auf!“ 


Der Kolof da drinnen fuhr zufaın 
men wie ein nerpöfes 
und ichaute fih wild um; als der ae 
dämpfte Ruf zum ameiten Male er 
fang, jtand er lanafam auf und aing 
nach der Tür. 

Er baite fich richtia einaeichloffen, 
der Ziimmel, und er machte nicht ein 
mal Miene, den Rieael zurüdzufchie 
ben, fondern fraate von innen: 

„Wer ift da?“ 

„sch bin es, Köful — der 

Der Xöländer murmelte 
Worte, die der Sturm verfchlana 
ie Hlangen wie eine Weiaerung, 
ver andere wurde ungeduldig: 

„gum Teufel, Sierl. fennft 
richt mehr? Frantk Varker!“ 

„Miiterr Frank?!“ 

„Run natürlich, wer wohl Tonit?“ 


Herr!” 
einige 
aber 


und 


Du nid 


Die Tür floa auf, und Franf 
yrängte fich hinein. Er war von 


Sturm und Regen und Laufen fo er 
chöpft, 
Stuhl hinwarf, und dann 
rt, ohne aufzubliden: 

„söful, Du weißt, daß fie hinter 
mir brein find; ich muß fort, jebt 
gleih auf der Stelle. Nichte das 
Auto und mach’ Dich fertig — mir 
'abren die Nacht durch — einerlei wo— 
Jin!“ 

Gr erhielt feine Antwort, aber der 
Diener mußte ihn bverftanden haben, 
benn er griff nach der Lampe und öff- 
sie ie Ceitentür 





daß er ich fofort auf einen | 
murmelte | 


Montaa Morgen offeriren wir zum Derkauf 2 Maagon 
wohlbe 


Vollrath's emaillirten Waaren 


elloſer blauer emaillirter Waare, 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen. 


? Quart Große, 5560 wert, zu 39 | 


, ı00 
eite beittdte 


orte, wert 12 1: te SI Zu 
ti 2c Montaa zu 


Sbaler Flanelt. Wer Unterzeun. Ialbrianan | Mieider, MWarctic fin 
(ber mittlerer unaebleich Unterzeug Männe Kind ell d dunkel 
er⸗Flanell, auter Nthleti „ } ' i Teil Ipiggenbe 
Die 3: den u. We einfle BR 1% ! 14 
IC  ipesiell Mo c| c 
Mus lin ya —— Merzeri Drei Ztirte, Wei 
bleichter n h appretirte mvarst — 4 \ reinmwoll £ maes 
MNuslin, vom Bolt ert Uen (Yröken, Zeconde | ‚nu tavı — 
%k, Mont di 4 unlitat 7 i Wert 1 85 
Hard ıc Montag, Pa 2Cc ) taa zu . 
Bettiafenitoffe. 2 Zchulbiuien. Binien fu Schuhe. Zchu md Cr 
breiter Ihe taebi Nnaben uns 2 Ileı 0 tor I, unaben u. Mod 
rn L n, (Yunmeta Batent 


ru ul 
he" zZ ort 1 (roh bie 
Mont Wa 244 iperiell Monta 


Tidina. „\mmportirtes bö Zdmlan su für Nnal Schuhe. Patent und Gun 
Tı# 1 4 and ich j 4 für n 
rind ’ raun ı u gen ei 3 
olu lederdid Nortolf u uff Zud» oder Kid Überteil, U 
vert » ’) bie Is Ye 98 beide Zoblen 
ırd c s., ıpert, vi. 2.50, Ba — 
Gardinen. Natinnam  Treppenteppic. Z4:01lic Schul ſchuhe fur Madchen 
nd Cable Net Zuibengar \narain, rot und anlın u > Kid und Gun 
Dinen, weiß, creme u. ccru, mit fancv farb, Worte, d metal rfe Zoblen, fü 


walttat 


1.37 BRonte . m 






Frauenzimmer 









ıch der Garane..i er 
ach D A » 





fannten 
























Teeteſſel. 


1.15 wert, su 69 










6X art ( 1,39} Ei; ı% 
7 Quart 6 1.65 wi Ss‘ 
8 Quart Groͤße, 1.95 980 
Kaffeefannen 
—— 
I l 









1.00 


— 
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rt Größe,l IS 
I) Quart gerade 

Zettenaren, wet, 75 
T Sollan v et. su 39% 
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tente erbultene Belchle ni 

usfül Ftant inderte ji 

nicht weiler darüber Nber wahren! 
’ imbantirte, jab d 
e m Duntel | 

te e 

h ı) tort, u ede 

Pre einerlei ohin nur 

fort fort fort, Das tidte 

reinem Stopie ein lihrwert, Geld?’ 

Braucht man Geld zum Reifen? Nuı 


hier Deinnen ın der Sebeimiaid 
VBortefeuille mit eini 
en hundert Mart wentalten 
feinen Blaß zu haben 
hahaha! Weiter war 
nichts wei 


herein 


Front erhob fi taitend, denn Die 
Yımpe war draußen geblieben, un 
haydbte nach einem neuen Gebanten, 

„Du tannit doch fahren, Sterl?“ 
„ta!“ 

Stein Wort weiter als Ddieier fur 
Inurrende Yaut; es war dod fait jelt 
fam, wie diefer Halbwilde mit 
Sprache aeizte! Mber Frant achtet 
nicht weiter darauf. 

Gr aina hinaus in Die Garage 
deren JIor offen ftand, und 
nahm auf dem Vorderjig neben 
Steuerrade Plap. Der Wind mehte 
berein und hatte die an der Erde 
jtehbende Yampe ausaelöiht. — A 
Auto brannten feine Yaternen, eö war 
bier drinnen aanz dunfel, aber drau 
hen hatte fih der Himmel etwas auf 


Der 


jet weit 


dem 


gehellt, es reqnete nicht mehr, und die 
Moiten flogen. 
rant fühlte mehr, als daß 


Tab, wie Jötul fich neben ihn feßte und 


nach der Kurbel taftete; er fchüttelte 
fih und fagte: 
„Mich friert, haft Du nicht eine 


Dede?“ 

„Rein!“ 

Dann fuhren fie ab. E3 war wohl 
ein halbes Wunder, daß der Wagen bei 
diefer Duntelheit und unter den un 
fiheren Händen ötuls überhaupt die 
Landftraße erreichte, aber es alüdte 
dennoch, denn der Ysländer fah- bei 
Nacht wie ein Falke, und er bif die 
Sähne zufammen, um feinen Fehlariff 
ju tun. 

„Ein treues Tier,“ 
und lehnte fih zurüd. 

Auf der Chauffee wendete Jökul 
bon der Stadt ab und dem nahen 
Walde zu. Das war freilich nicht ge 
trade verabredet, aber Frant ließ es 
gejchehen; es war überhaupt, feitdem 
er im Wagen jaß, ein Rüdfchlag der 
Stimmung bei ihm eingetreten — eine 
Art Gleichgiltigfeit negen alles, was 
dahinter lag. 

Vorwärts — nur bormärts 
Der Himmel Härt fih auf,“ ſagte 
„win können etwas fchneller 


dachte 


u 


‚, war 


ı ner 


a, | Speziell jetzt 
ran ı 
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! „Nur Gebuld, das fommt mod 
Schnell genug!“ 
Sr pflegte fonit immer „Herr” zu 













































jagen, aber dus Wort 
nicht über feine Lippen gefommen. Er 
ji ı wie ein ſchwarzer Klumpen, die | 
flobigen TFäaufte feit am Steuer, und 
Frant bemerfte jebt, daß er barhäup 
itqa war. 
„Warum haft Du Deine Müte nicht | 
enommen, Joful? 
„Es ſich nicht.“ 
Nun ren ſie dich 
deſen du ief l 
rt xan e X ul 
it plöplich einen Griff noch der Kur 
bel, der Wagen zudte zufammen ie 
ein Ro, das den Sporn fühlt, und | 
dann jugte er plöglich mit raſender 
Geſchwindigkeit in die Waldnacht 
n die Höl 
ſt Du toll orden? 
das?! Er fühlte plötz 
lich eine Fauſt in ſeinem Nacken 
ijein, es waren zwei Fäuſte, die das 
zgelaſſen hatten, und an ſei 
murmelte eine Stimme: 
Verdammter Hund! Mord 
Dann ein ſchreckliches Krachen. —— 
Erſt am folgenden Morgen fand 
man die Trümmer Buaeı ind 
nicht weit davon die ichen der bei 
den Fahrer. Das ſteuerlos gewordene 
Auto hatte den Chauſſeegraben über 
fprungen und war gegen einen Baum 
anaeprallt.e — ber ungeachtet De 
entieblichen Stobes truaen die Zoten 
bot \ verbältnikmähta e 
Spuren äußerlicher Verletzungen 
Von der Tragik de 
angs ahnte niemand h nur d 
jeringite, denn JIc er allein d 
über hätte Aufſchluß «eben fünnen, 
daß bier eines jener heroiichen Ver 
brechen vorlaa, die iroh ihres Ichred 
liche Karalter Mi Zeiln 
! hrufe (0% 
& nd rich 
ile dere 
Und es gab eine 
ſuchung. in der Juſti 
nachdem er das Manuſk— 
Jeleſen und die ergänzend 
ſeiner Tochter entgegengenor 
den Wunſch ausſpt 
Parler eben! verſchwunden bleiben 
nod te. 
Nad n De (Hatte De f 
l du er ſchen Sühne er 
en mM Jaale er — „ie hir 
er die Gerechtigte Geſe 
ſchaft ein Intereſſe an der Feſtſt 
»b wir fi Blätter 
einem Wahn oder Beten ' 
Ines Werbrecher buben, Denn 
tobn Parter ift je l t, und 
nis t nid ut D 1, die Verltor 
Denen noch eu zdaatle 
rudsuruten. 
Aber Edith widerjpr 
„Fr hat ein Grabmal, Vater. Wenn 
ir bas von ber (#Frde veritlaen fonn 


Munfih niollei 
Wuntch vielleicht 


veder mir 


dann wäre Dein 
führbar; aber Du wirſt 


ſelbſt zumuien, über einer Gruft zu 
wohnen, noch dürfen wir dieſes Haus 
es Todes vertaufen oder verfallen 
laſſen, ohne zuvor die Wäahrheit zu er 
zründen. ch kann leichter Das Ge 
rede ber Yeute als ein ungelöftes We 
eimniß ertragen, denn ſchließlich 

mein Gatte Do ein Yerlin 





ein Berbrechen nicht zuae 
werden Darf,“ 


Bolizei in Der 


niaer, dem 
echnet 
So wurde Die Stille 
denachrichtigt. 
Aber das Gerücht ging 
Lauffeuer durch die ganze 
in Begleitung 
Ebenholz 
nd 
alle 
nad 


deſſen 


dennoch wie 
ein Stadt, 
ind als die Beamten ſich 
einiger Wa 
villa beqaben, war Die n;e Ya 
ttrabe ichwarz Nenichen, und 
ſtarrten Blicken 
dem einſam ge— Hauſe, 
weithir ichb Aufſchrift 
ſchauerliche Wahrheit enthalten ſollte. 
Parkersruh. — 
Man begab ſich in 
fand dort ein Beil 
ı und an einer 
jung der Wand 
mußte, daß 
hier angepocht h 
waren nur durch 
wegen, das begonnene Wert 
legen. Die Steine wichen leicht und 
mühelos ihren Werkzeugen. 


unter 
Dun fab, dak eine haftige und unae 


urer nadı der 
von 
mit furchtſamen 


eaener 


den steller und 
n der (Frbe liegen 
Stelle den ‚Jementüber: 
abgeiprenat. Niemand 
nadte Menichenfauit 
tte, 
hoben 


eine 


Yobn zu be 
fortzu 


ihidte Hand bier vor Kurzem tätig 
aewelen war, und als endlic) die Deff: 
nung auftlaffte, fam bei dem Schein 
der Lichter ein ziemlich geräumiger 


Steller zum Vorfchein, der ehemals für 
die alte Brauerei in den Berg hinein 
gebaut war, 


Gine fühle und 


feuchte Luft ftrich 
hindurch. Jener vergitterte und 
bom Gejtrüpp überwucherte Schacht, 
den Edith ſchon geahnt hatte, ſchaffte 
dem Winde Einlaß und war die Ur— 
ſache, daß das über dem Keller ge 


legene Schlafgemach eiskalt und zugig 


wa — Aber die Män 
fanden leicht den 
Platz. wo der Mörder und ſein Ge— 
fährie das Opfer verfcharrt hatten; 
denn eine blutige Tat tann wohl reif 
lich überlegt und forafältig ausge 
führt werden — aber an ihrem Ende 
lauern fchon die Furien. — 

Der Schuß im Hinterfopf war no 


NRadter Kies. 
"des Gelepes 








Bem Ihr an Nopimeh ober Augenfämerzen 
feidet, labt uns Euch wilfenibaftlih mit Släfern 
berfehen, die Euch heilen werden, vie wir aus 
jende geheilt haben. ntiveder Brillen oder Mus 
gengläler, in goldgefüllten Rabmen fomplet, fo 
billig wie $1; ehies Cold, zu $4. Kinfen au 
niedrigften Breifen geliefert. 

Unterfuhung von Erperten frei, 


Dr.BERGSON&COMPANY 


> Dptometrifts, 
—* - Verbeffern jehlerhafier Augen. 
epublic 8 da. Rebmi Sabritubl bis 3. Bl, 
200 &, ®tate Str., füdditl an dan. 
602 Wi. North Ave. , öde Larabee, über Bant, 
“tunden: 9 Worm. bis 8 Abbe, Mittwoch und 
S bid 6 WUbenbs, Sonntag (nur in 



















vendpoft, enteage, Sampag, den 29, 


! ‘ 
‚u eriennen — 4 


mar heute noch 





ede 


eine | 


und Die Maurer | 


| 
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822,000 


| 
| 
| 
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1 
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——— ſtand. — 
arkers Ueberreſte in 
Landſtraße entlang 
nshalle gefahren wur— 


Volt 


* Manujfript 
Us Kohn Bi 
einer Kiſte die 
nach der Sektio 
den, ſchrie das 














Ein Jahr ſpäter hielten Dottor 
Runge und Edith Hochzeit. Die junge 
Frau hatte eine ſchwere Nervenkriſis 
dur hen müſſen und verdankte 

t ihr Leben der Kunſt des 
Da gab ſie es ihm zum Dank. 
Feier im Dom ſaß Grete 

0 iner Gde und meinte 
Tränen der leich ſinnigen Jugend, die 
bald N FOR 

Parker sruh wu ibgebrochen und 
der K verſch 





u nl 





Lokalbericht. 
FT —— — 
Bom Grundeigentumdmerft. 


fir einen Kaden an der Wabajb 2lve, 
3,000 Jahres miete vereinbart. 
dei 16ſ38ck Neubau va 
n der W fe ver iX 19 
und Waſhi Straße, if Ü 














nd AMteller, je 
I u $24,000) 
Jahre te Mi ch 
Iseet & Bo. verpi 
Ladent neu 
u ei Doll fü 
Bil 3. Wells hat 
sahren von ih u 
Grinditud ou 
or ur 2 Straße d 
u $50,000 un W Mt. Ss 
J beriuuf u oft il 
HUHN J ihrespac l 198 J e 
wieder gepaͤchtet, ſich h verprlichlet, 
$20,000 Bürafchaft für die Erfepun 
Des aeaenipartiae Dedaude Ve 
lauf der Zeit ducch folches von aleihem 
Werte jqu ſteller 
NY) rn A L ſon und Genoſſen 
c 0 4 ten Jh 1ome 
Ward Hoct und Wri id, Kr 
Id und 12 N Dimiaan Bipd., e 
worben und mit $200,000 Koften un 
bauten, haben Tich jebt ala Michtann 
Ave nbitat organifirt; Yäden und 





nem Gebäude find fallt 





Straße und Chicago Abe., 
650 Site entbal n Baul Sittner 
nd M. W, Samuels zu je $ 0 ) 
verpuchtet; Das 


ſelbſt 


tend 
uf zehn Jahre Grun 
unlängſt auf 90 
Jahre gepachtet. 

Louis Nath hat an die 
Go, Yaden Wr. 14 
Halfted Strahe auf eine Reihe 
von ‚jahren zu insaerlammt $25 
verpadtet,. Die Fi 
acht Schuhläden in Chi 

Benj. Stidmore jr, hat an Thomas 
EG. Hostins Die beiden Wohnhäuier 
Jr. 45331 und 4333 Greenwood oe, 
nebjt Grund, 38 bei 127 Fuß, auf 
$10,000 bemwertei, zu nicht aenanntem 
Vreife vertauicht aeaen eine Buauitelle 
von 238 Fuh Front an der Sübdoii 
der Yowe ve. und 73. Straße, 
Gigentum von Ihomas €. 

Vertauf nacdben: 
Sinshäufer tft 


Keivart 


Shoe Stores den 
Sud 


um) 





ı betreibt jeht 
y 





Vos tin 
nnier atro 


worden 


Der 


gerer gebucht 





Rorbiweitede der Franz Ave. und 
Gortland ©tr,, Grund 25 bei 15 Fu, 
mit 816,000 belaitet, ron Wobert 
Fleiihmann an Beni. %. Morris; 
legterer aub die mit $11,200 belaitete 
Yiegenihaft auf oder Ditfeite der 
Wafbtenaw Wpe., 196 Fuh nördlich 
bon der Hirich Str., 17 bei 125 Fuß 
in Tauſch. Auf der Süpdjeite der 31. 


Straße, 45 Fuh öftli von der Prai 


rie WVpe., Grund 23 bei 132 Fuh, 
Hnpothet $12,500, von Hermann Sha 
pira an ©, X. Schaeffer; Preis nic 


aenannt. Wr. 1448 und 1450 Dit 67. 
BL., ettions weitlih von der Bladitone 
Ave., von Murray Wolbah an Nora 


im Mus 
und Yand 


Ihorburn von Edifon Part 
taufch für deren Wohnhaus 
in &difon Bart, 

Das vierftödiae Gebäude an der 
Norboftede der Wells und Eim Str. 


Grund 50 bei 100 Fuß, mit $12,350 
belaitet, ift von Benjamin Hoch zu 


an Guftan Hocitader ver 
fauft worden. Zmei Läden und jechs 
MWohnteile find in dem Haufe, 


Caunſtatter Voltofeſt. 





Es wird am Sonntag fortgeſetzt werden 
und Montag zum Abſchluß kommen. 


Der über alles Erwarten große Er— 
folg der beiden erften Tage des 37. 


Gannftatter Woltsfeftes, das am 
Sonntag in Brands Park begann und 
morgen fowie Montag weiter 
gefeiert werden fol, ſtellt den 
Ehicagoer Schwaben und dem ganzen 
Chicagoer Deutſchtum ein ſchönes 


Zeugniß aus. Denn das Feſt ſtehi in | 
diefem Jahre im Dienite der Vien- 
Ichenliebe, da der gefamımte Neinüber- 
ſchuß dem deutſch-öſterreichiſch-ungari— 
ſchen Hilfsverein zufließen wird. | 

Die Vorkehrungen für das Voltsfeit 
forgen in meiteftem Umfange für die 
Unterhaltung der Befucher. Belondere 
Anziehungskraft übten die trefflichen 
Darbietungen auf dem Theater aus, in 
dem ein niedliches Märchenfpiel für die 
Kinder und ein patriotifches Teitfpiel 
für die Ermwachfenen zur Aufführung 
gelanaten. Die Vorftellungen fanden 
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr 
ftatt und werden morgen und Montag 
wieberholt werben. 

Der Nedarwein aus dem Kal. Hof- 
teller in Stuttgart bedarf feiner Em- 
pfehlung. E3 ift ein feiner Tropfen 
und obwohl jchon eine ziemliche Anzapl 
Fäfler ihres Inhalts beraubt iit, bleibt 
noch genug übrig, um die duritigen 


| 
| 
| 


| auf dem 
Barrinaton 


; beihuldigt zmei junge Leute, 
N an Ihn berandrängten, ber 





Sugar 191% 


n3 aenau, mie es nf 





Machten reiche Beute, | 


Häuber nahmen Peter E. Neillon 
41792 ab. 


Rücklings niedergeſchlagen. 


Auguſt Bitters und ſein Sohn in ihrem 


Kraftwagenſchuppen von zwei Burſchen 
welche ihnen Geld und Wert⸗ 


ſachen abnahmen. 


überfallen, 


— — 








Ungefähr ein Straßengeviert von 
dem Gebäude der Patent Bulcanizing 
Roojing Bompandn, Weit 49. Straße 
und Süd Avenue, entfernt, 
wurde der der Firma 
Kaſſirer ANeilſon 


Peter E 
uberrallen 


420 
Lid 


bern 
um 

geſtern Nachmit 
BGank gezogen, weiches 
ie juton 














var, und jtieg an 
Meitern Abenue l 
hnivagen ab. Kaum 


fahren und der Staifirer 


rifche fortge 











Sterie bon hinten ır ıbn zulprangen 
ınd ıbn mit den Griffen ihrer Rebol 
ver rartiq auf den Hopf fchlugen 
ß ı Boden Tant ben 
luaenblid entriiten } Die 
j tze Handtaſche [de 
naen in ein bereiti des 
Schnauferl und jagten eilends davon. | 
(Fhe i Beraubte übert t Geleacı 
ti einen Hilferuf auszuftohen, 
ren die Gauner bereits ü alle 
Berae. Neifon meldete dann den Vor 


dieier eine ac 
Anareifer. 
auf der Sı Me 


fall der Bolizei und aab 

ue Beichreibung feiner 
Detettives befinden jich « 
ach den Schurfen 


Ic l 


Im Krafiwagenihuppen überfallen, 

















ein egener R it 
geitern auf den Kaı iſ 
Bitters und deſſen Sohn Hubert ge— 
nacht. Bitters tehrte mit ſeinem Sohn 
einem Kraftlaitwagen beim und 
wolite das TFahrzeua in den binter jei 
e oh nuna, Wr. 3700 R. Hermitage 
e belegen Schupr bringen. 
ein So Ing vorar das Licht 
idret Kaum halte er den Schur 
en bett | serie auf ıbı 
iprangen, if binten niederrif 
J und Di berablen, N ri 
alten, da man ibn fonit erwüraen | 
rde. Da Hubert nicht yurüdtebrte, 
rief fein Water ihn, erbielt jebod 
feine Antn VBitters begab fich dann 
felbit in den Sd en und Tab fi 
Yaufe eines Revolvers gegenüber. 


Während der Schurfen 
Opfern die Zaichen durchfuchte, bielt 
der Andere fie mit feinem Schieheilen 
Shah. Nachdem die Gauner donn 
Bitters um feine $220 enthaltende 
Handtafhe und einen Che in 


bon $39 und den Zobn um feine lIhr 


eine Der 


ım 


5536 
Hohe 





nebit Kette beraubt hatten, machten fie | 
fih aus dem Staube. William Reim 
ning, ein Etiefbruder Pitters’, welcher 
fih ebenfalls auf dem Atraftwaaen be 


fand, war »euae des Borfalls 
troch fich aber den Sih und wur 
de bon Gaunern nicht bemerft. 


inter 


Raubveriud vereitelt 

ıditen, melde lich eines 
bedienten, verluchten ae 

Aberdeen Struße 


Vier Ban 
Straftivaaens 
tern in der Nähe der 
red Slorh, der bei einer Abend 
eitung arbeitet um eine bedeutende 
Zumme Geldes zu berauben, wurden 
ber dur Die Ilnerichrodenbeit des 
Seitungsmonnes an ihrem Vorhaben 
gehindert. Glorch fuhr, nachdem er 
Gelder für die Zeitung kaſſirt hatte, 
feinem Straftwagen die Aberdeen 
Straße entlang, als plötzlich ein an 
derer Kraftwagen mit vier jungen 
Leuten an deſſen Seite auftauchte. 
Die Kerle zogen Revolber und be 
fablen ibm, 
geben. Während zwei der Sterle Glorch 
mit den PBiltolen in Shah hielten, 
griffen die anderen Beiden in den in 
voller Fabrt befindlichen Kraftwagen, 
fih die unter dem Sihe liegende 
Handtafche anzueianen. Glorch rief 
laut um Hilfe, worauf die Kerle 
den Mut verloren und eilendbs das 
"Weite fuchten. Die Polizei bemüht 
fih, der Burichen habhaft zu werten. 
Um feine Handtafche beitobleır., 
In einem GEifenbahnivagen 
Northweltern Gifenbahn wurde ae 
tern der Vorarbeiter Peter Nadion 
Wege von MWoodjtod nad 
um feine SHandtafche, 
Wertpapiere in Höhe von $1500 ent 
baltend, und um $3 in Baar erleich 
tert. Jadfon vermißte die Tafche, ala 
er aus dem Wagen fteigen wollte. Er 
welche 
Tat. 


um 


tum 


der 


—- |. —- 
Sarmiloje Seele, 





Dincenzo Citto hat fib anfdeinend eine 
böfe Suppe eingebrodt, 

Vincenzo Eitto ftand aejtern vor 
dem Hauptprüfungsbeamten im Na— 
turalifirungsbüro Merten WU.Sturges, 
um fi auf feine Würdigfeit, Bür- 
ger der glorreichen Republit zu mer: 
ben, prüfen zu laffen. Nachdem er 
durch den erjten Teil des Cramens 
durchgeplumpft war, überreichte er an- 
geblih dem Prüfungsbeamten einen 
Briefumfchlag mit der Auffchrift: 
„Diefes ift für Sie.“ Der Umfchlag 
enthielt $5. 

Der angebliche Beftechungsverfuch 
mißglüdte, Bitta und fein „Pate“ 
La Tata murben verhaftet, dem 
Bundestommiffär Foote vorgeführt 
und von diefem den Bundesgroßge- 
ſchworenen überwieſen. Seht ſitzen 
fie Trübfal blafend im Countyzwin- 


Kehlen auch morgen und Montag zu ger. 
erquiden. | — — 
Die Parole des Deutſchtums mor— — Auch in ernſten Dingen ſoll 


ſollte ſein: 
u Brands Yorzı!“ 


„Auf: 





aen us d Montag 


man die Lacher auf ſeiner Seite ha— 


ben. 


teinen Laut bon ſich zu 


Miuwaumer Avenuz AND PAULINA STREET, 








Verkauf des ganzen Lagers von 


'S.M.Reckard&Son 


Fullerton Avenue, 


su ungefähr 50c am Dollar 


S. M.! 


Da ihr 


Die Firma von 


Reckard & Son betrieb ihr Geſchäft ſeit 


Geſchäftsumſatz ein geringerer 





etwa zwei Jahren. 


hatte, und infolge weiterer Schwierig⸗ 





war, als ſie erwartet 
keiten, die der europäiſche Krieg veranlaßte, offerirte fie ı ung 
ihr ganzes Yager. Wir fauften es, Nommt Montag, und 
fommt frühzeitig. 
1Sc reinieidenes Band, Yard ..........244*** Sc 
25: Nenice-Zpisenfragen für Damen, Stüd........- .10e 
10c beitiefte Taichentücher für Tamen, Stüd. I 
Sc iranzöfiiche Valenciennes-Spisen umd Giniäbe, Dard. .»c 
Ze Torchon-Spitzen und Einſätze, Yard ... ... . * A 
5e Stiderei-Hanten und -Ginjäse, Yard.......... a 
35 Zwih Stiderei Flouncing, Yard........ 19 
19e Stierei Klouneing und Korfetbezug-Stiderei, Yard. . 10c 
10e Gambric-Stiderei-Kanten und -Ginfäse, Yard. sc 
5306 wollene Sturm: Serges, VYard. ............ 38 
30% Seide Wailtirg, Dard......-zuurerennrnnnnnnne 2% 
45c Nleideritoife-Heiter, Vard......-zrerreen nenne 19% 
10c aebleichter Shater-lanell, Yard ß le 
19c mercerized Sateen-Futteritoife-Neiter, Pard.......Wfe 
10c aeitreiftes und farrirtes Nleider-Sinahbam, Yard .de 
Y,c weites Ghiffon Yan, Pard.......-rrrrr- 3)c 
19: mercerized geitreiites Pongee, Yard ...Bie 
50 gebleidıte Bettüher, Stül..........+- - —————— 
Ile aebleihtes Muslin, Yard ..... * Fr ‚Ge 
Ge Leinen Finiſh Roller-⸗Handtuchzeug, Yard. se 
82.50 wollene Nap Blantets, Ztüd 1.15 
84.00 Gomiorters, mit Sateen überzonen, zu “2.00 
de echtes Zantı!t Sälelgarn * 2:c 
50c aeitreiitte Semden für Männer, zu 2 
50 Balbriggan-Iinterzeun für Männer 29 
81.00 wollenes Iinterzeug für Männer. ...zununnen.» 3% 
25c Leibchen und Beinkleider für Damen 16c 
19c aerippte Yeibchen für Damen Sc 
Baummollene nabtloie Strümpfe für Damen — —— 
Baumwollene nahtloſe Strümpfe für Männer a Se 
Feine Lisle-Strümpfe für Damen ... .. X 
Strümpie für NHinder, Gröhen 5 bis 9, Baar sc 
15c nabtlvie Strümpie für Männer....ucucueuenen se 
Löc nahtlvie Strümpfe für NHinder, Baar...........- % 
750 Ghambraw-Biuien für Anaben.........:»»- 3% 
SOc Anickere für Knaben, Paar ................ 00 
a ik 
33. 530 Anzüge für Knaben, Stüch ............... s1.10 
15e Drapery⸗-Sateen, Vard .......... De 
IUe Gardinen Serim, Vard ........... 106 
25 „Bad“ Hämme, Ztüd ET vi 10c 
Badete Globe Tabaf, 12 Badete- naar 251 
133Öllige „Echvol Gaies".......... ne 14e 
5 Mid und Paäatentleder-Gürtel ......... ik 
81.50 Schuhe für Kinder, Baar.........:.. 8Ve 
Da: TE naar 29c 
82.50 niedrige Schuhe fũür Damen................. — 
65c Auhboden Norf-Yinoleums, Cuadrat-Yard....... 2730 
Keen Wutier Sicherbeits-Rafirmeiier....... — ...6Be 
Ktombinations Kartoflel-Schälmeiier.......... a 
Toilettenpapier, Crepe Tiſſue, J Mollen ..... ........ 2le 
156 8 Quart Einmachetopf, mit Tülle ............ 2% 
10 vder 12 Quart emaillirter Waijereimer........... 29 
Maion-Ginmacgläier: Dedel, Dubewd.............. lic 


Rootbeer: vd. Gatiupilaichen, Bints, Duß. 49c: Cis., Dus. 5Bc 





Bargains in Jroceries, Badiwaaren, Seid, u. Lihören 


Ariimach. eigen Heine bandamil. 
Ir I avhbobn 24 
R % Kin 35c 

J r iime Datmeai 
vder Wrabam +» Kri deiner „alter wohl 
u s Ian za! Mar 
Kid Sc|: id 194 

5*8* aranulirt. | Kon. Hour nor- 
J ad nit St | wea ardime 
“x ocerbb ellung rein el iden 

| DL ae 10€ 














werliig er midi 
10 id 69 
Daihb, Heid Wie 
ne ı went 
Mwst Avant 
isci Wi ebuldıs seiner 
Priscilla vräpar. „wie 
Singer nucenmebl, ‚rubltäd-fia 16c 
nun salfer 21 fao, Büchfe.... 
ötig, Rt ze Holm Marfe ae 
"are, toait. Corn räudb, Krübitidiped 
Flale ver Pſd.. z2B3e 
Rate... ——— Plantation Bogota 
sein. Feran Tybe frifhaeröft 28c 
Dead € fee R 
Es 20c staffee, Pfd.... 
Setinner⸗ Macaro- _Kirts American 
u od. pe ‘ ‚samılı zeite ‘ 
Abetti 3 N 250 10 Ztüde..... 4% 








Uns Bereinstreifen, 


Der Deutfcdhe Krieger- 
verein bon Harlem und Ums | 
gegend und fein$rauenperein 
veranjtalten am Wrbeiteriag, dem 7. 
Sepiembei, in Nielfens, früher Höl- 
rih3 Sommergarten, 77. Xpe. und 
Weit 12, Straße, Foreit Park, ein 
großes Pilnik zum Beten der Witwen 
und Waifen der braven Kameraden 


der deutfchen und öfterreichifcheungari= | 


[hen Armeen und Marinen. Wohl 
haben die Vereinsmitglieder jchon ein- 
mal nad beitem Können ihr Scherf: 
lein beigetragen, jebod) wollen fie ber= 
fuchen, noch mehr zu tun. 3 find 
jehr viele Tränen zu trodnen, nichts 
fann den Kindern den Vater erfegen, 
den Ernährer der Familie und ber 
Miitwe den Sohn. Wber wenn Alle 
mitwirfen und jebes etwas tut, um 
die fchlimmfte Not zu lindern, dann 
ift fchon ehr viel getan. Nun, alle 
hr Deutfchen, Dejterreiher und Un- 











Solin Din «9 I |  Wiebsinis arranim- 
| tchm« 3 | Rohnion Wedtrok 
I ver Bir 18 4c 1 1 23 

Deer Neo Semi Kater 2560 

a e m laimen Rod 

a; 10c Zpring WWbisten — 

" Butter Me a dow 8 Bo 

Hill Eream 33 Snartilaie 52 

0 | VERPRRR c Galit. vBertwein, 

reg . 
lie 


Zafcıbier, site ®, 
mu ıwend 

— — 
Zuperi- ** 
D sfeu 
ar 82.50, Gall 1.95 
Round Steat, zart 


ver ee. 1BZcC 


| 

3€ Leaf Smmal;, ste 

"cs rimion Blume | he weiße 
I 2ı Did, 121 sc 


Gdelweik * 


* 


ſeiner roter 15 fe 

“ads, Büchfe. c chadies Fleiim, 
@ier, feine, arohe, irifch 

garant, friih ufd 14c 


28c 


ver Dad... wort Shops, von 
feine Gartn June lletnen Len 

Erbien, füh u. zart den, Pfd..... 18c 
Nr. 3 Bid: 9 Xamm- Stem 
ann 25c Ztew, Bid... 13c 








| | Ungarn, helft dei diefem Liebesiverfe, 
| fommt „lle, zeigt, daß; Jhr nicht uns 
| tätig feid und wenigitens etwas für 
die armen Witwen und Waijen tun 


wollt und audh fönnt. Der aanze 
Ueberfhuß fällt diefem Mohltätigs 


feitözmwed zu, und der Ausfchuß hofft, 
daß er jehr aroß fein wird. 

Am morgigen Sonntag mirb der 
„Senefelder Liedertrany” 
beim Cannftatter Voltäfeft in Brands 
Park zur VBerfchönerung des FFeites 
feine jchönften Lieder erfchallen laſſen. 
Die Sänger treffen fich in der Nähe 
| der großen Weinbar Nachmittagd um 
'4 Uhr. 





— Gein Beiheid. — Bettler (in 
einem Berfaufslaben): „Bitte um ’ne 
fleene Gabe!” — Berfäufer (ftark be= 
ichäftigt): „Hab’ jebt feine Zeit, fom« 
men Gie morgen wieder!" — Beitler: 
„Nanu? Bei die fchlechten Zeiten au 
noch Krebit geben?“ 
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| 
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Endgilliger Augull 


Rüumungs » Verkauf, 


Montag : Preife, Die fchwer zu übertreffen find. 















Starfe 
nidel 
plattirte 
Sicher 
beits 
nadeln, 
die Karte 
nur 


Ic 


Beitidte Kifienbe- 
zuge. 
Nur mit Koupon, 


Feiner Sa 


Nur 





ä mit Roupen. 
Ertra feiner und 














Kay-Bel 
Saar: 
Nette, 

ın allen 

Farben, 

Se ivert, 








Hold 


Duft Waic- 
»pulver. 


ntos = Kaffee, 


auter Santos Nur mit Koupon. 











. Ertra feine Qua» Kaffee — ertra ipeziell das Sold Tuit Waſch⸗ 
itat beſtickte Kiſſen⸗ VPfund zu 19: pulver — die arofen 
bezüge, ‚alles neue DEE voneinander Vackete ertra ipe- 
Bu 39 wert — siell — das Stud 
ſpeziell — — — * 
234 1 8c Reiner Galifornia Portwein, au 1 5 
1 Faar an I Kunden Nur mit Koupon. ; — 20 
Reiner taliforniſcher Portwein, 
ehr reic und gut — 59e Wert 
= G l i 

Weihe Blanfets für FF ertra inezsiell — die Groltnn Dead» 

Babies. ae Kur Ze Wi 
Nur mit Roupon. ie von. 

Gute ſchwere O u⸗ 75 Zaöner aroßer 

lität Yaby Blanfe Gute Bett » Gomiorters, Carolina Hcad- Reis 
mit rola und —— 4 Rur B. N ouvon. ertra ſpeziell 
Borte, arohe Sorte, Soile Wr + vet nforters If Montag das Rund 

* Mortirte Farben — wlär 21 su 1 
wert 2, 
>tü 10. wert (1 an einen Runden 69 Ur > 
Ztüd c rau 














ipeziell, das Ztüd . 


























2 an einen“ Kunden. 
4 z 
Weihe Sud-Sand- (rocern - Spezialitäten. ———— aus 
tucher. New Genturn Mehl — Nur mit Roupon, 
Nur mit Koupon. 2 BE EBal.uccsres« 81.55 Ertra aute hölzer⸗ 
Große Huckh · Hand⸗ a er 
s N 823,10 Rodaufbange - 
tücher, ſchlicht weiß iebr fiserieller Bars 
und merk mit roter * Hain wert lic — 
Borte, reaul. 123c Weihe KinderTaſchentücher. Feche für 
Bert a Kur mit Koudon. 9 
BIBE ... 6 1000 TDutßend weise Gambric HE 7" +++ c 
an ei inen Ki unden. Taicbentücber für Kinder ein 
uter Sc Wert ivextell J Weiden —X 
American Familu vu c förbe. 
Seife. Nur mit Nouben. 
Nur mit Noupon. reine Dreiier » Scarfe. Gute itarfe Weir 
American Kkamilu Aur mit Noupen. den » Wäicheförbe 
Zeife — ertra ive seine Qualität weiße merzeri aut 5% wert ef 
siell — ſieben Stucke ſirie Dreſſer ⸗ Scarfe, hoblge⸗ a werien — das 
Montag fur iäumte Enden, Gr. 54x20, 9 —A 
“27 auter 50 Wert, iveziell.. l c oo 35€ 


nur 











Rriegsnahrichten — Fortſetzung von. der 8 Seite. 





Nancn, und bdiele Dffenfive ift unterbrochen worden, doch mar der Werluft 
der Deutichen ehr erheblich. Unfere Truppen fanden vor Nancn auf einer 
Front von drei Hilometern (nicht aanz 2 Meilen), 2500 deutiche Iote, und 
(ei Vitrimont, auf einer 4 Kilometer langen Front, 4500 Tote, Yonamn 
deifen Garnifon nur aus einem Bataillon beitand, bat nad 4tägiger Ver 
teidiauna Tich ergeben. 

Im Norden ift die engliihe Armee von einer ftark überlegenen Armee 
ngegtiffen worden und bat fib, nad beidenhaflem Wideritan ein flein 


urudge; 





Bom — — 


* * 
Fortſezung von Seue 


— | Keine Kriegsnachrichten. 


I zo n, 2 1 D Ede 

Ken läßt jib a Nope sen be 

Wehrtraft und Sicherheit bes Reiches | ichte Der a0 liche Bahnper 

interbreitei iji tebr ift unterbrochen den, weil die 

Der Reichet: 1, Bundesrat und jeibit | Yıhnen damit beihäftist find, Irur 

der Kutler jegen Id Einklang mit | pen von der Weit- na der Kart be 
ven Entſchließgungen des Generalſit änaten Dftfront eförbe 






benn der ganze 
aujaedbrungenen 


es, und base ıft 
Berlauf Des 

Mrieaes Deiveni der arone Wene 

-alitab recht Deutichland mwird 
Jon einer einbeitlien 
durchareitenden Willen 
Reaieruna von Trrantreich, 
trieaserlläruna beteiltat war, ift ae 
ſtürzt. Es ift eine recht fatale Sache, 
wenn in Sriegszeiten jelbit dertriege 
ninifter eien muh. In WBaris 
yat man ein „(relutiplomie zur 
Wabrunga der öffentliben Sicberbeit‘ 
gegründet, delien erftehelbentat in ber 
Ernennung eines Überbeichlähabers 
für die Verteidigung von Paris be 
tand. Baris wird in Bälde von ben 
verbündeien Deutichen und Defterreich 
Ingarn eingelchloffen werden. Man 
berproviantirt ihon Diele Rieler 
1870— 71 aina der Vropiant 
Die Bevölterunga verzehrie Ratten 
den Stloaten, um den Hunger zu 
Cs wird gerade fo fom 
Die Hungerönot in der belager 
abt hat 1871 die Commune ge» 
1914 wird fie caud 
1871 murbe jie unter 
deuticher Iruppen nie 
beraeivorfen. 1914 aber wird fie der 
Deutiche rubig gewähren lafien, ja fie 
vielleiht noh unierftügen, um zu 
einem Separatablommen mit Yyrant» 
reich zu gelangen. Im Grunde genom⸗ 
men bat der Durdichnittä-TFrangoie 
tein Iniereſſe Krieg. Warum 
auch? Soll er für die Engländer die 
Kaſtanien aus dem Feuer holen? Der 
Franzoſe hat ſich mit dieſem Begin⸗ 
nen bereits die Finger daran ver— 
brannt. Käme Deutſchland zu einem 
Separatabtommen mit Frantreic, fo 
würde legieres fozufagen mit blauem 
Auge daponfommen; für Frankreich 
fönnte aus den Trümmern des frie- 
ges jedenfals noch jo viel gerettet wer: 
den, wie e& zu einem leiblichen Modus 
pivendi notwendig hat. Der frieg 
im Weiten ift zu Dreivieriel jegt jchon 








„dee, von ein 


* 


regiert 


s 


Piz ‚r 
ck J 








aus. 


aus 
ſtillen. 
men. 

ten © 
boren. 
auftaucen. 
Mitwirluna 


nf 
bald 


am 


entfchieden. Das merft man gegen 
mwärtia fchon in London. Deutichland 


if nicht unterzufriegen. Daran än- 
dert auch die enalifhe Tattif nichts, 
bie ben Krieq durch die Heranziehung 
bon Kolonialtruppen aus Kanada und 
Indien in die Länge zu ziehen fucht, 


England verjucht dasjelbe Manöver 
twie feiner Zeit im Burenfrieg. Aud 
die weitere Heranziehung exotiſcher 


Truppen wird am quien Verlauf bes 
Krieges nichts ändern. Deutichlands 
Wehr erjtredt fih bis auf ben lebten 
waffenfäbigen Mann. Wir fommen 
im Bezug auf Mannihaftserfag nicht 
in Berlegenheit! Der Krieg würde, 
falls ich wider Erwarten der Erfolg 
von unferen Waffen abwenden jollte 
—mozu aber gar feine Ausficht ift — 
erjt dann beendet werben, wenn ber 
legte deutfjhe Mann mit feiner Leiche 
das Schlachtfeld dedt. 


9. €. Reid. 





Tampfernadridten. 
«inaetommen: 
29, Auguft: Olyibic, ‘bon Liver- 


Mail., 29. Auguit: 
(Bird morgen in sem 


New Port, 


pool 

Geſichtet: Siasconſet, 
Saul, Do e⸗t 
Dort land: en 





mwieber | 


Dürfen nad Vela: 


Berlin, 29. Aug. Die MWilitärbehör 
De baben dem ameritaniicben Hilie 
friegäminifter Bredinridae und mel 
teren amerifani Berichterftattern 
erlaubt, nad Be 
Berichte aus dem 





ſchen 
aıen iu 
Munde 
London, 22. YAua. Der „Ehronicle“ 
| rionlihen Grfabrungen 
| eines verwundeten Solda welche t 
in Boulogne antam und bebaupiete, 
ba er einer der wenigen leberleben 
den einer Abteilung von 2000 briti 
ſchen Kiriegern Sei, welde von ber deut 
Ichen Artillerie fait voliftändig vernich 
tet worben jei. Er fagte 
„Wir mußten fünf aanze Tage in 
den Gräben zubringen und batien un 
aufbörlih vorzugeben oder zurüdzu 
weichen, wie die veränderliche Frlut der 
Schlacht das mit ſich brachte. Es war 
ungeſfähr 2 Uhr Morgens, als das 
Ende lam. Es war etwas ruhiger ge⸗ 
worden, und unſere Offiziere ſchrit 
ten die Linien entlang und fagten uns, 
wir follten etwas Schlaf zu befom 
men fuchen. Wir waren aerade daran, 
dem Befehl Folge zu leilten, ala ein 
Lihbt oder ionit etwas unfere Stel 
fung enthüllte wir in einer 
Hölle von Auaeln befanden. 
Wir fonnten nichts tun. Nieder auf 
| uns bagelien Shrapnels, und wir fie 
len zu Dußenden. Zur gleichen Zeit er 
| öffneten aud bie feindlichen Marim 
ES ihr Feuer. Wir maren fait 
I 


geben, 


Ueberlebeuder. 





ten, 





un uns 


ganzlih ohne Schutz, als wir entdedt 
wurden, und wir krochen nach vorn, 
um etwas Deckung zu finden. 

Da lam der Befehl, Alles zurüchzu 
laſſen und uns zurüchzuziehen, und 
wir taten, was wir konnten, um zu 
gehorchen. ch weiß nicht, wie lanae e3 
bauerte, aber ala die Morgendämme- 
rung anbrad, da fonnte ich in den ver- 
des Schlachtfel⸗ 
30 Lebende er— 
Höchſtens dreißig waren von 
etwa 2000 übrig geblieben. Ich wan⸗ 
derte umher und fand mich ſchließlich 
in....(der Name ift von der Hand 
des Zenfors aus der Depeiche aeitri- 
chen), mit einem einzigen Kameraden. 
Dos war bas erfte Mal, daß die deut 
Ihe Artillerie uns wirklich faßte. Jm 
Allgemeinen war fonft das Artillerie: 
feuer recht fchlecht.“ 

In einem Privatbrief eines briti- 


hen Offiziers heißt es, daß ein briti- 


fchiedenen Gegenden 
bes nicht mehr, ala 
bliden. 


iches Reiterregiment durch eine Kriegs⸗ 
liſt des Feindes in ſchwere Verluſte ge— 
bracht wurde. Der Befehlshaber der 
Reiter ſichtete eine hesıtfche Batterie, 
welche anfcheinend ı nderer Rich: 
tung feuerte. m Gıaüben, daß fein 
Regiment bom Feinde noch nicht be- 
merkt worden fei, befahl er einen An- 
griff durch ein Tal, welches aber, wie 
fi fpäter berausftellte, mit Stachel⸗ 
drahtzäunen durchzogen war, in wel— 
chen fich die Reiter verfingen. Darauf 
eröffnete auch die Batterie ihr Feuer, 
und aroße Verlufte waren die Folge. 

Ein dritter Brief von einem llnter- 
offizier befagt über die Schlacht von 
Mons: „Es war zu einer Zeit, wo 


wir ſchon jede Hoffnung, etwas von 





| Acntrabande betrachteten Waren 


| liichen 


| figungen eingerichtet worben, 





Deutfe en zu fehen zu 
aufgegeben hatten. Kurz 
veille gingen unſere Kavallerievorpo— 
ſten zurück, nachdem ſie den Anmarſch 
des Feindes in ſtarken Gewalthaufen 


den 
nad) der Re | 


aemeldet hatten. Wir lagen in den | 
Gräben, ala uniere Nrtillerie das 


feuer eröffnete, und der Feind ant 
mwortete bald darauf. E& nahm ihm 
fange Zeit, die richtiae Diftanz zu fin 
den. Nach ungefähr einer balben 
Stunde befamen wir das Fuhvolf zu 
Geiiht. Sie ftanden im Quarree, 
flar gesen den Simmel ertennbar. 
Man muhte fie treffen. Wir 
lautlos in unieren Gräben, und Tie 
an ın Fam —* 
immer näher. Dann Tlam ver 


1 Sol nr er. 
[ unferer Offiziere, die Flammen 


lagen 






ißzten den Gräben entlang auf, und 
ein Hagel von Kugeln riß durch die 
herankommenden Maſſen. Zuerſt 


ſchwanken, wie ein 
nan eins zwiſchen die 


ſchienen ſie zu | 
! 

E 

dann aber ftürzten ſie | 
| 


Irunfener, dem r 
Auaen veriegt, 


auf uns u. 










Als fie den da r 
zurückgelegt hat 





liegenden Raum halb 

ten, riß eine zweite Salve in ihre Glie 
der. Much begann unfere Artillerie fte 
mit Granaten zu bewerfen, 






ufaelöften Si 
‚und ftürzten wie wahniin 
uniere Gräben zu. Auf un 
wichen fie in 
eaten jich nieder, 


Po. fonnten 


bracen fie in die 
linien aud 
niaq auf 
ferer 


l 
| 
und ba | 
| 
I 








Normtirriıım?r 
Verwirru 


Linken 





Beſchießung u 
erneuter 


ande 


ein 
offene Gelände 


Dies 


um» 
une 


>| 





ung, mobei 
iche Verluite 


ere Gräben 


teretunteritü 
ichredi 





freilich tte 
beranta 


is in» uter 
te ın ver quicı 


ıber dob an 





ılten Weile mit dem Bajonett auf, 
vobei die hinteren Glieder ibr Feuer 
fortiegten, und fie zogen ji dann 
rud.” 


su 
Was ift Koutrabande > 
Wafbington, 29, Aug. Mit 
uf die Wiedererlongung von nicht als 

die 
britt 


‚urden, 


Be} 


ud 


uf „feindlihen“ Schiffen von 
ihben Behörden beihlaanabmt 
ird die folgende Erllärung des em 
Auswärtigen Amts belannt ae 
„Britifche Prifenaerichte iind in 
überfeeijchen Be: | 
vor we 
werben fon | 


ceben: 
Fnaland und allen 


hen Unfprücde vertreten 

















—DE—— — Ghicaad, Samftaa, den 


| cago“ der franzöfiichen Linie mit 


19 
‚Frauen ur 


Meitere Hilfstruppen 


werden, bis eine 
ıien ift. Heute trafen 
Batterien von Dttama ein, 
Abteilungen der kanadiſchen 

New Dort, 29. Aug. 
Schiffe verſchiedener Nationen 
ſich der Kriegsgefahr 





hier zwei 
die erſten 
Artillerie. 


aus 





29. Auguſt 1914. 


für | 
merden nicht bierher aebradt | ; 
zweite Cinberufung | 


hı 


Mehrere | 
fegten | 
ala fie heute | 


die Fahrt nach Europa antraten. Der 

Gımarddampfer „Bannonia”, nah Li 

terpool, Hatte eine volle Ladung 

Fracht, aber feine Bailagiere an Bord. 
Der ruffiich-zameritaniihe Dampfer 
Dwinsk“ nahm 1,200 Paſſagiere 
och Archangel mit 


äh 
> J 
Transport 


Paſagieren 


„Minnewaska“ der 
Line“ gebörend, 
Liverpool, 


mit 

die „Chi 
1200 
Hapre, und Die 
Andorlinie nad 
Die Abfahrt des Ned Star 
nofer® „Vaterland“ mwurbe bis 
mwoc verichoben, da das Ehiff, 
trob des behaupteten Mangels an Be 
derung gel egenbeiten für Baum 
volle und Nahrungsmittel, feine La 
duna zu erlangen vermochte, 





nad 
der 


Paſſagieren 
ameronia“ 


om, 
D 














cuge feſt zenagelt. 





New Port, 29. Auguſt. Der deut 
ſche Botſchaftet Graf Bernſtorff hat 
betreffs der angeblich von den Deut 
ſchen verübten Grauſamkeiten nach 
ſtehende Erklärung erlaſſen: „Das 
Verhalten unſerer Feinde, welche das 
deutſche Heer der größten Grauſam 


ſchuldigen, iſt geradezu ſchänd⸗ 
Ueberlieferungen der deut 
e Hinficht über 


tetien be 
Ih Die 
rmee find in biefı 

alle Anariffe erbaben. Niemand kann 
! uern, al& ich jelbit, wenn 
id Rinder wahrend Des 
aetötet werden. Das läßt 
aber nıcht vermeiden, wenn bie gi 
völterung eines Zandes fi in den 


ſchen Ar 


ır beda 





Kan 
ſich 


vilb 


pfes 








Kampf mifcht, mie das in Belgien ae 
heben iit, wo deutiche Soldaten in den 
Rüden aeihoffen worden find, mo 
nan die beutichen Vertwundeten ber 
ftür und auf die Xerzie und 
Arantenpfleger aefeuert bat. 


Es ift vollftändig unberedtiat, an 
zu wollen, dab Zeppelinbom 
andere, ala befeftiate Pläpe 
morben find, Frauen und 
Ilten nicht in belagerten Te 


nehmen 
en auf 
ſchleudert 
Kinder io 





tungen verbleiben. \n der offenen 
Stadt Brüffel wurde Niemand aud 
nur das nerinafte Leid zugefügt, wäh 


rend am ren 


Tage bes Krieges ein 





nen Non irnbhritami mn. mr 2 — —. .» . 
| men. In Grotzbt tanien vende MAN | ir unaöfiid Luftſchiff Die offene 
bh an ben Generalanmwalt, Schap* | Stadt Mürnkern beihoh 
fommergebäude, Wbiteball, in anderen | ” _ 2 R Bi > wir i 
e | es it u ich ir irgend 
Häfen an feinen dortigen Vertreter. | . m — Di * u —* 
. ne ber dem nur für 
in allen Fällen, wo ber Gigentümer | Me de pt, DIE TE DEM RUE Ti 
| in verbündelen ober neu = .. I den Zmwed, uns anauareifen, aelchafte 
sder auch in ( ınd anfäffie if, | men Bündnik angeihloffen baben, den 
| bei der J naten Treianbe I Wunidh beaen maa, uns linterriht in 
[ ü Dei I rian, ien reiane Yun Moihadon zur SH - anaflin 
| ve en nur wenia Schmwieriateiten | ven er VOR ERTL 8 er 22 
6 7 vorausgeiegt, d *. ſich ı run walten ı zZ hoen en sai 
| he Hallen im Hampie zu gen 
I nicht um Slontrabande handelt und x ⸗ npre zu Die geru 


— — — —— ———————— — — — — — —— — ———— —————— 
— — a — 








ht und ſonſtige KHofien entrichtet 
verden In zmeilelbaften Fällen 
ed allerdings das Priien: 


enticheiben haben 
Lab Europa abaedampit, 


jericht u = 
| 


Diontreal, 29. Yug. Das leichte ! 
nadifhe Inianterieregiment Prinzeifin 
Patrizia ift, 1000 Mann ftarl, von 


bier nah Europa abgebampft. Es ilk | 
bie erite fanabifche Truppe, welche fid) 
nab dem Arieasihauplag beaibt. 


Starben den Beideutot, 


BE, 29. Aug. Bon Las Bal 
mas, Hanarieninjeln, ift eine längere 
B: ſcht F bes Untergangs des 


„Haller Wil 
der Hüfte von 
angeblih von 


Deutichen Olifätreugers 
der Große“ an 
Yrita einaelaufen, die 


beim 


einem Yugenzeugen, dem enalijchen 
Leutnant Deane, ſtammt. Danach 
nahm der Dampfer gerade pon dem 
Frachtichiff „Arucai“ 

er von 

fiyer* bemerkt wurde, Die Sun 
Schiffe waren noch durch Schlepptau 


verbunden, und eins war noch nicht 
losgeworien, als 
Als der flapitän des 
ber Große“ dab fein Schiff dem 
Untergang geweiht jei, jandte er fein 
Schwert, die Schiffspapiere und einen 
Brief an feine frau nad dem Stoblen» 
bampfer, und erflärte, er werde lieber 
jein Schiff in die Luft iprengen, alä 
fi ergeben. Nach längerem Manöveri 
ren gelang es dem enaliichen Strieas- 
Ihiff, Die Breitfeite des deutfchen 
Schiffes ala Ziel zu gewinnen und be 
gann eine 40 Minuten bauernde Ha 
nonade. Der dritte Schuß jehte ben | 
„Raifer Wilbeim der Große“ in 
Brand, der dann unterging. E83 befan- 
den fi nur feirie Offiziere, Gefhüg- 
bedienung und einige Mafchiniften an 
Bord. Der Reft der Befagung war auf 
das Kohlenihiff aebradht worden, dem 
eö aelang, während der Beichiehumg zu 
entfommen. 
Eine bittere Pille, 


London, 239. Aug. Feldmaricall 
Lord Roberts fündigte heute an, dap | 
England während des jehigen Krieges | 
noh hunbertiaufende von Sol: | 
daten nötig haben tmerbe. Er| 
hielt eine Aniprade an ein neues 


bas Feuern begann. 
„Kaifer Welbelm 


fab, 


| 
| 
| 
} 
Kohlen ein, ala 
bem britifchen Kreuzer „Hiah 
J 


aus 1300 Geſchäftsleuten gebil- 
detes Regiment, und ſagte u. A.: 
„Ihr ſeid die Ausleſe der hoch— 
gebildeien Geſchäftsleute unſerer Na— 
tion. Ihr tut, was jeder waffenfähige 
Mann unſeres Königreichs tun ſollte, 
gleichviel welche Stellung er im Leben 
einnimmt. Ich betrachte Euch mit dem 
Gefühl lebhabteſter Bewunderung. Wie 
anders iſt doch Eure Handlungsweiſe 
als die der Männer, die ungeſtört fort⸗ 
fahren, Cricket und Fußball zu ſpie— 
len, als ob nicht tatſächlich die Exifienz 
des Landes auf dem Spiele ſtände. 
Wir befinden uns in einem Kampfe 
auf Leben und Tod, und Ihr müßt 
Eure volle Schulpigfeit tun, um bie- 
fen Krieg, der ung von einer gemijlen- 
Isfen und ehraeizigen Nation aufae- 
äwungen iwurbe, zu einem erfolgreichen 
Ende zu bringen.“ 

Balcartier, Que, 29. Aug. Bis 
Mittwoch werben über 30,000 Menn 
im bier befindlichen Zeltlager verfams 


| tet mworben). 


| Heldemut3 nicht ausbleiben. 


Afritaner und 


fen und farbige 





Iruppen nah Frankreich geſchidt ha 
en, um ibre Schladten von Dielen 
ichlagen zu lafien.“ 

Ueber die Nachricht von einem ena 
liſchen FFlottenfiege meinte der Bot 
ihhafter: „Ach betrachte Das in feiner 
Hinfiht als eine arohe Seeſchlacht. 
es fommi mir vor, als ob eine ganze 
britiſche Flotie ein paar beutice 
Schiffe, welche Borpoftendienite taten, 
anariff.“ 

Paris, 29, Aua, Die ruffiihe Bot 
ſchaft bier bat Die * richt betom 
men, daß die Ruſſen Allenitein beieht 
baben (das ift fbon wiederboit berich 





In Galizien geht derBor 
marich ebenfalls meiter, 

Nah den Angaben von ruffiichen 
Offizieren, melde in London einge 
teoffen find, fteben jegt 10 Millionen 
Mann unter den ruffiihen Fabnen. 
aebrobt, dab noch meitere 
in DOftpreußen ein 
dringen mwürben, deren Ablicht ſei, 
nach Ueberichreitung ber Weichlel bi» 
reft auf Berlin vorzudrinaen. 

London, 29. Aug. Hier traf die 
amtliche Beitätigung von der Belek 
ung von Tilfit durch die Rufen ein. 

Proflamation des franz; Minifteriums, 


Das franzöfifche 
ven folgenden 
„sranzofen! 


65 wird 


ruffiihe Deere 


Barıs, 29. Aug. 
Kabinet erließ geitern 
„Aufruf an das Volt”: 


Auherdem fuhren | 
„Atlantic | 
15 i ala 
| gelaſſen. 










eignete finanzielle und Vermwaltungs- | 
aß fortichreiten. | 

La bt befigen. 

ei | 
* e Natione | 

der Grenze ger 

Mittel und den 


audb.den Siea 


Wiünjbt längere Kriit, 
London, 29. Aua. 
ihe Generaltontul 
ner erfuchte Beute 
zu Guniten der Un 
wu verlängern, in 
Reklamationen 










für, 
Arie 


ı e83 nahezu unmog 


| 


| mehreren 


I 


| 


| 
| 


| Allgemein 


| getlagt. 





indiſche 


| taniichen 


| Vorder 
| der White 





I beim 


Die neue Regierung Sat gerabe ihre | 


Pflicht der Ehre und bes Stampfes 
übernommen. Das Land meiß, baß | 
es auf feine Energie zählen tann, und 
dab es mit ganzer Seele für die Ber- 
teidiguna des Landes eintritt. Die 


J 


Regierung weiß, dab es auf das Land | 


zählen darf, Seine Söhne vergießen 
ihr Lebensblut für Baterland und 
jreiheit gemeinfam mit den helden- 
haften Belgiern und den engliichen Ar- 
men. Cie find bem furdtbarften 


Sturm von Kugeln und Granaien | 7 
| Bürger und 95,562 


preiägegeben, der je ein Volt umtojte, 


| 
| 


und Jeder fteht feit und unerſchütter⸗ 


ih. Ehre fei ihnen! Ehre den Leben 
den und Ehre den Toten! Unfer enb- 
giltiger Sieg fann angefihts fo vielen 
Sicher⸗ 
lich, eine große Schlacht iſt im Gange, 
ſie iſt jedoch nicht entſcheidend. Was 
auch ihr Ergebniß ſein mag, das Rin- 
gen iſt damit nicht vorüber. Frant— 
reich iſt nicht ein ſo ſchwaches Opfer, 
iwie der übermütige Feind fich einbil- 
det. Franzofen! Unfere jegige Pflicht 
ift tragifch, aber einfah. Sclagt den 
Feind zurüd, verfolgt ihn und jchükt 
unfer Land gegen bie VBerunglimpfung 
feiner Gegenwart. Rettet die Freiheit 
vor feinem Griff. SHaltet feit fo lange 
wie notwendig " und bis zum Ende, 
Erhebt Eure Gebanten und Eure See- 
len über die Gefahr und bewahrt Eu) 
die Beftimmung Euren Geidhids. In= 
zwiſchen marfchiren unfere ruffifchen 
Bundeägenoffien mit fiberem Schritt 
auf die deutfche Hauptftabt zu, die von 
Angſt ergriffen tft, und fügen ben flie- 
benben, feindlichen Truppen zahlreiche 
Niederlagen zu. Wir verlangen bon 
unferem Lande alle Opfer und alle 
Hilfe, die es in Männern und Tat- 
fraft zu liefern vermag. Laßt unfer 
notiongles Leben, geförbert burdh Yes 


f 
/ 


| 


| Dampfern befchlagnahn 
| benachrichtigen. 






furzen Zeitraum die am 
Beiiger von Wa aren im I 
Millionen, uw 


Beimfebrrnde Umerifaner, 





London, 29. Aug. Eine Uns | 
zahl Ameritaner traf bier beute iiber 
‚solkeftone und bolländiihe Häfen | 
ein. Die Meiiten famen von Wins | 
hen, Baden-Baden und Frankfurt | 


wurde über Die von den 
ausgeübten naen 
mußten Einige $4 für 
die Berechtigung zahlen, auf einem | 
Steinfußboden ichlafen zu bürfen; | 
Hotelzimmer mit Waiferleitung | 
ten $20, und die Belbmechsler berech- } 
| 
I 
I 
I 
| 
| 


Holländern (Frpreiiu 


So 


toſte 





neten geradezu unverſchämte Raten für 
Wechſeln amerikaniſchen Geldes 
Einlöſung von Bantanweifungen. Mr, 


oder 


Huichins, früher Redakteur der ,‚Waſh 
ington Poſt“,ſagte: „Ich möchte be⸗ 
zeugen, daß die — Behörden 


die in München mweilen Amerilaner, 
etwa 2000 an Zahl, mit der äufer iten | 
Liebenswiürbigleit behandelten 
befinden fich noch 600 in der bai 
Hauptitadt, die dort freimillia 


irifihen 4 
zurüch 
geblieben ſind. Allen wurde der weit 


gehendſte Schuß der Regierung zuge: 
fihert, und Sonderzüge, mit allen Be 


quemlichteiten jeltattet, wurden 
ihnen zur Verfügung geftellt. Unter | 
ben Ubfahrenden befanden fich FFrau | 
Benjamin Harrifon und rau Bbil. | 
Sheridan. Ueberall bencanete man 
uns aufs Höflichite. Wir faben viele 
franzöfifhe Verwundete, denen die | 
Deutſchen forafältiae Behandluna zu 
teil werben liehen 

Rotterdam, 29. Hua. Der 
Amerit 
beute mit 
1950 amerita 
d Ariegs zone, nach 
Um die Beförderung 
ermöglichen, waren 
ftellen im Dampier einaebaut 

Berlin, 29, Aug. Der heutige Son 
berzua nah Holland, für Ameritaner 
beitimmt, war nicht völlig beiegt, da 
die SYabl der bier verbliebenen ameri 
Bürger nur nob aerina tft, 
Ein weiterer Sonderzua wirb morgen 
von bier abfahren. 

New York, 29. Aug. Mit verbüll 
ten XYichtern und verbänaten Kajüten 
fenitern, jechszölliae Kanonen auf dem 
und Achterded, traf bier heute 

Star Dampier „Adriatic” 
batle 1,762 Paffagiere an 
meiitens WUmeritaner, Die ſich 
Ausbruch des Krieges in Eng 
land befanden. Es verl daß die 
„Adriatic" von bier nad Halifar ab 
fabreen wird, um dort fanadilche 
Hilfstruppen für England einzuicif 
fen. 


ala 


Holland: | 
„KRotiterdam” fubr 
tieren, darunter | 
Flüchtlinge aus 


New Vort ab, 


Dampier 
2400 


nıldıe 


La 


ber 
dieſer SJabl zu 
0 Ertraichla 

worden. 


en. Er 
Bord, 


utet, 


Deuticbland und £urembura, 


Buenos Yires, 29. Aua. Der „Pre? 
na” wird aemeldet: „Deutichland hat 
LZurembura den Borichlaa aemadıt, 
in das Weich einzutreten, vorausaelept, 
bab es feine Neutralität aufaibt.“ 


— — — — 
Deutſche obenan. 
Zonderderiot der ibendpe 
Wajbinaton, 29. Auaufi Siffern, 


bie foeben vom Zeniurbüro 
aeben worden find, 
Vereiniaten Staaten 
Deutfchen ein aröherer Pro aß bus 
Bürgerrecht erworben bat, ı iwie der ar 
gend einer anderen aroßen Wation. 
| Bon 1,278,667 beutichgeborenen Ein 
mwohnern, männlichen Geichlehts und 
über 21 Jahre alt, wurden 889,007 
Bürger, während 92,030 ihre eriten 
Papiere berauänchmen. Von 437,152 
eingewanderien Engländern find nur 
259,571 naturalifirt worden, und 29, 
959 erwirkten ihre erften Papiere. Bon 
737,120 Rufien warden nur 182,264 
befigen ihr erites 
Papier, während von 712,812 Yialie 
nern nur 126,523 das Bürgerrecht er 
fangten, | 


— nn — — 


Dad Wetter, 


derausge 


daß don den im die 


ern gewanderien 





Ebicago und Ilmgeaend: 
morgen uubelländig und etvas mc 
wedieinde Binde, 

Jllineis: Im Allgeme 
und Sonntag, bob Tind ıı 
bielleiht Regenihauer 
mweitliben Zetie beute A 
und ıniitleren Zeile morg 

Indiana: Jmı_ Aligemeinen !lar beute Abe 
und Sonntag: Beute Abend im mör n 
mittleren Zeile etwas warnt 

Kiebermidbigan: Sc Wber — 
teilmeile bewöllt, im auferſten nordnoen 1 
wahr ſcheinlich egenſchaue. 

Wisfonfin: Geute Abend ı 
meile bewöllt, im nördlım Zeil 
hegenfbauer, In den öftlicen 
Zeilen beute Ubend und im füb 
morgen Wwärıner. 

Zonnenuntergang, beute: 9:29, 

Sonnenaufgang, morgen: 5:22. 


Der Temperaturjtand, 


Nacftiehend der Xemperaturftand 
nach der ftündlichen Aufzeichnung des 
Weiteramies von geftern Nachmittag 3 
uhr an: 





inen fi 
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Phone Canal Nine 2 Phone Before Eleven : 
The Edelweiss Line BEER Delivered Before Seven 
u. on SKearlit-Harrifon, bie überalf 


Countyrichter handelt. 


Stößt Reihenfolge der Nandidaten 
auf dem Tidet um, 


Rotationsfyfiem wird eingeführt, 


nad 
geordnet, 


Kandidaten für Lountyrat werden 
Öruppen von je zehn 
Schritt hilft den Lountyratsfandidaten 


der Faktion Hearft ⸗Hartiſon. 


Countyrichter John E. Owens ſtieß 


| heute die Reihenfolge der Kandidaten, 


vie fie vom Stadt; und Countyjchrei 

ber feitgefegt worden war, um und 

ordnete an, daß bei der Anorbnung 
der Namen auf dem Stimmzettel das 
Rotationsiuftem nah Wards befolgt 
werde. D. b. ein Handibat, der in der 
eriten Ward den erften Plag auf dem 
Stimmzettel inne bat, erhalt in der 
jweiten Ward dem legten Plag u.f.w. 





Mit feiner Entfheidung ſtieß der 
Gountyrichter das Urteil der Wahl 
behörde um, die beichloflen hatte, die 


von dem County» und Stadtfchreiber 
ngeorbnete Reibenfolge der Kandida 
ten anzuerfennen. In der Entjchei 
dung, die eine. Verorbnung an die 
Wahlbehörde, die Uenderung vorzu 
neben, enthält, erllärt der Richter, 
er Sei überzeugt, bah es bei der Ein 
reibunga Der Wominationspettitionen 
bei den beiden Schreibern zu Inregel 
mäbiafeiten aelommen fei, und daß 
Gerechtigleit gegenüber den Kandida 
ten die Uenderung erfordere. Der Rich 
ter !äht durchbliden, daß ein Berfahren 
wegen Mikadhtung des Countygerichts 
gegen die beiden Schreiber nicht aus 
geichloffen feien, und ba er fidh bor=» 
behalte, geaen fie vorzugehen. 
Derorduung des Riders. 

Die Berorbnung des Richters, Die 
heute Vormittag im Countygericht 
erlafien wurde, läuiet, wie folgt: Es 
wird hiermit angeordnet, daß W. H 
Stuart, Kanzleivorſtand der Wahl⸗ 
behörde, die Reihenfolge ber Namen 
der Standidaten,; welche der Eounty 


md Stabtichreiber feftgelegt baben, 
unbeachtet lafien foll, da beide Schrei: 


ber auf Grund aefälfchter Alten Die 
Namen in einer nicht den Zatiacdhen 
entiprechenden Reihenfolge angeorbnet 


baben. Statt deiien joll Kanzleivor 
ftand Stuart bei der Anorbnung der 


Namen von Aandidaten für Countn 
rd Stabtämter das Rotationsfyitem 
ınmwenden, und zwar nad Wardbs, be» 
oinnend mit ber 1. Ward, fo daß je 


ı ber  Ranbidet oder jede Gruppe bon 


, 
. 
— — — — — J 


Kendidaten dieſelbe Gelegenheit haben 


ihre Namen den erſten Platz 
Stimmzettel zu erhalten.“ 
Richter vechtiertigt Schrein! 

Abgabe feiner Enticeiduna 


ſol lt, für 


ur dem 


ad 


ertlärte der Richter, daß fein Kandidat | 


fich über die vorgenommene Aenderuna 
betlagen fünne, da ein eber bie gleiche 
Ausficht hab 
Stimmzettel in einer beitimmten —* 
sah! von Wards zu erlangen. Er jelb 


| leide wahrfchienlich mehr als irgend ein 
anderer Kandidat 


unter r YUende 
runa, da er 150,000 Fpluaichriften und 
eine halbe Million Rampaanetarien in 
Umlauf geiegt habe, die alie 
Grund der vom Countnyichreiber feit- 
elepten Reihenfolge der Nainen der 
Kandidaten ausgeaeben jeien. 


Einteilung in Gruppen, 


Yn Fällen, in denen mehr als ein 
Amt der gleihen Urt zu beiegen iit, 
wie 3. B. am Fall der drei Abmwailer 
tommiffäre und ber zehn Countykom- 
färe, jol die Rotation nah Grup- 
pen vorgenommen iverben. 
ungefähr 150 demofratifchen County: 
ratstandidaten jollen die Kandidaten 
der Faktion Hearft-Harrifon und ber 
Fattion Sullivan in Gruppen von je 
zehn zufammengefüßt merden. Die 
übrigen fogenannten unabhängigen 
Kandidaten werden alphabetifch ange- 
ordnet und ehbenfallä in Gruppen von 
je zehn eingeteilt werden. Die Rota 
tion wird dann nach dieien Öruppen 
borgenommen merdben. 

Bilft der Katbausfaftion, 
Polititer erklären, daß die Sorge 
um hie Goupinzaiäiunbil 





auf 








Bon den | 


e, den eriten Plaß auf dem | 





‘ feiner Verfönlichkeit 


mzettel verſtreut waren, 
für den Angriff Staats⸗ 


dem Stir 


—* Lin 








anwalt Hoynes, der die Entſcheidung 
des Eountorichler⸗ zur Folge gehabt 
at, verantwortlich zu machen ſei. 
Ueberau unter den Kandidaten ver—⸗ 
ſtreut hatten ihter Anſicht nach dieſe 
Kandidaten der Rathausfaltion und 


vor Allem Peter Reinderg wenig Ges 
eaenheit, nominirt zu werden. Die 
vom Gountprichter verfügte Aenderung 
ermöalicht, diefe Kandidaten in einer 
Gruppe zufammenzufafien und ihnen 
zleichgeitig einen beiferen Pla auf 
dem Stimmzettel zu verfchaffen. 
Beartleute fonferiren. 

Lange Honfrengen, in denen bie 
Frage, ob die Enticheibung der Wahl: 
und bi e Kandidatenliſte 
Gountnichreiber R. Sweitzers um⸗ 
geſtoßen werden ſo * erörtert wurde. 
janden geſtern Nachmittag zwiſchen 
dem Gountprichter, Staatsanwalt Mc» 
clan Honne und ®. 9. Stuart, dem 
Kanzleivoritand der Wahlbehörde, 
ftatt. Da verlautete, daß der Couniy-» 
richter feine Enticheidung bis Montag 

zufichieben werde, um der Gegenpartei 
einen Uppell an die Gerichte unmög- 
lib zu machen, hielten bie Führer der 
raltion Sullivan, melde die reauläre 
demofratiihe Barteiorganijation fon» 
| trolirt, geitern * lange Beratun⸗ 
gen ab, um ſich auf etwanige Schritte 
gegen das offenbat ungeiegliche Bors 
geben der Wahlbeamten zu einigen. E83 
mar nicht ausgefchlofien, daß ein Ber» 
ſuch gemacht werden wird, bie Richter 
des Staatäobergerichts, bie fih auf 
?rerien befinden, zu beranlafjen, zu» 
fammenzutreten, damit Berufung ges 
aen die etwanige Verfügung des Coun- 
tyrichter# eingelegt werben fann. 

Die Unficherheit, melde bie Zalti» 
fen des Countgrichterd Omens und der 
Leiter der Wablmafchinerie, jomweit fie 
unter dem Einfluß ber Fraktion Hearit 
ftebt, herporgerufen haben, ift rieſig. 
Die ganze Tumpaagne ift demoralifirt, 
Keiner der Kandidaten weih, woran 
er iit, weiß, ob feine Kampagneliteras 
tur fich in ben legten Tagen des Hams 
pfes noch verwenden lafien wird, oder 
ob er fie in den PBapierforb merien 
und neue Kampagnekarten, Flugſchrif⸗ 
ien uſw. druden laſſen muß. Die res 
auläre repuälifaniide Organiſation 
batte 350,000 Brobeftimmzetiel bes 
ftellt, auf denen fich die Aandidaien in 
der vom ountyichreiber feftgefegten 
Reihenfolge befanden. Ein Pürftenab- 
jug mar bereitä geitern in ihren Hänz 
den. Sie fah fich aeziwungen, bie Be» 
fellung zu widerrufen. Dasfelbe tat 
die reguläre demofratiihe BParieilei- 
tung. Dazu foınmen nod) die vielen 
hunderte von Kandidaten, deren Pläne 
im legten Yugenblid geftört werben. 

Kampagnrperfanmlungen. 
Bahlverfammlungen finden heute 

Abend, wie folat, ftatt: 

Faktion Sullivan — Riefentundge- 
bung im Kolifeum. 

Faltion Hearit-Harrifon — Pilnit 
in Foreft Park; Dccidental Hall, Ma: 
diion Str. und Gacramenio Abe; 
Garfield Bart Bank Halle, 4M1 ®. 
Madijon Str. 

"Traktion Deneen — Kirchenichule, 
Armada und Morgan Ave: Balen- 
tine Halle, 103. ©tr. und Profpect 
Ane.; Rerfammlungen in Blue ss 
land, Chicago Heiohts und Harper. 

Republitanifhe nfurgenten 
BWardverfammlungen in jeder Ward, 


behörde 


— 


.-.——— 
See gibt feine Toten wieder 


Um fuße der Indiana Straße zwei Leichen 
aus dem Maſſer gezogen. 

Auf der Höhe der \ndiana Straße 
wurden heute morgen zwei Zeichen aus 
dem Michigan See gezogen. Man 
nimmt an, daß die eine babon die bon 
Roy Nadion, Nr. 1312 Nord La Salle 
Aoenue it, welcher am Dienstag beim 
Berfuche, Iiabelle und Katherine Rice 
zu retten, ertrant. 

Die andere ift die eines unbelann» 
ten ungefähr 5Ojährigen Mannes, In 
den Zafchen des Toten konnte nichts 
entdect werben, das zur Feitftellung 
führen fönnte, 
Da keine Spuren von Gewalt gefuns 
den wurden, ninmt die Bolizei an, der 
der Mann einem Unfall zum Opfer 
fiel. Die Leihen wurden nad dem 
642 Nord Clark Strafesa belegeng 















Abendyoit, Chicago, Samftag, Ben 29. Yluguft 1914 
















— — — 
















































































































































erreichen und die Verfolgung der ſieg 
reichen britiſchen 
nehmen.“ 

Das mag auf Wahrheit 
mag aber auch nur von der „Verbün 
deien“ Angjt vor den Zeppelinen er 
dichtet worden ſein. Denn dieſe Angſt 
iſt offenſichtlich groß genug, „Einiges“ 
fertig zu bringen, Eie hat, wie wir ge 
fehen haben, fonft einigermahen ver⸗ 
nünftige Menſchen zu dummen Pro— 
teſten und noch dümmerem Gefaſel und 
Droben mit Spmpathieverluft und 
Ichredlicher Strafe verleitet," und jeit 
ein Ddeutjches Luftichiff einen zweiten 
Angriff <" Antwerpen machte, re 
fie nod; ' .jentlih gemwachfen zu fein. 
Denn wuhrend ſonſt wohl der „zweite 
nüchterne Gedante“ jich aeliend ae 
macht hätte, fügen fich, wie's ift, zu den 
eriten dummen Proteften nur nod 
weitere unb noch Dümmeres: Andeu- 
tungen, die offenfichtlich den Eindrud 
erweden follen, al3 hätten e3 die Deut- 
fen im Befonderen auf Frauen und 
Rinder ahgejehen — als ob die ihnen 
etwas anhaben fönnten und jch3 für 
fie verlohne, ihr autes Pulver auf fie 
au berfchießen! Wenn bei dem „Bom- 

ment vom Himmel“ oder irgend 
einem Bombarbement, Frauen und 
Kinder um’s Leben fommen, fo haben 
einzig unb allein deren Angehörige bie 
a bafür zu fragen: fie 


Krieasfchiffe auf 


beruben, 


y 
„“ 


un Ti 


| 
| 
| 





ritaniſche Preſſe 


hat auch noch aus 


ganz anderen Gründen kein moraliſches 
Recht, den Deutſchen ſchon jetzt Vor 


leſungen 
bote“. 
uns Cuba getan? 
dort ein Protektorat 
ſtand es mit Portorilo, 
mit den Philippinen? 


Wie war uns denn: 


errichtet? 
mit Hamait, 
Warum haben 


2 


zu halten über die „zehn Ge 
Was Hatte | 
MWarım haben wir 


Mie 


wir biefen „tapferen Leuten“ nicht da®- 


felbe Necht zugebilliat, 
gendhafte“ 
eivige Recht 


das die „tu> 
‚bon Bewunderung für das 
der Unabhängiateit 


der 


Belgier erfüllte Preife den leßteren ae 


mwahrt jehben möchte? 
toltulative, 


Das ilt diefelbe 
berechnende VBerleumbung 


deuifcher politifcher Moral, wie fie die 


Gngländer betreiben. 


Die Deutfchen 
das Jollten 


beanfpruchen, 
die Englifeh-Ameritaner 


und 


und die Ameritanifh-Englifchen wif- 


fen, als unveräußerliches Rech 


zu tun, was zu ihrer nationalen und | und perfönlichen Mut? 


t, 


wirtfchaftlichen Selbſtändigkeit 


Sicherheit notwendig 
haben vor hundert Jahren 


erſcheint. 
alles ge⸗ 


das 


Deutſchland ſofort nach Ausbruch des 





ven als eine und 
drittel Million Kriegsfreimilliae 


Krieges nicht weniger 
eine 


gemeldet und Diefe werden biß zur je= | 


nem Zeitpunkte foiveit ausnebildet fein, 
daß fie mit dem Landjturm zufammen 
ein unüberwindliches Hindernis für die 
Siofaten bilden werden. Im liebrigen 
wird das ruffifche Heer in feiner 
Größe ftarf überfhägt. Am qut un- 
terrichteten Kreifen Deutihlands 
und in Deutichland ift man in foldhen 
Sachen meift ausgezeichnet unterric- 
tet — glaubt man nicht, dak der Zar 
mehr als höchften® zwei und eine halbe 
Milton Soldaten aufftellen Fan, Aus 
vielerlei politifchen Gründen faun er 
biefe Truppen aber noch nicht einmal 
alle gegen Deutichland und Defterreih 
verwenden. An Maffe würden dem: 
nch die Ruffen den vereinigten Deut- 
{hen und Dejterreichern gar nicht 
überlegen fein. Und an Tüchtigkeit 
Es iſt eine 


— 


und | alte Erfahrung, dah Leute, die für ihre 
Sie | eigene Eriftenz, für Heim und Herb 


opfert, um fich von dem Koch des Na- 


poleon zu befreien, fie werben fich von | reiht ; 


bem enalifchen 


ber dem Deutfchen Handel und der ‘ Ans 


duſtrie erwächſt. 





DerDen 


Und um den n⸗ 
jong damit au machen, wird Belgien 





fämpfen, ſich ſtets beſſer ſchlagen, als 
ſolche, die in den Kampf zogen, obhne 
zu wiſſen warum, nur weil der 


Joch auch befreien, gar ober fonfimer es gebst.Berlin bat 
genz ohne Rüdjicht auf den Schaden, | feinen Grumd zur 


Tanit, und ivenn 
Engländer und Franzofen auf die 
Gefährdung Berlins ihre einzige Hoff- 
nung fegen, fo haben jie in der Zat 
auf Sand aebaui 









nn 






der freien Strede aber fließen beibe 
Ströme ruhig nebeneinander, ohne Tich 
au ſtören. 

Die Anforderungen, die an foldhen 
Militärfernfprecher aeftellt erben, 
find natürlich ziemlich hohe; es iit 
Hor, daß er mehr aushalten muß, ala 
ein Boftapparat, der friedlich an ber 
Wand hängt. Die Behandlung ift ja 


unvermeidlich eine ziemlich rohe, bie 
Konftruttion muß alfo fehr fräftig 
fein, dabei foll fie aber wiederum 


leicht fein, damit der Apparat fich be- 
quem transportiren läßt. Das find 
fchwer zu löfende Widerfprüche. Fer— 
ner fol! der Apparat ehr einfach fein, 
um bon einem Manne ohne weitere 
technifche Ausbildung, als die bei der 
Iruppe erhaltene, bedient zu merben, 
auf der anderen Seite wiederum wer— 
den an die Leiftunasfähigteit und Ver- 
mwendbarfeit ehr hohe Anforderungen 
geftellt. Der Elektrotechniker ift da in 
einer fchmierigen Lage und muß nad) 
allen Seiten Kompromiffe fchließen, 
die Hauptfache bleibt aber doch große 
Unempfinblichkeit gegen rohe Behand- 
lung, damit der Apparat fo wenia wie 
möglich verfaat. Muh der brave Mus 
fetier dafür dann etimas mehr Tchlep- 
pen, fo ift dem nicht abzuhelfen. 
Ganz gbenfo wie mit dem Apparat 
felbft ift’ es mit der Leitung. Leicht 
\muß * ſchon deshalb ſein, damit der 
















gleich mehrere Deteltives mit der 2er: 
baftung des Mannes beauftragte. Den 
Beamten alüdte ed auch, den Geſuch— 
ten zu finden, alö ey auf dem North 
mweltern Bahnbof, zufammen mit feis 
nem Schiwager Melville ©. Tiernen, 
einen Zug befteigen und die Stabi 
verlaffen wollte, Beide wurden ber: 
haftet. 
— —— — 
Kindesleihe im Keller. 


— — 


Im Keller des Apartmentgebäudes 
Nr. 1517 Oſt 65. Str. wurde geſtern 
von dem Hausmeiſter Thurſton M. 
Anderſon die Leiche eines wenige Tage 
alten Mädchens aufgefunden. Sie war 
in einen Sack eingewickelt. Die Polizei 
forſcht jetzt nach einer aus der Mutter 
und zwei Töchtern beſtehenden Familie 
Daegling, welche bis vor Kurzem in 
dem Houſe wohnie und des Oefteren 
Zank und Streit gehabt haben ſoll. 

— — — — 


— Was der Duft beiden Blumen, 
iſt der Geiſt bei den Menſchen. Daher 
ſind auch viele ſchöne Menſchen ebenſo 
ohne Geiſt, wie es vielen ſchönen Blu— 


men an Duft gebricht. 


— Guter Rat. — Berliner Schu— 
ſterjunge (zu einem Radfahrer, ber 
wieberholt zur Erde fällt): „Sie, laf- 


uffnebmen)” 


fen Se fi in de Umfallverfiherung 













































Eobesanssise 


Belannten 
Gatte 


Allen Freunden und 
daß unſer lieber 
Schwager und Onkel 
Hermann Boigt 
im Niier von 57 Iabren am Freitag Abend 8 
Ubr vlöglih geitorben ift. 
Rachmittags 
Weſtern Abe., 


Nachricht und Bater, 


VBruder, 


Die Beerdigung fin 
2 libr, dom 
Wun⸗ 


det ſtatt am 
Zrauerbaufe, 
ders Stirchbof, 
Untonie Voigt, aeb. Sonel, Gattüır. 
£tto, Hermann, Ella, Ida, Gertrude, 
Willi, Hinder. 
Loniie Siemann, Hermine Kirmicein, 
Schweitern. 
Franz Siemann, Louis Kirnihein, 


—— und Angeborige. 
Tobedanseige. 


Montag, 


4127 nad 


4 
R, 











Norih Chicago Loge Nr. 1643, 8. & 2. of ©. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Schmeiter 

Auna Daubera 

am Freilag Morgen, ben 28. YAuguit 1014, ao 
Horben ill, Die Beerdigung finded ftatt au 
Sonntag, den 30. Muguft, um 2 Ubr Nachmit- 
fans, vom Zrauerhaufe, 4924 N. Irving Aben 


nad dem Nofehilfrriedbof. Die Beamten wer- 
den um 1 Ubr bon der Logenballe mit Nutſchen 
nad dem Trauerbaufe fahren, um der beriior- 
benen Echweiter die Iepte Ehre zu erweilen, 
Adam NRendert, Broteltor, 
Johi Ernſt, Sekretär. 





Tobesanzeige 
Freunden und Belannten die traurige Nadi- 
iht, daß meine geliebte Gattin und umfere 
liebe Mutter 
Natolina Weber Wihmann 
am Freitag, den 28. Auguft, im Alter bon 75 
Jahren jantt im Herrn entf&lafen iit. Die Br; 
erdigung findet Ita amı Montag, ben 31. 
Auauft, um bald zchn Uber PViorgend, bon Bir 


tens & Sons Leichenfapelle, 2927 Lincoln Abe., 
nad der Ct. Alpboniuslirde, und von ba nach 
den Ct. Bonifazius-Gottesader. Um jtille 











Zeilnabme bitten: 













die traurige Du Blufge 
















































yunsiaes I Henesahtande riedt —A 
Metto oliſanbochtohn zT &x 

falls au& mit allen Straken- 

ei räbrikpläße u. ın * 


Ebicano. 


erzeidden, er! 


; fhönen fried 5 auf Adihlan? Dinnnen un 
ben. —Beneral Offices: Foten Bart. =. Eocne 
Muflin 790. Xocal ehcue Ruelt Warı :5 

ı®@. Bröi.; Mugult Boll, lnepral : ; 
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I vaich ivie „möglich etwas au fun, 





Sonntag, den 6, September 1914, in ber Vor» 
ana le meter, | wärtd-Zurnfalle, 2431 Weit 12. Gtr, nede 
bone 


Geiſt. 
Fied Mans, Eetretär und Swasmeifler: Natob 


Ekma! Eupverintendent, 
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h 4 2 2, 0 = * — * Moniag Nachmittag um 1 Uber vom Trauer ° . 
Ihiff flog hoch und fteuerte weitwärts | Truppen den Durchmarfch mac dem | per felbft im Malle es den Rufjen | Rondenfator, dann kann ber Telegra | in bedenkliche Juftande darnieder- | Hauie-ass st Lebnard Eir. Tas dem Mont. E- Teiephone: Hranktin 58 
über die Norbjee; bei der Geſchwindig⸗ Khein erlaubt hätte. Dann wäre der gelingen follte, die Meichlellinie zu | phenitrom nicht in die Telephonleitung | [iegt, währ :end Frau Sicokis verhaftet | reieörieober, im, fülle Teilnabme biiten die 
feit feines Fluges fonnte e3 die Szene | „gehen Papier“ wohl von den Eng- | yurchbrechen, ift Berlin noch lange | Dineingeraten; bak der Zelephonjtrom | jyurde. An der Wache gab fie an, daß  Tupn Funk, Gatte re 
des Seelampfes in wenigen Stunden | ländern zu einem ambern Zied ver- | nicht in Gefahr. 8 Haben fich im | nicht in die Telegraphenapparate bin- | jpr Gatte den Unglüdlichen fo zuge: Bar Heiner nd Zulle Micuttand Waldheim 
wandt worden. Aber die anglo-ame eingerät, dafür forgen diefe felöft, auf | richtet hatte, weshalb die Polizei jo- _Gelgmwiller. e o 
| 
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Aufruf! 


Cümmtlihe Großbeamte und Mepräfentanten, 
fowie die Voritände der 10 Celtionen find 
freundliäft erſucht in der nächſten Direltorium⸗ 
Berfammlung am Sonntag, den 6. Sept r 
1914, Nahmittags 2 Ubr, im Baneriihen Haupi- 
anartier, 25 ®. "Halited @tr., zu erfideinen, 
da nad Erledigung der Geihäfte eine Ertra» 
Verlfammlung flattfindet. Der Zwed ift um 2 
beraten auf melde Weife unfer Unterftügungs- 
wert in die Wege geleitch werben foll. E& ılt 
unfere beiliafte Pflicht, im diefer Cade To 
um mitzube!« 
fen zur Sinderung ‚der Berwundeien und zur 
Unteritüikung der bilflo8 gewordenen. Es weis 
wohl jeder einzelne, wel jchwere Zcit Deuticı- 
land, DOelterreih und Ungarı burdmadt, ud 
was no beboriieht. Eo hoffe ih aub, ba 
jeder einzelne mit Sreuden fein beites beitras 
en wird. Au ergebt der Appell an fänmts» 
ide Borfibende der 10 Eeltionen, in berfelbenr 
MWeife daraufhin zu arbeiten. Die lleinſte Gabe 
it willlommen und toird buch Beitungen 


uittir 
— oſeyh Moſer, Großvpräſident. 


org Tag, Großſelreiar. 
ag29,fepd 


Drilles jährlich. Stiftungsfefl 


Angar-Ländifchen Nationalitäten Krans 
ken-Anter t.-Verein Sek. 2 von Chicago 











w Uoe, Eintritt 256 Die Beriom. 



















Abfahrt tänl. 9:30 Rorm. 
Ankunft in Chicago um 
9:30 Abends, 
Abfahrt Sonntag 10:00 

° Bormitiane. 
Ankunft in Chicago um 
10:00 Abende: 


"Christopher 
Columbus 


Der belichtefte Ausflug auf den Großen Scen. 
bei Damen und Kindern. 


Milwaukee . 


170 Meilen Fahrt — Land in Sicht während der ganzen Fahrt. 


\ — Der Ghriftopher — de 


Reichmaßit 


STEAMSHIP terbaltende eiuftigungen an 


Der Goodrich⸗ Dienſt bedentet hochfeine Bedienung. 
BE Bokis: Fuh von Mihigan Ave., 
EN 











Riesige Parade um 8:30 


MARDIGRASCARNIVAL 


| Sunderte von | 
| pahigen Glowns 


Klan komme in Roltimen! 
Freie Si t— für 





Dutzende v von 
Shauwagen 


— ns nm 


RELATION 
Großes Whaleback Stahl Damoſſchiſf 








Bom Bafebaillelde, 
Geftriae Spiele, 


Zugeſtändniß! 








Rathausfaltion Ange— 
tie für Kampagnezwede? 













I bewahre! — Zahlen freiwillig. 





i attachee der Borichaft in 








| dert aus alle Nachrichten 
| der Breife zugeben. 


urück 


Bord des Dampfers 


Chicago, Ill. 





| und fFrangofen in der € 
Lügengefch ichten über Graufamteiten 
in 











luchte er fie 








ROSCOE BLVD 


la m GE ui a gah green 


Zente abend ilt der Abend |® 








Aus ihmwindelnder Söhe. 





tenderen Yngeftelten 








533* es a 
. r 





iberraichende 
traa von $36 Teine 





20 a ro h eo 
freie Alte 


— — — 


2—2 





» 5 2 


Dom Dampfroß zer 
5ojäbriaer Dann 


Koſtümirte 











Pikniks — 








Dietrichs Gafe und Deutſches Theater 
Konzeri - Pavillion 


Cde Ginbonrn und Werth 


-korvin & Nesserschmitt, 


(Figentumer 


Sente und Morgen 
ar . des belieblen Komikers | 


Willy Diedrid 
Befonderes Programm! 


VBorzugliche deutiche Auche 
EUnte Getrante 
Zonntan von 11 bie n 


Table d'hete Dinner 


Tiroler Konzert 


im Ratsleller 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Grommäber Lincoln Bart. 
John Weis, Eigentümer. 
lenen Nirm am 
Seuntag Rachulttaa 


W. Christophs Orchester | 


KONZERT 


Ganz und li 
Tyroler Friedl 


Sanısara u. Zonmian Abend. Zinbers Irheiter 
1557 Elpbourn Avenue. 


RT mehr Lichl — 
zpitilualiſche —— 


ber am Zeuncn ‚men 4 zenıcmber, 





nd za 


—J— Hall 


2756 Aullenon Ave, de Galiiornia Ave 


: Deilenudimes Sei 
) Abends Bortraa | 
Sirteiigungen. I 
t beri®lolten; 
velend Tür geit Borlıbaften 


Ichen Sonılag 
tranfen wi 
von Aris Tbrod, 








ermwelt {lt m 





Erfler Deulſcher ls 
Berein von Chicago 


Jeden Conntag —— um s Ubr? 
mittags in der Hal 


1659 w. 12th Strasse 


Frühere Berfammlungen wurden 
He find wihltem 


tr. abgebalte 











Populäre — 
— üder —— 
Natürliche Lebensweiſe 
und Seilweiſe 
in Dr. Lindlahr's Zanttarinm, 

525 ⸗620 Aſbland Bivd,, Ede Harrifon Stratze 
Jeden Sommiag Morgen bon 10 bi3 1 Uhr. 
Eintritt frei! Jedermann willtommen, 
Freie Unteriuhung und freie Beratung 


in der Ganitarium $itmil 
Neben Zonniag bon 9 bis 10 Uhr Morgens. 


535—529 Alblaud Bivb,, Ede e⸗2 


EMIL H. SCHINTZ, 


I39 N. ne * 7 Randolph 


Ge (d & eeleihen. Gule erlle 


au berfaufen. Tel. 684 
ini1bib 


Lelet er 




















Wioraen: Sunnarian BA 




















Urnre-Borheiluna 








Dunne greift Sullivan an, 


ärztlicher Be 








“lderues Gerede, 


des Bundesjollamts liegen 


Bouverneurs a : 
— nicht auf der Baren haut. 


ſchwã hite Kan 





n Grunde ihrer viele entlaffen 
Yobn R. Ford 


ber Gutgeldber veg — 
u Bürovorfiebers, 


Die reif Iber 


Demotraten an 


Sommervergnügen umd‘ Piknik 
New Chicago Club 


Wtove dei — zu 


alberne Erfind 
( Ginführung 
Yyollgut äußerſt gering, 
naturgemäß 
"Follverfeluß laaert 





nicht damals 


Yıyan um Präfidenten erwählt wor: 





Republitaner für Frauenftiimmredt, 


in einem Schre ben an Frau — 
Wilbur Tro 


bewäl tigende at -beits 
ınnäbernd bie aleiche 
Ti e tägliche Einna T 


bon Beamten 


uffrage Affe ’ al 
n 810,000 bis s12. 
ı von Waaren 
unter ih verfchlu 5 lagerien, 


jährliche Shobermeile 
nebit — Anstellung, 


Sektion Mr. 3, Rogers Pa Park 


republifantichen 
i republifantiche 
un nachdrücklich 4 
i Seit dem 1. 
die Einnahmen auf $720,819, 
8 bie wütend 


rauen n — 


der tepublitanifehe 
den Charles ©. 


Frauentlub der 21. 
Deneen fon 


Nicelaus Karıbäuiers 
vereinigten Gropes, 





— — — — 


— — — — 
Niıverview Part, 


In Zpwulitäten, 


—X u. —XE «sel 
10 Logen En em der Eire 


Friedels Graue, 


Baben fich wegen anaeblicher Mißachtung 
des Gerichts zu verantworten, 

Horace B. Bearion, 
der Searchlight Companyh, 
Anwalt John S. 
Bundesmarfchallsgebilfen megen 
geblicher Mißachtuig des Gerichtä ver- 
haftet und heute dem Bundestommif- 
| fär Mafon vorgeführt worden. 
bat ihr Verhör auf den 1. September 
verichoben und fie bis dahin unter je 
| $500 Bürgſchaft geſtellt. 
einen vom — 
Indianapolis, 
| in®erbindung mit einer'Batent- 
ihußflage erlafjenen 
übertreten zu haben. 





Icden 8 tag Nabmitta 


ber Präfident | 





Rountree find von 





29. — Fitnit 


mit Breisiegein, beranltal 


Zurheiffien Antec. derein 








2. zum ER. ; ı ie 





Elod “füd ih geben Sch au vag en 


= Re I 
Großes Pitnit u, — | 333 


verbunden mit Breistegeln, 


—— Perſonen 
phanuaſtiſchen 
und 50 Glomwns 
des PBublifums forgen, 
Boliziit, ein anderer 
als Entdeder Des f 


beranfialtet vom 


Arbeiter : Unterft. - Bereins 


am Sountag, den 30, % 


Einhaltsbefehl 
die Erbeit erung 
einer al3 weiblicher 
als Roojevelt, 
hafıen Alufjes. 
intri it gortell 





Bequemer Serr. 


J— — 


veranſtaltet vom 


Sophia Klub 3.0,0.%. 


Eurela Bart, Irving Parl Bl. u. Bernard Sir, 
am Arbeitertan, 
1 Ubr ae: 


Der Dilfsbriefträger Walter Ero- 
5722 ©. May Str., wurde 
dem Bundestommiffär Maſon 
unter der Anklage vorgeführt, eine grö— 
Bere Anzahl Briefe, die abzuliefern er 
feine Luft mehr hatte, 
Ave. und 112. Straße, Pullman, ins 
Gebüfch geworfen zu haben, wo fie ge⸗ 
ſtern von Straßenarabern gefunden 
Dere angeblich gewiſſenloſe 
Beamte ift unter $250 Bürgſchaft den 
Bundesgtoßgeſchworenen 


einem Ps über ein Seil fabren, d 
z aſſerrutſchbahn nadı 
„Belver Eoaiter“ nei 
Ile, ein anderer Münitler, 
einem Trapez hoch in der Luft ganz neu= 
artige Kunitjtüde ausführen, und „Dare- 
devil“ Harlen wird, 
an einem TQrapez baltend, feine Gatrin 
aus einem Strafttoagen heben, tä 


an ©. Part 


mit den Stnieen Tich 
dc. —— Spiele. 





und durch die Luft jauit. 65 Mufifer 
werden der Parade voranziehen und 250 
Radeiträger leßtere begleiten. T 
Bart wird in Mardigtasfarben aeihbmüdt 
jei Jeder Mastirte erhält überall im 
Nach dem Umzug be— 

der aroke Ball im Tanzpalait, 
Scehenswürdigfeiten 
falls offen fein, 


"Wurz’ n Sepps” 
Et deulfähes Samilien-Lokal 


715 NORTH AVE. 


Münchner Küche. 
Jeden Abend Konzert! 


Aomai.iamodas 


— —— — 

— Abgefallen. — Student: „Aber 
Der Anzug ift ja viel zu weit, Dieifter!“ 
— Schneider: „Augenblidlid nur, wir 
Jind ja am Ende des Monats!“ 


Bart feeie Kahrt. 





Hands Stapelle wird 






Abendvpoſt, Chieago, Samſiag, den 29. Auguſt 1914. 


Wichliges 





Hat nichts auf fid. 





Dentiher Konjul über den briti- 
ihen „Secjieg“. 


Gegen Brunnenvergiftung, 


Deutſche Geiftlihe im Lande der Kannden 
ungsbils 





ihmadhpvoll behandelt, — Stinim 


der aus der alten Heimat, 


richt n Is 
ichricht von de Di 
Ka .. ‘shr har 
alte rur Je Dei 





fcheinlich noch ſehr der 





d augen 
zeſtätigung. Ich 
teine Bedeutung bei Ar fie nicht 
tell beftätigt iit. Webrigens erwarte 
ich feine Depeichen mehr da in New 
Mork von der deutjchen Reateruna ein 
Ntadhrichtenbüro unter Xeituna 
Storvettentaptt tan Bon E 


meſſe Nor 











und Sohnes 


#»r hafny tn 
bdetannten 
lerin, gegtün 


word 
t worden 





„Die Nachricht von der Riederlag 


| von fi nf ruifiichen Urmeetorps bei 


Ir „ r Is Al 
| AUllenitein ift eine fehr erfreu ( 





f 


mich mebr beiorat, als alle feindlichen 
Siegesnadhrichten, die ja von den Tat 
fachen ftets jehr fchnell widerleat wer 
den, ift die jeßt —— Brunnen 
vergiftung durch die Briten, Belgier 


teitung vor 





eutſcher Truppen. Es iſt das immer 
ein Zeichen der Schwäche, man ver 
ſucht bei neutralen Völkern Sympathie 
gegen die Deutſchen zu en, und 
dagegen ſollte man, wie es der Bot 
ichafter jhon aetan hat, aanz entichie 
den auftreten 

Don Biürgermeiiter Huntle von 
Shilton, Wis., habe ich eine Bantan 
weifuna über $604 im Namen des 
Deutichen Hriegerbundes von Wis 
tonfin für das Deutiche Rote Kreuz 
erhalten. Herr Huntle tit Gelretär 
des Bundes.” 
Die Anı veifung wurde der „Abend 
poft“ übergeben 

Im öfterreihiich-ungariihen Kon 
fulut berrichte heute allgemeine frreude 
beim Empfang der Nadridt von den 
aroßen deutichen Siegen, jet auch an 
der Ditgrenze. Der Konful selbit 


wohnte dem Hocamt anläßlich des 


Ublebens des Papites bei. Neue amt 
liche Nachrichten waren nicht einaelau 





| fen. Im Konfulat waren wieder viele 


Reierviften, die gerne zurüdaefahren 
vären, um mitzulämpfen. Sie wur 
den in die Meldeliiten eingetragen. 
Deutfcdhe in Kanada müflen idywer leiden, 
Von dem GSelretär der Zentralbe- 
börde für innere Miffion der Deut 
ihen evanaeliichen Spnode von Nord 
amerifa it Baftor Alfred E. Mener 
ein Schreiben zugegangen, welches ein 
in der Provinz; Manitola, Kanada, 
tätia aeweiener Millionar an jenen 
richtete. Da es zeigt, twie fchwer bie 
Teı ıtichen in Kanaba zurzeit unter der 
Roltswut zu leiden haben, ift ed nad 
ftehbend zum Abdrud gebradit: 
Manada, Augnit 1014 





Die europäſſchen Kriegswollen ziehen 
fih bier in ’X, Manada, bedrohlich über 
meinem Daupte aulammen Man will 
nich namlich als Deutihen Reſerviſten 
als Mriegsnefangenen einiperren, weil ich 
Deutihb gelinnt bin dr werde auf 


Zdırite und Tritt bewadır, fogar meine 
Gortesdienite von der Strrake au is. 

Die enaliic tanad iche Vollewut iit 
bier ifo aron, Dak Die Parrivsen Icon 
21 ne nadı meiner Nam ik iverten 
Man ir auch nicht ſicher des Nachts, No 


ih meinen Wadrbund losmacen 


a eine weltiere ungerabrdeie irbeit 
memerieiis nicht getan werden lan 0 
tie ich Die Yemsralmiilionsbeborde, met 
jofort w Reſi Inatton annebmer iu 
wollen. Mode Der Arieg bald ein Ende 
nebmen, Rx. ©., Ev, Baitor 
Undere Briefe von deutichen Pa 
ftoren aus Kanada bringen die Rad) 
richt, daß ſelbſt ſolche Deutſche und 


Deiterreicher, die Untertanen des Nö 


nigs von England geworden find, aus | 


ihren Stellungen entlajfen werben. 
Einem von der Stadt angeftellten Ar 
beiter, einem Defterreicher, wurbe ver 
beten, ferner deutich zu Tprechen. Eng 
liich folle er reden, oder ruthenniich. 


Stimmungsbilder aus der alten Beimat. 
Zahlreicher Chicaaver find in den 


legten Tagen Briefe aus der alten | 


Heimat zugegangen, in melden die 
nach der Striegsertlärung in Deutich 
land herrfchende Stimmuna, die Be 
geifterung und die iSegeszuperficht, 
deutlih zum Ausdrud fommt. So 
erhielt u. U. Baul Bettenhaufer von 
feiner in Antwerpen als Lehrerin in 


einer deutfhen Schule angeitellten | W 


Schweiter die folaenden, am 7. Auguſt 
in Köln-Deuß gefchriebenen Zeilen: 
Mir geben ichweren Zeiten entgegen, 
aber wir find voll Mur umd Zuverficht. 
ch mweih, daß Du mit heißen Wünſchen 
an die alte, geliebte Heimat iwirit, 
Unſere deutſchen Jungen und Männer 
flammen von Begei ſterung Was man 
bisher nur in Büchern —— bat, jeßt 
erlebt mans. Und e fein Strobfeuer. 
Die ameritaniichen Zeirunger werden ja 
berichten über den Gang der Greignifie. 
Karl Flosbah, 920 ©. Beitern 
Üpe., teilt der „Abenppoit“ mit, daß 
feiner Mutter aus Köln am Rhein ein 
vom 3. Auauft datirter Brief zuging, 
ber unter Anderem die folgende An 
gabe enthält: 
_ Aurcchtbare Unrube berridt im der 
Stadt. Das große Au 
und fajt alle Schulen find Yazarer- 
aweden einerichtet. Die Bruͤcke iſt ge⸗ 
ſperri, Niemand darf hinüber. Der ganze 
Rhein iſt mit Militär beſet. Yablloie 
Spione treiben ſich in der Stadt herum, 
teils in Frauenkleidern oder in der Non⸗ 
nentracht, und eine Reihe von ihnen 
wurde verhaftet. Feindliche Lufttreuger 
—— die Luft. Es iind ſchwere 
iten, aber wir vertrauen auf Gott, der 
her bald Alles zum Reiten führen wird. 
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* Grira PBale Piljener unt „Bais 
tif“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Co, in Slajcen und 


Hıllıaı 
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Zel: Dellington ?62& 
Alle Teparimenis, 
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Spargelegenheits:Derkauf Hontag, 31. Aug. 
ur — iſt Reſter- Tag M— 


Speziell Montag, den 31. Augmi American Familn Seife, 4 Stüde 
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: fär . Niirn 1 
Segen die berufsmäßise Büraen, Bartleitd groher Kandvertanf, 


Yofeph O’Donnell, Dennis Folen umd 
Jofenb Schmidt wurden gejtern von &r wird Sonntag über adt Te feinen 








Stabtrihter Gemmill Haftbeiehle er Anfang nebmen, 
laffen, da die Genannten angeblid) 1 
4 unter Eid faliche Angaben bei der Eir Am Sonntag, 6, und Wontag T, 
traguna von Büralchaften gemadht und = we np. wo 
dadurch die Bürgjchaftsfumme ın ge, , MUnment der große Verkauf von 8 u 
ſeßwidriger Weiſe herabgeſehgt haben Be in Sartlett 810 Acre D2ome 
| In Die Unterfuhung des Bürg, | FTacı eröffner werden, und jegt wird | 
| ihaftsftandals, der, wie berichtet, die ich die Lage Diefes großen weinndes 


Kriminalgerichtsfchreiberei betrifft, | zum erften Wale in der Preite beianmt 
icheinen mebr und mebr politiihe Lei, | gemadt. Wie groh das Jnterelie om 
denichaften hbineinzufpielen. Wachdem Vertauf iit, gebt daraus herwer, 
vorgefternStaatsanwalt Hoyne ertlärt | Daß über 12,000 Anfragen, mündlich 
batte, da er die Namen von wenig ung brieflich dei Heren Bartiett eruges 
jtens zwei Anaeitellten der Ariminal | laufen find. Das neue Wohnoiertel, 
| gerichtsfchreiberei und eines belannten | weiches jegt der Belledelung eröffnet 
Verteidigers veröffentlichen wolle, weil un ift falt eine Geviertmeile groß 
die Betreffenden die Notlage >urg- | umd eritredt fi von der Süo 4. jur 
ſchaftſuchender Unterſuchungsefange üd 74 * von ber 51. zur 58. : & 
Be, 
I 
I 


ner ausgenußgt und jih auf verid! s im Herzen J großen Indus 
lihe Weife bereihert hätten, baben —— der Sudweſtſeite. aordlich 
Nicholas J. Dalieden, Kaſſiter der bon Clearing, ſüdlich vom Abwaſſer⸗ 
Kriminalgerichtsſchreiberei, und der lanal; es reicht faft an die Grenzen 


Hilfsſchreiber Frant Scanlan ihrte boon Summit und Argo. 
Aemier aufgegeben. Der in den Bien. | Es iſt ein⸗ hübſche Gegend, hoch ge⸗ 
dal verwickelte Anwalt ſoll Thomas egen, aut drainirt, bat ihmurıe Erbe 


J. Johnſon ſein, ein früherer Hilfe viel Baumbeitand. Won der j 
countyanmwalt, der jedoch von Hoyne in | Stapt ift es elf Meilen eniiernt. Die 
8 


| feiner Weife verantwortlich gehalten I erlängerung ber Archer Abt. durch⸗ 
| wird. I; fchneibet es und wird bie Geigäfls- 
| Der Staatsanwalt gründet feine | ftrafe dieles Wezirts bilden, in dem 


Unfchuldigungen gegen Dalieden auf | bald 5000 Heimfrätien gebaut werben 

die Zatfahe, dab dieler ‚den der | pürften. Die Grunditüde werben fehz / f 
| Unterichlagung angellagten Ebmard | billig verlauft werben. Hunderte von 

| Mezaar veranlaßt haben foll,, ibm, | 25 bei 125 Fuß zu 349, ıdere zu 

F Dalieden, ein Zrintgeld in Höhe von | $54, $59 und bis zu $W9, Halbacres 

3 


350 zu geben, um Mezgar die Dienite | gelände zu $249 nud aufwärts, ganze 
eines guten erteidigers zu fichern. YHcres zu $449; Die Bahlungsbedin- 
Während der Gtaatianwalt in | aunaen find fehr leicht, Zinien in den 
ichärffter Weife über angebliche KHor- | eriten beiden Jahren miht zehlber. 
ruption in der Striminalgerichtsichrei= Y Eine Bank bat fih, wie Herr Barilett 
! perei fpricht, antwortet ihm ber ver= | fagt, ichon bereit erflärt, Buudarleben 
animwortliche Leiter derielben, rrant jan Käufer von Bauplägen zu gewäh- 
| ren. Die Straßen merben geehnel; 
Bürgerfieige angelegt und Scatten- 
Ich babe dieſen ſogenannten Bürg⸗-bäume gepflanzt. Es wird ein rieſi⸗ 
(da ftöftandal unterfucht.“ erklärte | ger Andrang von Kaufluſtigen er⸗ 
Walfb, „und dabei gefunden, daß drei | wartet. 
| 
| 








| 2 : = — 
P. Walſh, damit, daß er Hohnes Vor 


gehen als politiſches Manöver darſtellt 





———— en 9 
Großer Shaden verhüiet, 


der Burlingtonbahn, 


meiner Angeſtellten Tringgelder ange 
nommen haben, was zwar nicht gegen 
das Gele verftößt, aber immerhin re 
selwidrig if. Das wird in Zukunft 
| niät mebı vorlommen.. Aber meine 





Im Frachthof 








e 
> 


an der Zaylor Str. und bem Fluife, 





Angeftellten find niht bie einzigen | entitrömten geitern einem ichadbaften 
De Schafe in bieler Hinficht. | Behälter größere Mengen von Del, 
Mie mir von zuberläfiger Seite mitge= | weiche von einer vorbeifahrenden Los 
teilt wird, hat auch ein Hopnefcher An- | tomotive in Brund geftedt wurden. 
geitellter, Harry E. Shugart, Irint- | Die Flammen hatten ihon mehrere 
gelber von berufsmäßigen Bürgern | Frachtwagen ergriffen, als das Feuer 
angenommen und außerdem ſeinen Teil entdedt wurde. Man rief dann ſchleu⸗ 
von allen Trinkgeldern abbekommen, nigſt die Feuerwehr herbei, welche den 
die meine Angeſtellten erhalten haben. Brand in verhältntgmäßig kurzer Zeit 
—5* will meiner Anſicht nach dieſe löſchen lonnte. Der Schaden beläuft 
Sache nur aufbauſchen, um mir poli⸗ſich auf etwa *200. 

tiſch zu ſchaden, da einer ſeiner Ange— | 2 

ftellien mein Gegenfandidat ift.“ Ser if der TZorer 

Die Grandjurn hat auf Mord lau- 
tende Untlagen gegen David Wilin Hinter dem Haufe Rr. 1802 N. 


tin, Jofepd Brunin, Charles Werner | Rodmell Straße wurde geitern Morgen 
und Arthur Werner erhoben, die am 3. | die Leiche eines unbelannten, anichei= 
Juli George Meszti erfhaifen haben‘ | nend dem Arbeiterſtande angehörigen 
folfen. Jofepg Spagnole und Yoleoh | Mannes aufgefunden. Der Tote, der 
Eonftantino find der Ermordung von | eima 36 Jahre alt zu fein fbien und 
Sohn Kohn angeklagt werben. lan deifen Körper keine Spuren 

Mortus Butler und Kohn .E. Me: | von Gemalt mahrzunefmen mas 
Finnen wurden von den Geichivorenen | ren, murde nad Wohbers Beſtat⸗ 
in Richter Perits Mbteilung des Ein | tungsgeihäft, Nr. 2553 W. Rort$ 
bruchs für jchuldig befunden, während | Ave, überführt. Die Bolizei iſt be⸗ 
ihr Mitangetlagter Lidndd —— ou 





















































Berpaft nicht Diefe 

Bargains. 
Schweres, geripptes, gefließ⸗ 
tes Männerunierzeug 35 
50€ Wert, Hl... DOC 
Blaue Chambrab Arbetis- 
bembden für Männer, 35 
bis 17, reg. 50c..... DOC 
Negligeehemden jür Mäns« 
ner, Coat-Facon, 60 48c 
und Töc Wert, zu... 





Spez. Bargains— Haupiflur-Anner 
Dard breiter jhwerer ungcbleichter r3 
Muslin, die Beier 
Ehmwerer, ungcbleichter Cotton Fla—⸗ ze 
nell, reg. 10c, für nasse Hann ehr“ 
12%c GI ran, ſpezie die Pard. .6i%%ae 
Kambric en Etüd, 15c Nert, 1 
Er censa ans ren 5c 
ic& in Turzen Länge 
























Allussunuornuunseesennnenne . 
te nebleichte türliiche 4 
H0 t, 19c wert, für.. — — 
Munrfe Streifen Ginabam, 12%%c 83 
Qualität, DaeD. 0000000000 000000 9 Rh 
Schub: Dept. Gardinenitoffe 
1 oder 2 Etrap Ref, Gardinen Scrim, mit 
bet Slivvers fürda- farbigem Bor» 
men, bobe od. nichr. ber t ‚20c 
Abfäte, jeid. Schleir Gardineneten,2t. 10€ 
fen, Gt, 3 bis ® m rl 3 19 
sc 


au. 
Dongola 
Haus @lipper 
Gummiabflägen, 1 
tent Leder Zviben 


$1.50 wert, 98 fter-Rou 
wm Bubwaaren: Dept. 
Schwarze Sam 1 25 


met Shapes 


» 








Damen⸗Hauskleider 
SHausfleidber für Damen, don autem Ber 
cale acmadt, bober Hals, lange Merme 










Serbfita ; in allen Größen, 
Das © s.... — —— — 79% 
Musli einlleider für Damen, mit 4 
liner ferei beicht, das Eii 4 
tür —2* - 2560 
einwol. Stirts ſur Damen, in grauen 
miihungen ober ſanch Blades 
zog. 84.48 Werl, Allessıurrs 2:98 
Bargains auf Fleiſchmartt. 
dem 3. Floor. Real für 151c 
Sgluhberabfegung Em... 3026 
Gisfhranien Bobs | au 
den Eiben Kinitp | famm für 121c 
aut aem., 7 98 SIND. sr su un. 2 
reg. 315, au. 9+ Friſch achad · 134 
Pllder in allen ber |1ed Berl....4@7 


fbiedenen Eufjel* u. | auppen- 

Zyenerien, — S2u | Slate ..12 
83, Werte, Bu 
ee . 69e| Rom Corn 14!c 
Fuhboden dtemih, | Weelsuuuunuunne 2 
4, Gall. Frübftüd- 1 
Kanne se 656 Eped..... 24 ze 


DE Pictorial Nevicw 





Lokalbericht. 


Oeilloſe Zuſtande. 








Kraftwagenbefier der Willfür einer Er» 
prefierbaude preisgegeber, 

Krafiwaaenbefiger aus allen Teilen 
ber Stabt wandten fich geitern an den 
Polizeihef James Gleajon mit dem 
Erjuchen, einer Erpreijerbande, die 
vor den verjchiebenen Balljpielplähen 
ihr Weſen treibt, da Handwerk zu 
legen. Die Methode biefer Gauner 
bande, deren Mitglieder alle blutjunge 
Burfchen find, beiteht darin, daß jie 
Straftwagenbefigern, 
Parts das Ballfpiel anfehen wollen, 
ihre Dienfte anbieten, und gegen ein 
Entgeld, deifen Höhe fie felbit feit 
jepen, auf die Fahrzeuge aufzupaifen 
verfpreien. In den meijten Fällen 
ift die Bezahlung, die diefe Burfchen 
verlangen, zu ho, doc) wehe dem, ber 
fi durch den Preis abjchreden und 
feinen Kraftwagen unbeauffichtigt 
fteben läßt. Er findet nachher jein 
Wabrzeug eniweber gar nit mehr 
vor, oder in fol einem Zuftande, daf 
die Reparaiurkoften oft ins Ungebeure 
geben. Werfuche, fich in der Nähe der 
Balipielpläge aufbaltende Sinaben in 
den Frahrzeugen,ald Wache zurüdzu- 
laffen, find febigefchlagen, da dieje oft 
von der Bande mißbandelt wurden, 
und den Danbaliamus der Bande erjt 
recht aufftachelten. Die Hraftwagenbe- 
figer befinden jich daher birelt in ber 
Gewalt diefer Gauner, und mas bas 
fchlimmfte ift, diefe treiben ihr linmwe- 
fen dirett unter den Augen der Poli» 
ziften und Deteltives, die bei den Ball- 
parts Dienft haben. E83 wurden bem 
Polizeihef eine Anzahl Fälle porge- 
führt, in welchen die Kraftwagen ent- 
weder gar nicht mehr wiedererlangt, 
oder gänzlich zertrümmert aufgefunden 
wurden. Herr Gleafon hat fofort eine 
ftrenge Unterfuchung angeordnet und 
fi zu diefem Ziwede mit dem Hilfs» 
polizeihef Schüttler in Verbindung 
aefebt. 


—— —— 
Oatte ſich heimlich verheiraiet. 





Tab einem Streit mit feinem Dater vers 
fuchte fi ©, £eifhner zu vergiiten, 
Nachdem er Gitreit mit feinem 

Water gehabt hatte, welcher ihm Bor- 


würfe darüber machte, daß er ohne 
feinen Willen die 19jährige Lillian 


Anderfon heimlich heiratete, verjuchte 
ber 22jährige Grant Leifhner feinem 
Leben mittels Gift ein Ende zu ma= 
hen. Die Tat wurde noch rechtzeitig 
entdedt undZeifhner von einem jchnell 
herbeigerufenen Arzt außer Lebens: 








gefahr gebradht. Er mohnt bei jei- 
nen Eltern, Nr. 626 Oft 71. Str. 
Statfpieler, heraus! 
Morgen Nachmittag wird in der 


Lincoln Turnhalle am Diverjey Blod. 
fine Maffenverfammlung aller Mit: 
lieber der Chicagoer Gtatliga ftatt- 

inben, um über bie Beteiligung der 

Riga an ber Beweguig zur Abmwehr 
pegen die neuen und ernften Wühle- 
teien der Prohibitioniften zu beraten. 
Der Ausfchuß, für den AU. R. Brandt 
unb U. 3. Lauer zeichnen, macht bie 
Slatbrüder darauf aufmerkſam, daß 
die Gefahr eine ſehr große ſei. Der 
Verſammlung wird ein Skatturnier 
Der Eintritt koſtet zwei Dol⸗ 


ent —* Bi ba3 — der 
zgeſellſchaft ge- 


——ee— 





Lie. Die Gpnutaaboit‘’ 


MONTAG, 31. AUGUST 


Wir haben für dDiefen Tag einen grogen Rüumungsverfauf angejett mit Preis 
ien, die jeden Käufer befriedigen werben. 


Drug⸗Dept. — 
Haupifloor. 
25e Lemles St. Jo—⸗ 
bannes Zropfen..... 
856 Sletchers 
Taſorio.......... 
10c Vlad_Flaa 
Snfelten- Pulver. ....... 
50 Mentholatun ode 5 
en. ® 2c 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


tl, I 
Gr. 4A, Hügeln, in al I 
81.39 Wert, 98c | n Farben... .49c 


I 


I 


| Das Siebeswerf. 









Gifenwanren. 


109 Quart qalbarifirte Waſ⸗ 
fereimer, in voller Größe— 





1de | fe... RE 
Waſchleine, Keyſtone, 100 
—X | Ss 

su 























Spez. Preiie für Lifdre 
$1.00 Slaihe TIdften- , $1.10 9 
iyefn Elub Nsbisfen res 
bolle® 
Quart........... 



































California vort ickt 
wein, ver m. Solls 
Gallone. 2.0... 13) aufslaihen ae 

randhy - cin bolles 


Gal, Stognat 








EN 
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Beachtet unſere herabgeſeßten Preiſe 
in Grocery Waaren. 
Unfere 5c Soap 




































Chicorpy Rolls, 

Miller’e, Chips, vier 1 

BE una 2e nr e 9. 

| | Pfund ....I2C 
KNewel Compound 2 

Schmalz, 1 ı |10 Ctüde see 

Pfund ... 02c | Naphtha- 


..39e 
























Elain  Greamery | Seife .. 

Qutter, 1 0, u * 

Rund... 284 Arao»-Stärfe, drei 

F * Vackete 

reine friſche Eier, 1 le 

Dutend 22: LLLZEZZZZZ 

£ > = J * 
ALLZEEZZZZ ?CiFancn Indiana 


Feiniter nerdit. Gol- | Corn, die 10e 
den Rio 1 2 1 > : 

. 2 Sorte, bie 1 
Kaffee, Pi. 2c Tze 












Wüchie 
enberrn Kafiee, |. rn 
Saab Fruhe Ohio Kar⸗ 
23 toffeln, weiß und 
asus c 
| = meblia, das 
N a Cd" Bed ..... 2 2 c 


Roſinen, 1 0: Hırf a 
Dutb Mi. 
Pfund ... 2C| “ 


Unele Ierm’s/3uder, öftlicer 
| Robrauder, 6: 
2c Pfund ....Wac 





Pfannluchen · 8: 

mehl, Padet, 

Soll, Fettheringe, Criepo Graders, 
neue Gens 1 heute, das 3: 
dung, Etüd, D2C!Padet ....D2C 


Schhnittmuiter, 10c und 15c jched, u 
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Jeder Deuſſche hat die heilige 
Pidyt, fidı daran zu beteiligen. 





Hundertiaufende von Deutichen, 
Dejierreichern und Ungarn biuten jept 
auf den Ecjladhtfeldern Europas, und 
viele von ihnen wird ber bittere Ge» 


| Dante bebrüden, was aus den Lieben 


die fi in ben ' 


| 


werden foll, die fie unverforgt daheim 
zurüdlaffen mußten, als die Kriegs 
brommet fie zu den Waffen rief. Ganze 
Bahnzüge voll Verwunteten werben 
nad ben arofen Scladhten von ber 
Front nad der Heimat abachen, und 
ihre Pflege, die Linderung der Not 
unter ben unbemittelten familien ber 
Sirieger mwirb viele Millionen ver» 
Ihlingen. Den im Yusland lebenden 
Stammesgenoffen wird es zur heiligen 
Pflicht, bei diefem Liebeöwert mitzu- 
helfen und ohne Ausnahme nad) beiten 
Kräften zu dem Tonda beigufteuern, 
ber an das Rote Streuz abgeführt wer⸗ 
den wird. Jede Gabe, fei fie auch noch 
fo tlein, ift willtommen, der Grofchen 
aus der Sparbüchle des Kindes eben- 
fo ehr, wie ber Ched des Gejchäfts- 
mannes, das Scherflein des Arbeiters. 
Jeder. Cent trägt dazu bei, Schmerzen 
zu lindern, Tränen zu ftillen. Und 
wenn die Männer, die für die heilige 














Zur großen Arme:, 





General Charles Truman Hothfiß als 
armer Mann geftorbeir, 


General Charles Truman Hoichtiß, 
ber im Jahre 1848 mit feinem Water 
die erfte Telegraphenlinie von Chicago 
nad) Milmaufee baute und im Bür- 
gerfriege ala Oberft der Eifenbahnbri: 
gabe Ruhm und Ehre errang, ift ge- 
ftern im James ®. King’schen Alten- 
> im Alter von 82 Jahren geftor- 
en. 

Zur Zeit der Weltausjtellung mar 
er angebli mehrfaher Millionär, 
Durch unglüdliche Spefulationen ver: 
lor er aber fein ganzes Vermögen und 
mußte vollftändig mittelloe im Mai 
diefes Jahres um Aufnahme in das 


Altenheim nachjuchen, in dem er feine | 


Tage beſchloß. 

Im Bürgerkriege hatte er es vom 
Leutnant bis zum Brigadegeneral ge 
bracht. Nach dem Kriege war er hier 
als Brüdenbauer und Kontraktor tä 
tig. Unter Präſident Johnſon beklei— 
dete er das Amt eines Penſionsagen— 
ten, Im Jahre 1869 wurde er Gtabt- 
Ichreiber und nach dem großen Feuer 
Vorfteher des Unterftügungsausfchui: 
jes. Nach Ablauf feines zweiten Ter- 
mins ala Stabtfchreiber nahın er twie- 
ber fein Gefchäft auf und wurbe efit 
mohlhabender Mann. Später baute 
und leitete er hier brei Hotels, | 

General Hotchtif heiratete Frances, 
bie Tochter des alten Anfiedler3 Na 


than Dyer. Der Ehe entfprofi ein 
Sohn, der ala Zipilingenieur ftarb. 


Nach dem Tode diefes Sohnes begann 
ber fchwergeprüfte Mann zu fränteln 
und zu berarmen. 

Der Derftorbene war ein herborra 
gender Freimaurer und Mitalieb ber 
G. A. R 

—--1:0 —— 
In At und Bann, 





Die Jlinois Surety Co, beim Bundesbes 
ziefsanmwalt in Ungnade gefallen, 


Bundesbezirfdanwalt James 9. 
Wilterfon hat feine Gehilfen anaeivie- 
fen, einen Gerichtäbefehl zu eriwirten, 
ber die Yllinoi® Surety Co, von ber 
Möglichkeit ausfchliehen fol, für Per: 
fonen, die fi im Bundesgericht zu 
verantworten haben, Bürajchaft zu 
ftellen. Zu diefer Mahnahme fah er 
fich veranlaft durch das Verhalten ber 
Firma in Saden der La Salle Street | 
Truſt & Savings Bank. Für diefe 
berfrabte Bank hatte fie befanntlich 
350,000 Bürafchaft geitellt, dann aber, 
als die Sache fchief aing, verlangt, 
ben Gläubigern diefer Bank eingereiht 
zu ierben. Diefe Forderung hält 
Herr MWilterfon für anmafend und 
läderlih. Yrr Bundesbezirkägericht 
ift daber auch ſchon eine Klaae auf 


| Zahlung von $75,000 gegen dieSurety 


Co. anhängig gemacht worden. 

Die Bundesgroßgeſchworenen haben 
fi geftern bis näditen Montag ver 
tagt. 

Herr Willerfon hät da8 Yuftigmi» 
nifterium um zeitweilige Ueberlaffung 
des Sachverſtändigen in Erhebung 
bon Anklagen, Oliver E. Pagen, er 
ſucht. Pagen wird wahrfcheinlich 
Anfang nächſter Woche hier eintreffen 
und die Anklage verfaſſen, die angeb 
lich gegen Lorimer u. A. erhoben wer 
den ſoll. 

Den Staatsgroßgeſchworenen ſoll 
rreberid Porter, der frühere Bürovor 
fteber bes Staatlichen Bücherrevifors, 
wichtiged Beweiämaterial beireffä der 
Beziehungen zmifhen Charles ®. 
Mundan, dem Vizepräfidenten ber La 
Salle Street Truft & Eapinad Bant, 
und dem ftaatlichen Biicherrepifor ge- 
liefert haben. 


— — o > — 
Daut nene Schule, 





Morgen Wabmittag wird der Grundflein 
dazu gelegt werde, 
Neben ihrer jhmuden Kirche an ber 


Sadıe jegt dur Not und Zod geben, | W. 13. Sir. und &, Harding Avenue 


vernehmen, daß ihre jenfeits des gro» 
Ben Waffers lebenden Stammesgenof 
fen fie nicht verlaffen haben, fondern 
ihnen in ber einzigen wirkfamen Weife 
treu beiftehen, die ihnen möglich ift, 
dann wird es ihnen den Mut ftählen 
in dem graufigen Ringen. Und de 
halb fordert die „Abenbpoft“, die von 
der beutichen und öfterreichifch-unga- 
rifhen Hilfägefellfhaft als eine der 
Sammelftellen für den Fonds auäge- 
wählt worden ift, ihre Lefer auf, nicht 
nur ihre Herzen, jondern auch ihre 
Hände aufzutun und ihren Beitrag an 
die „Abendpoft“ abzuliefern oder ein» 
aufenden, der dann an Herrn Ddlar 


%. Mayer, den Scahmeifter ber 
Hilfsgefellichaft, abgeführt merben 


wird. In den Lolaljpalten ber 
„Abendpoft“ wird täglich über die ein- 
gegangenen Beiträge quittirt werben. 


Außer den Thon veröffentlichten find 
bis heute Mittaa die nachftehenden 
Beiträge für den Hilfäfonds bei der 
„Ubendpoft“ eingelaufen: 


Dramatiicher Alub der Sioerner 








Loge Nr. 756, 3.0.0.%..$ 50.00 
Nihardb Frehiag.onunsonnene 5.00 
Frau Grunow...... aa 1.00 
— nee 1.00 
Sopbie Steffens. „2... 2,00 
Bernbard Schenkel... ..... jetole 1.00 
Sammelbüchfe, Abendpoit..... 1.04 
Hohn REIFE ER 5.00 
Hermann Stuebe...... 5.00 
Detlef Boh....... —— — 5.00 
ei 1.00 
a neck ne a 2.00 
Henrh Werber....... — 2,00 
Kos. ramer, W. Chicago, SU... 25.00 
Theodor FEN 3.00 
Zoui3 Midiaeld.........r.. 0.00 
Damenverein „Unter den Lin 

BR ae as hide 10.00 

— nA $ 124.04 

Früher quittict. een. 3740.80 

$3864.84 


* 


— Der Goldfriſch. — „Glauben 
Gnädigſte auch an die Liebe auf den 





erſten vlick!“ — „Natürlich; nur muß 


der Blick etwas „metalliches“ an ſich 
haben, wie bei mir! Sie find bereits 


biefen beiden Tagen ber Vierzehnte, 





baut die en.-luth. Ebenezergemeinde 
(Paftor W. Gahl) eine neue, ein Erd» 
geihop und zwei Stodwerte umfaf- 
fende Schule. Morgen Nachmittag 
um 3 Uhr findet die feier der Ed- 
fteinlegung ftatt. Feſtprediger iſt 
Paftor %. E. Streufert von ber fyrie- 
dendgemeinde.. Die Ginadhöre der 
Gemeinde fowie die Schulkinder wer 
den einige Gefangsftüde vortragen. 
Der Schulvorftand hbefteht aus ben 
Herren Martin 2. Gotih, Heinrich 
Diten, Wild, Perlid und Otto Zopel. 
Vräulein R. Feiertag unterrichtet die 
eine Klafje und Lehrer M. 2. Gotſch 
bie andere. 

Te 

Fauler Zauber! 


James R. O'Brien, der angeblich 
einfacher Handlungsgehilfe iſt und Nr. 
2004 W. 12. Straße wohnt, hat ge⸗ 
ſtern das Bundesbezirksgericht er- 
ſucht, ihn ſeiner Schulden im Betrage 
bon nicht weniger ala $151,834 ledig 
zu fprechen. Seine Beitände gibt ber 
Biedermann mit $227 an. .Zu ben 
Verbindlichkeiten gehören angeblich ein 
Bond ter $50,000, den er für bie 
Wilmington Carbon Coal Company 
ftellte, und $89,000, bie er ala Haft: 
pflichtiger für Miete, die diefe Firma 
T&ulbe, zahlen folle. 
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Verſonalnachrichten. 
ee 


‚—— An Heinem, aber fröhlichem Sreife 
feierte Donnerjtagabend im Bismardhotel 
Feuerwehrhaupimann Tony Kercher jeine 
Bermählung mit rl. Kofephine Schiller. 
Der junge Ehemann ift der Sohn des in 
deutfchen Streifen, bejonder3 unter den 
alten Soldaten mwohlbefannten Badean- 
ftaltäbefiber8 Tony Kerdher; feine Mut- 
ter verlor er bei dem Brande des ro, ; 
quoi3 Theaters, 

— 


* Yl3 William E. Rothermel, Nr. ' 








' 5018 Bladftone Avenue, geftern Abend 


beimfehrte, bemerkte er, daß Einbre- 
her feiner Wohnung einen Befuch ab- | 
geitattet und Gilberfadhen, Schmud 
und Belsfaden im Werte von $500 


Diebbi bo l 


— — 





Abendpoft, Chieago, Samſtag, den 29. Auguſt 1914 


| 





| 
| 
| _ William F, Armknecht, 


William 7. Armineht, Kandidat für das Amt 
als Schreiber des Striminalgerihtd, wurde am 
15, Sult 1576 in Grandsen, Deutihland, ge 


Gr fi als Anabe mit feinen Eltern bor 53 
b Umerifa und Dat feither in Chi⸗ 











It feine Musbilbung in ben. öffentli» 
und in bicligen Gelhäfts: und 



















in er als Arbeiter 
anfing, Wurde er fter Werlfübrer und war 
jahrelang als folder in der Zaprell:Loomis Go, 
beihäftigt 
Durch eifrine8 Stubiren bed Abends nad ber 
Urbeit in der bildete er fih im Ver, 
waltungsfahe a ' e bor bier Jahren 
' Zeilbaber in dem vo , Danf-, Grumd 
eigentumd und asnefhäft an der 


wo er mit 
fondern fi 


Nordmeitieite, 2004 ebfter Mpe,, 


nur aelhäftlib erfolgreih var, 








auch einen borzügliden Nuf erwarb buch feine 

Ebrlihfeit, Bupderläffigfe zZüdtigleit und 
teellität 

$ ner Unterftüßungs-, 

aftliher Minh und 

ı allen bürgerliden 

torbiweitfeite und 










nen tätie. 
öffentliden Püro ana» 
{ £ je ein öffentlihes Ymt, 
jepiaen Nandibatue erfreut er fi 
üpuna nicht nur der berfhlebenen 
r fellfhaften, fondern audh der 
Gerhäfbsleuten, fommerziels 
+ mb Eieuerzabler-Alubs, de 
titalted angehört. Männer 
e Unfidten in ber revus 
Bartei wie & außerbalb derfelben 
den Belürwortern bed Herrn Arm 





e 









aebören au 


met, und feine fremde in dem jebiaen Wahl» 
fampf fhlichen Nepnblifaner ber berihichenen 
Rafttonen ein, ebenfo Brogreflive und Demo» 
raten 

An ber Nahbaribaft mo Herr Prmineht, 
mobnt nierftüben ihn feine Nadbarn und 
feine Werhätnsteilbaber ebenfo wie feine ton» 
furrenten 


aa29,fep5 








Aus „o»» rellows’’ wollen helfen 





Unterftübungsbund deutfcher Od Sellows 
von Chicago gegründet, 

Aus tiefftem SHerzenstriebe und 
vom Mitgefühl für bie unter ber 
deutſchen, ſowie öſterreichiſch⸗ ungari⸗ 
ſchen Flagge Kämpfenden, und de— 
ren Familien, Witiwen und Waiſen 
geleitet, Haben die deutſchen Odd⸗ 
Fellow⸗Logen, durch deren Delegaten 
am Sonnabend, ben 22. Augufl, in 
einer zu diefem Smed einberufenen 
Verfammlung in der Nordjeite Turn» 
halle den Verband mit obigem Titel 
gegründet. 

Der Ziwed bed Bundes if, Mittel 
und Wege zu finden, um die Not und 
bag Elend ber familien in ben Ktrieg 
gezogener Soldaten, nad) beiten Aräf: 
ten zu linbern. 

E3 ift die Heiliafie Pilicht aller 
beutfchiprechenden Obb:Tyelloms und 
Nebeccas, biefen hoben unb ernfien 
Swed zu förbern, und Alles in ihren 
Kräften ftehende zu tun, um ben ya» 
milien, ober binterlaffenen Witwen 
und Waifen der auf dem Schlachtfelbe 
Gefallenen zu belfen. 

Berfchiedene deutfche Logen haben 
fofort eine entfpredhende Summe aus 
ihren Spezialfonds angewiefen, und 
bie anberen Zogen werben biefem aus» 
ten Beifpiele ficherlich folgen. 

Ein jeder Betrag, jelbit das Scherf» 
lein bes Aermften wirb mit Dant und 
Anerlennung enigegengenommen, unb 
fann an den Fyinanzfelretär ber Loge 
entrichtet werben, ber die Gaben an 
ben Verband zur MWeiterbeförberung 
abliefern wird, 


„Schnelle Hilfeiſt dop— 
pelte Hilfe“ 

In ber ficheren’ Erwartung, recht 
viel zur Linderung der Not unierer 


durch den Strieg Gefallenen und beren 
Yamilien in ber lieben alten Seimat 
beifteuern zu fönnen, zeichnet 

Der Vorftand: 


Alfred Hecht, Präfident, Palm 
Loge, Nr. 467. 
Arno T. Roner, Vizepräfibent, 


New Chicago Nr. 506, 

Paul Reinete, Sekretär, Olym: 
pia Nr, 477, 

Fritz Shall, Hilfs-Sefretär, 
Harmonia Nr, 221. 

Wm. Koegel,Schagmeifter, John 
G. Potts Nr. 561. 

Chad. Dittmann, Wm. Eaerten, 
Carl Georg, Finanztomite, 

Zum Gedädhtinig an Papfi Pius, 


Erzbifchof Quigley hielt heute eine feier« 
lihe Requiemmeffe ab, 

In ber Kathedrale „Zum Heiligen 
Namen“, an ber N. State und Su: 
perior Straße, wurde heute Vormittag 
bon Erzbifhof Quigley in Anmwefen- 
beit faft aller Priefter der Erzdiözeſe 
Chicago ein feierliches Hodamt an- 
läßlich des Verſcheidens des Papſtes 
Pius X. gefeiert. Vom Kathedral⸗ 
ſeminar, an der Caß und Superior 
Straße, zogen der Erzbifchof und an- 
bere MWürbenträger ber Kirche, alle in 
vollem Ornat, in feierlihem Zuge zur 
Kirche, Die Predigt bei der Requiem- 
meffe hielt Pfr. Francis McEabe, 
Präfident der, De Paul Univerfität. 
Aſſiſtenten des Erzbiſchofs waren 
Pfarrer M. J. Fitzſimmons von der 
Kathedrale und Generalvikar Pfarrer 
Kelly von der St. Annenkirche an der 
55. Straße und Wentworth Ave., und 
Pfarrer Joſef Bollmann von La 
Grange; die mitwirkenden Biſchöfe 
waren Erzbiſchof Joſef Weber von 
Polen, der ſich hier beſuchsweiſe auf⸗ 
hält, MeGavick und Rhode von Chi— 
cago und Dunne von Peoria. Die 
Feier ſchloß mit der vom Erzbiſchof 
und von den Bifchöfen erteilten Ab- 
folution. Die Kirde war bis zur 
äußerften Faflungskraft gefüllt. Eine 
Abteilung Polizei mußte Die Orbnung 
po; der Nische aufueht erhalt 






















| Bevorftehende Bergnügungen, 





| 


Die Irving Parfloge Nr. 19, | 


Orden der Hermanndichiweitern, inird 
morgen im Enrefa Bart an Ir— 
Nadmittags an, im Eurefa Park an Ars 
ping Park Boulevard und Bernard Eir. 
ibr sechites Stiftunasfet in Form eines 
Rilnifs feiern. Der eitausichuß wird 
mancherlei Vergnügungen, darunter 
Rreisfeneln und was fonit au einem Pif- 
nit aehört, den Gälten zur Beluitigung 
bieten Als ganz beiondere Attraftion 
wird auch eine Werloofung ſtattfinden, 
deren Prei3 eine fchöne, mit der Hand 
gearbeitete Steppdecke („Quilt“) iſt. Je— 
der Beſucher wird Gelegenheit haben, die 
Decke ohne beſondere Unkoſten zu gewin— 
nen, denn jede Eintritiskarte iſt zugleich 
ein Loos und koſtet nur 25 Centa. 

Die Eiſenburger Liederta— 
fel wird ihr bereits auf letzten Sonntag 
angeſetztes, des Regenwetters wegen aber 
verſchobenes Piknik nunmehr am nächſten 
Sonntag Nachmittag und Abend in Hel—⸗ 
ferts Sommergarten an der Weſtern Abe. 
und 54. Straße abhalten. Der Feſt⸗ 
ausſchuß hat für ein großes Preiskegeln 
und allerhand andere Beluſtigungen ges 
ſorgt, verſpricht den Beſuchern ſomit ei— 
nige genußreiche Stunden, auch an einem 
kräftigen Imbiß und einem qauten Glas 
Bier wird es nicht fehlen. Die für letz— 
ten Conntag ausgegebenen Gintrittäfars 
ten find giltig. 

Die Vorwärts Loge Nr. 1278 
des Ordens der Ehrenritier und Damen 
veranstaltet ihr PBilnif, verbunden mit 
Preiösfegeln, am Sonntag, dem 30, 
August, Nachmittags um 2 Uhr, im jchö- 
nen fchattigen Eurefa Park, Irving Park 
Blod. und Bernard Str. Der Feitaus- 
jet wird Alles aufbieten, um den Bes 
uchern einige angenehme Stunden au 
bereiten, und wertvolle, nüßliche Preiie 
winlen den Freundinnen und Freunden 
des Stegeliport3, während ein geräumiger 
Pavillon und mute Mufit zum Tange ein» 
laden. Für gute Erfriichungen für Jung 
und Alt tit beitens aeforat. 

Ein großes Sommerfeit Wird am 
Conntag, dem 80. Auguſt, in Friedels 
Garten, Aullerton und 40, Uve,, von ben 
zehn Logen des Unabhängigen 
Drbdbend ber Ehre gefeiert werben, 
Die zehn Logen find Chicago Nr. 1, 
Freundihaft Nr. 8, Kortichritt Nr. 10, 
Borwärts Nr. 11, Ediller Nr. 12, Crasr 
oin Mr. 14, PVBelmont Nr. 15, Garten 
Citn Nr. 16, Garfield Park Nr. 17 und 
Zeutonic Nr. 18. Der gemeininme Feit- 
ausſchuß arbeitet mit allen Nräften auf 
daB Biel hin, fämmtlihen Veiuchern jo 
viel ıumd fo nannigfaches Veranünen au 
bereiten, wie e8 überhaupt möglich ill. 
Zang, Spiele aller Art, Vollsbeluſtigun⸗ 
gen u. f. iv, werben ben Teilnehmern 
aller Altersitufen die Peit auf die ange» 
nehmite Weife vertreiben, und auch für 
Erfriichungen wird beſtens geſorgt ſein. 
Das Feſt beginnt um 2 Uhr Nachmit⸗ 
tags, der Eintritt loſtet 256. 

Veranlaßt durdh die Aufforderung, 
Selb au jammeln, um daß Elend, welches 
der fo furditbare Sirien in Deutichland 
mb Defterreidh beraufbeichiworen bat, zu 
mildern, bat dee Gefangapderein 
Harmonie von Koreit Part bu 
fcrlofien, ein großes Pilnit am Eonntag, 
30. Auguit, im Luiſenhain abaubelten, 
Der Ueberſchuß des Feſtes ſoll der deutſch⸗ 
öiterreihiihen Note Aren⸗; ⸗Geſe llſchaft 
übergeben werden. Alle Eänger find bes 
geiitert von dem Plan, und cd wird Alles 
neicheben, um das feit au einem Erfolg 
au maden. Der Boritand des Deutfcdhen 
Altenbeims aidt den Pilnilvlab umionit 
ber. Wuch alle Sänger haben Gefchenfe 
beigeiteuert.” Der Eintritt ift frei, 

Der Orden bed Arbeiter» 
Untertübungdövereind beram 
ftaltet am Sonntag, dem 30, Auguit. im 
Ahbland Grovbe, Ahland Abe, Ede Ad⸗ 
diſen Eir., fein jabrlihes Pilnif und 
Commernadisteit. Ein Somite, beite- 
bend aus John Rint, Vorfipender; Paul 
vd. Roland, Eefretär: Wbert Hoffmann, 
Chapmeilter; SH. Mat, U. Hufer und ®. 
Schlenkrich, it ſchon feit aeraumer Zeit 
an der Arbeit, um das Feit au einem 
arohen Erfolg au neitalten. Preiöleneln, 
Berlofung und andere Beluitigungen ite» 
ben auf dem Pronramm, Kür quite Mus 
fit und Erfriſchungen iſt bimreichend 
Eorge neiragen. Der Anfang iit auf 1 
Uhr Nadmittan® feitaefeht. Eintrittd- 
farten foiten 25 Cenis, 

In Jeſtrams ESommergarten bei Bell» 
tmood, NL, will der New Chicago 
E lub fih am Sonntag, 30. YAugquit, mit 
feinen Areunden auf einem Bilni! amü- 
firen. Schon am Vormittag foll das feit 
beginnen, und dak eö an Sturamweil jeg» 
licher Art nicht feblen wird, dafür twird 
der Anordnungsausichuß forgen. Sonder» 
züge der Metropolitan-Hocbabn, melde 
von der Frank[in und Ban Buren Etrahe 
abfahren werden um 9% und 11% Uhr 
Morgens und 1% Uhr Nachmittags, forwie 
bom Feitplaße um 7 und 9 lihr Abends, 
find beftellt worden. 

Gang befondere Anftrengungen werben 
gemadhl, um das Bilnit des New Chi» 
cagqgo Elub38 au einem erfolgreichen zu 
geitalten. Neitram’3 Grobe Bietet Ans 
nebmlichkeiten und Einrichtungen, die zur 
Abhaltung des Pilnils erforderlich find. 
Neben den üblichen Spielen wird ber 
„BleesElub“ bumoriftiihe Aufführungen 
im freien geben. Zum New Chicano 
Elub gehören alle Mitglieder der New 
Chicago Loge Nr. 506, %. D. ©. #%., der 
nrökten deutiiben Loge des Odd Fellow 
Ordens im Staate. Einführungslarten 
zum Bilnit fönnen von allen Miiglie— 
dern der Netv Ehicago Loge bezogen ner» 
den; der Eintritiäprei® wird auf den 
Conderzünen am Sonntag, dem 30. Aus 
guit, erhoben. 

Dee Hurbeffifde Unter- 
HKüßungsperein birb am nädhiten 
Sonntag in Rogeld Sommergarien an 
der Harriion Sirake und Harlem Abe. 
fein 29, jährliches Pilnif abhalten, wofür 
der erfahrene Feitausihur in beiter Weije 
die Vorkehrungen gneiroffen bat. Mit 
der Garfield Bart Hodıbahnlinie nelangt 
man bis zur Harlem Station umd geht 
dann einen Blod füdlich aum Feſtplatz. 
Alſo Aurbefien, heraus! 

Der Schiller Frauenvderein 
wird am Donnerdtagn, dem 3. September, 
anftatt des üblichen vierteliährlichen * 
feekränzchens ein Sommerſeſt im Eurela 
Park veranſtalten, das mit Preistegeln 
berbunden wird. Ein aus den Damen 
Bertha Tennes, Präſidentin; Friederite 
Treichel, Vigepräſidentin; Narie Lade⸗ 
wig, Veronika Maher, ErnaSchade, Mar— 
gareite Hettinger, Lizzie Brodmann und 
Rofalie Cantner beitehendes Ntomite hat 
die meitgehenditen orbereitungen ges 
troffen, den Keittag zu einem jchonen M 
geitalten. Für gutes Efien und Mufik 
lt . geforgt, aud für begehrenäwerte 
RPreife für die Kegelbahn. Das Komite 
hofft auf recht zahlreiche Beteilinung und 
glaubt einen gemütlichen Tag verfprechen 
u fönnen. Anfana 2 Uhr Nachmittags, 

idets 10 Cents die Perion. * 

Der deutſchamerikaniſche Unterſtühz⸗ 
ungsberein Tue Rest und fheue 
Niemanı hält am Sonntag, dem 6. 
September im Ajhland Garten, Afhland 
Ave. ud Addifon — ſein jährliches 
Piknik ab. Großes Vreislegeln und 
Gludsrad werden jedem Teilnehmer Ge⸗ 
legenheit bieten, einen der prachtvollen 


a 
außgefebt find. e S 
und eilt Wettlauf dDider Herren und Da- 


men, Sadlaufen u. f. mw. Anfang Nadı- 
mittags 2 Uhr. Für gute Getränfe und 
Eifen forgt ein rühriges und tüchtiges 
Komite, Eintritt 25 Cents die Perfon. 
Ein nahahmensiwertes Beifpiel für 
andere Bereine gibt der Harugart 
Sängerbund. MWud er wird, wie 
fo viele andere Vereinigungen, ſich durch 
——— ht der Beran ana einer 
eſtli ni en, aber ex 
befälofien. dak Diefes Zeit zum Ben 
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Kauft bei Krumm’s und fpart Geld. 
Bargains für Montag, den 31. Auguft 1914 


Bargains anf dem Hauptiloor, 
Algo, Percale, helle und dunfle Mus 


iter, reg. 12%4c wert — 7 1 c 
Tpesiell Die Hard „.....000. ..u”32 
Butcher Leinen, ertra jeher, T2C 
ren. 15€ Qual.; Yard ........ 2 


Fertige Artikel für Damen. 
Percale Schulkleider für Kin- 29 
00 un 3 c 


1 Rartie Bercale Schulfleider 
fiir Nlinder, regulär $1.75... 89 


Geitridte IInterwatits für Hin- 
der, ein reg. 15c Wert, fpea. ... 

Dreiiing ESacmıeg, heller und dunfler 
Bercale, reg. 59c wert — 33c 
jpeziell für ..... eeosnannee 

Ausftattungs: Departement f. Männer, 
Blaue Chambray Arbeitshemden für 


Männer — ein 50c Wert. 370 
ſpeziell für — XRX 


VBaumwollene Männer- Strümpfe, nur 
in Schwarz, regulär 10c, das 2 
— —— . IC 
Bargains in unierem zeitgemähen 
Schub- Departement. 
Eine arohe Gelberiparnih für Damen 
und Schulkinder! 


Bargains auf dem 2. Floor. 
Volle Größe Comforier?, neite Muiter, 
ertra jchiwer, regulär $2.00 1 39 
WE, THE WUE Su000 40050 ‘a*+ 
Madia3 Eurtaining für Türen ae 
und Feniter, reg. 59; ätt.... 

Grocery: Spezialitäten. 
1. ©, Mail-Seife, 8 Etüde „... .30e 
Automatic Ceife, 7 Stüde. u... ...25e 
Hnitler Eeife, 5 Stüde für... .10c 
Seifenichnigel, New York 10€ 
Special; 4 Pfund für 
Maikhioda, fveziell, 5 Pfund.....de 
Stärke, Bulf; ertra fpea., 3 Pfd. .11c 
Waſchblau, % Gallonentrug, 12c 
fpeziell für nur a 
Ammonia, 1% Gallonentrug, 12c 
fpeziell für nur „ooocrcsoso 1 
Beitine, da3 moderne Scheuer 4:c 
pulver, die Bühle nur „ec. ck“ 


B8e 
Durfisco Gelatine und eine de 
Glasform ‚für nur 
Einmadh:Getwürze, Pfund nur... .16c 
Meiker Eijig, Gall..firug nur „..1öe 
Swifts Waſchpulver — 11e 
drei reg. ze⸗Packete 
Reis, reg. 


Celluloid⸗Stãrle, großes 
Packet, für nur 


.......... 


Ge wert, 


| fpeziell 4 Bund EN: 


Pic Kid Schnürfchuhe für Damen — | 


wert 81.50 und $2.00 — 
fpeziell bad Paar 


Vici Kid Iohfarbige und Gun Metal 
Knöpfichuhe für Damen — 1 00 
tert 2,00 und 2.50; ®aar. A» 
Patent Colt Gunmetal und Pic NHid 
DOrfords für Damen, zum Nnöpfen ı. 
Sdmüren, $1.65 bis $2.00 1 1) 
wert, iveziell das Raar.... I» 
Satin Calf Bluchers für Anaben — 
Größen 10 bis 534 — 

wert $1.50; Baar „...:... + 
Viei Kid Schnür⸗ und Anöpfs- Schube f. 


Mities, wert $1.25 und 1.00 


........ 





ö 


| 


Staffee, fve3., reg. 23c das 


350 
Pfund; 2 Pfund nur on 


Tee, unfere reg. 40c Eorte, 29€ 

DaB Phund nur „o..0.... .. 

Mehl, fveziell, 5 Pid.-Cad nur. „16€ 

Erhital Domino granulirter 13c 

Duder, 2 Pid.-Badet nır „.. 

(Nur 2 Padete an jeden Kunden.) 

Hleiih- Spezialitäten, 

Rort Chops, Pfımd nur „nn. .16€ 

Lofes Schmalz, 9 Pfund „.....$1.00 

Lamm Chops, 2 Pfund für......3Be 

Sinochenloje neräucherie lie 

das Prımd nur 

Lamm Etew, Primd nur »...10%e 

Native Eirloin Steaf, Pb. nur. „20e 








81.50; dad Baar ........ 
iten der deutidhen Gejelliaft „Rotes | nroke demofratiihe Feldian abgehalten, 
Streuz” itattfinden fol. Es wird ein | Gouverneur Dunne, VBürgermeiiter Har» 


und am 
Scheiners Gar» 
abgebalten. Die 


Bastetpilnit werden 
dem 6, Eepiember, in 
ten an 40. Wpenue 


Sonntag, | 


tion, Qıumdesienator Lewis und Bun» 


| desienatäfandbidat Stringer werden Re» 


Deutidben follten e8 fich zur Ehrenfache | 


machen, dieles Feit au beiuchen. 

Der Ammergrün frauenber 
ein wird am Sonntag, dem 6. Septem⸗ 
ber, in Menerö Grobe an der 48. Avenue 
und 26. Etrake ein Rinik abbalten. Da 
der Reitplap alle Annehmlichkeiten, die zu 


einem bergnügten Pitnif nötia find, Di» | 
tet, jo wird es dem Reitausichur, beite- | 


ınb aus den Frauen Nlatbarins Durter, 


Rräfidentin, Anna Werban, Beate Schufa, | 


Staroline Stretichmer, Tina Maſowseli, 


Elizaberb Hurtig und Sophie Dop» 
pertin, ein Leichtes Sein, Die es 
fuer zufrieden au #ellen. Allerlei 


Velufitiaumgen, darunter ein großke® 
Preistegeln, jteben in Ausficht, auch wird 
für Eilen, Getränte und Mufil_beitens 
aeforgt werden. Anfang 2 Ihr Nachmit⸗ 
tags. 

Verbunden mit einer Rrahnentveile 
feiert am Sonntag, dem 6. September, die 
Seltion 2 des lIingarländis» 
{ben Nationalitäten Arans 
fen » Untertübungdpdercınd 
in der Vorwärtd-Turmballe, an ber 12. 
Strahe, nabe Weftern Ave, gelegen, ibr 
3. Stiftungsfeit. In der verbältnigmä- 
big kurzen Zeit ihres Veitebens bat fich 
die Seltion bei all denen, welche Fröhliche 
Reite gern befuchen, einen trefflichen 
Auf erworben, und diefe Tatfadte, nebit 
der anerfannten Tüchtinkeit der Beamten 
im Arrangiren von folden Unierbaltun» 
gen, gewährleiitet einen zablreiden Be» 
fuch und einen gemütlichen ®erlauf. 

Der Turnverein Ca Salle tmd der 
öfterreichiiche Unteritüpungsverein Stod 
im Eifjen werden am Eonntag, 13. 
September, im Evergreen Barf gemein» 
fam ein Piknik abbalten. Die Züge fab- 
ren um 10 und 11:50 br Morgens bom 
Bahnhof an der Rolf und Dearborn Eir. 
ab und lehren Abends zurüd. Der Ans 
ordnungsausihur verheikt allen Teil» 
nehmern genukreihe Stunden. Der 
Fahrpreis ichließt den Eintrittöpreis für 
den Part ein und beträgt 50 GEis., für 
Slinder unter 12 Nabren 15 €i3.; Kinder 
unter fcch3 Kabren find frei. 

Der Elfah-Lotbringer Sam 
aerbund u. der Gemiicdhte Chor 
Fidelia werden am Conntag, 20, 
September, im Aihland- Sommergarten, 
an der Aibland Ave. und Addifon Sır., 
ein Boltöfeit abhalten. Daf die Sänger 
ihre beiten Lieder hören lafien werden, 
iit felbitveritändlid. Wuch ein Preisle⸗ 
geln und Tan, fowie andere Luitbarteis 
ten fteben auf dem Programm. Das Keit 
beginnt um ein Uhr Nachmittags. 

Der Chicago Bahern » Ber- 
ein, mwelder am 27, September in der 
Nordjeite Turnhalle fein 2djähriges Be- 
ftehen feiern wird, hat fchon im April ei- 
nen Elferausihuß damit betraut, Diejes 
Felt zu einem großartigen zu geitalten. 
63 mwird daher emjig daran gearbeitet, 
Rollen werden einitudirt zu lebenden Vils 
dern aus der Heimat, ſowie der Karalter⸗ 
jaene „Die Silberbochgeit“ unter Zeitung 
des Mitgliedes Heren SHeinrih Schuh. 
Schubplattler werden bon den „Wild- 
fhüßen“ geprobt ujw. Eine, #Feitichrift 
wird vor der Feitlichteit erfcheinen. Bes 
Tiebte Gejangvereine, wie die „Liedertafel 
Freiheit“, der „Concordia Männerchor“, 
das „Northmweitern Doppel-Quarteti“ u. 
die Chicago QTurngemeinde haben ihre 
Mittwirfung zugelagt, kurz und gut, es 
wird ein fFeit werden, tveldye3 nicht allein 
den Bahern, fondern dem ganzen Deutich- 
tum zur Ehre gereichen wird, 

Die Sektion 1 des Ungarländi«- 
{hen Nationalitäten > trans 
fenunterfüßung5pbereins 
wird amı Eonntag, 4. Oftober, Nadjmii- 
tags und Abends, in Mondorfs Halle an 
der North Avenue ihr Stiftungsfeit in 
bergebrachter Weife mit einem _fchönen 
Konzett und Ball begehen. Die Teilneh- 
mer an früheren derartigen Feiten dürfe 
ten jedenfall3 auch heuer jich wieder eitt- 
finden, und wohl aud) viele andere Gäfte. 


— — t⸗ 
doreſt Vart. 


Groß iſt die Zahl der Beſucher des 
Foreſt Park, und der Biergarien iſt bei 
jeder Vorſtellung des großen freien Vau—⸗ 
debilletheaters bis aur äußerſten Faſ—⸗ 
ſungskraft gefüllt. In der nächſten 
Woche werden die berühmten Alrobaten 
der Mangeantruppe auftreten. Das 
„Zango Wheel“ im Safino bewährt au 
haltend feine Anziehungskraft, wie audı 
der präcdhtiae Ballfaal, ivo eine bortreff- 
liche Kapelle jeden Wbend zum Xana 


auffpielt. 
Seute wird im Korelt Barl ber 























den balten, ımd am morginen Sonntag 


wird das jährliche Vollsfeſt der Ber- 
einigten Xriichen Mlubs folgen. Stura, e3 
iſt für reichliche Abwechſlung geſorgt 
worden. * 
— —— — 
Dhdite Gitvo. 


— 
Die White Cun wird in den Tagen 
bom 5. bis 18. September zum fünften 
Mal ihr großes jäbrlihes Mardi Gras» 
feit abbalten, Kür Sonfeiti und alle 
anderen dazu gebörigen Allotria wird 
reichlich meiorgt werden; aucd wird eine 
„Schlacht· zwiſchen Rewns“ und vie 
len anderen Jüngern der heiteren Aunſt 
ſtaitfinden, lurz. es ſoll etwas ganz 
Großartiges geboten werden. — 
Die IAlluſtrationen und die Iluminga⸗ 
tion werden ganz phänomenal ſein, die 
White City wird durch Blumen⸗Guirlan⸗ 
den, Fahnen und anderen Schmud einen 
wirklich ſeenhaften Glanz erhalten. Mo 
werden ſich die Abertauſende von Beſu⸗ 
chern auf wirllich entzüdende Ueberra⸗ 
ſchungen gefaßt machen Bnnen. 


— — 0 
Oletrichs Aoertpavillon. 


Heunie und morgen wird ſich der beim 
deutſchen Theaterpublilum ſo beliebte Ao⸗ 
miler Bill» Diedridh von den Gälten des 
Dietrihichen Nonzertvavillons verabidie» 
den, um die Direftion de3 Deuticdhen 
Theaters in Eineinnati zu übernehmen. 
Anlählich des Abichiedes wird ein befon» 
der3 quted Programm zur Aufführung 
aelangen. Die neuen Beitißer dieies be» 
ltebten Ramilienlofals find beitrebt, den 
Gäiten nur mit dem Beiten aufzuivarten, 
und der Bejuch beweiit, dak das Publis 
fum Die quien Getränfe und die borzügs 
liche Küche au ichäben weih. Die Dar» 
bietungen der Sünitler find eritflaflig. 
Am Sonntag Abend wird im Ratöfleller, 
welcher neu bdeforirt wurde und einem 
Schmudläftchen gleicht, ein Tiroler ftons 
zert- ber beliebten Duetiften Pub ſtatt⸗ 
finden. 





— ⸗— ——— 
Sei' in Wuru uſepp. 


Beim Wurzenſepp an der Weit Norih 
Ave. und Burling Straße berricht zur 
Beit große Begeiiterung, die auch durd) 
anicheinende Seefiene der Briten und das 
Vordringen der Rufen in die Eümpfe 
und Waldungen in DOjtpreußen nicht ges 
dämpft wird, das babriiche Viertel feiert 
eben die geivaltigen Siege und bernicdhs 
tenden Niederlagen der verbündeien 
Reinde der alten Heimat in Belgien und 
Rranfreich und ijt ferndeutih, und die 
Wat am Rhein erichallt aus begeiiterten 
stehlen. Der Wurzenjepp tut dabei fein 
Beite® in der Darbietung bon Erfris 
ſchungen in feiter und fliffiger Form, 
und jo herrjcht dort zur üblichen eit nod) 
mehr wie in friedlichen Zeitläufen eine 
begeifterte Stimmung bor. 

=——-o-— — 


OHilfsausſchuß ſeudet Pläne. 


Mayor Harriſon ſoll bei Staatsſekretäa 
Bryan vorſtellig werden. 

Da die Anforderungen an ben 
Häbtifchen Hilfsausfhuß, der die ges 
ftrandeten Ehicagper in Europa uns 
terftügen will, jo zahlreich einlaufen, 
ift es nötig geworben, die Pläne für 
die Hilfäbewegung völlig zu ändern, 
In einer Konferenz zwijchen Mayor 
Harrifen und Ald. John U. Richert, 
dem Borfigenden des jtabträtlichen 
Yinanzausfchuffes, wurde gejtern bes 
Icloffen, die Liften der vermihten Be= 
mohner der Stadt dur das Gtabts 
oberhaupt an Staatsfetretär Bryan zu 
fenden mit der Aufforderung, daf die 
Mafchinerie des auswärtigen Amtes 
benußt werde, um ihnen Hilfe zu brin- 
gen oder ihren Aufenthaltsort feftzu- 
ftellen. Das mwürbe billiger fein, als 
einen Abgefandten nah Wafhington 
zu entfenden. 

Im Laufe des Tags wurde feitge: 
ftelt, daß unter den Chicagoern in 
Europa die Notfälle weniger zahlreich 
find, al® urfprünglih angenommen 
wurde. &3 wurde baher vorläufig bes 
f&hloffen, einen Aufruf an das Publis 





Zum um Beiträge nicht ay erlaffen, ,  - 






















































































$S500,000.00 


zu verleihen anf bebantes Chicagoer 


Srundeigentum 


in Beträgen von 


$500 bis $2500 
Peoples Stock Yards State Bank 


Ashland Avenue & 47. Strasse. 
Die ältefte, grökte und ftärkite Bant 


weitlid von 


den Bichhöfen. 


a919,22,26,29,31 








Börlennotirungen. 


Die nadhftehenden Notirungen an der 
Getreibebörfe, vom PBegiun der Börien 
ftunden bis nm 11 Mbhr Rormittags, wer 
den der „Abendpoit“ täglich von ber Ge- 
treidemaller- Firma 6.8. Wagner & 
GE o., 99 Board of Trade Blda., geliefert: 
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mals — 
n Ripydren— 
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— Bflaumen. 
Außerdem liefern E. W. 
Co. den folgenden Situatic —— 
Der Getreidemarkt war ort 
Uhr ruhig und feit; Die Preile für \ 2 
j Dleizen waren unaefähr zimei Gent: 
. “ 
und die für andere Getreibearten uın u 
i 1 Gent böder. Im Allgemeinen gad 
2 es wenig Neues. Die in einer der Birnen. 
Morgenzettungen abgedrudten angel J 
lichen Friedensbedingungen übten kei Wii 
Wi nerfei Wirkung aus. Die Landwirte Suite 
i eigen mehr Yuit, ihren Weizen zu ber ! 
taufen, ol& biäber. Der auägiebige u 
nfall Maisaürtel bat fi als 
ich rewieſen. a .. * . 
> yuteläriuiie aim rühren Mile Kaliforniiches Obſt. 
nu t Meisen bepflanzen als je n 
8.250.000 Merei nd bie Kernodit. 2 
Zr (Notirungen vun ML, Birun & Go, 177 Zieh 
r 17 ſchreiten rüſtig vorwärt Zoutb Water Zirabe.) 
Der W vom frie Drang ‚ 
DI 
trolırt, L eichen Der ad 
Deijenpreife während ber leten zmei | Eilkikme, Ein se 
Tage hat diele tuf eine folide Bafis ae i 
bramt, 7 £ ö ktaltent ) 
| Sirnen, seifte 1 ö 
Produftenbörfe. |. ur 
> Bailermelonen. 
| 
ro u en or 6. | m Jobn DB. O'Brien, 136 Welt 
” R _ Water Straße.) 
offeln iind!o aflerınelonen — 


I ubren von Kart 


‚bie Grundbitimmung des Marf 





I tes it feit, und Preife unperänbert. 
Y sg jcheint, ala ob die heutigen Preiie 

uch M 1a nicht erfchüttert würden. 
j uf nüfemarltt machte 
y ſich der fühlbar und mit 
Ausnahme von Zuckermais blieben 
Preiſe feſt. 


Hübner Broilerä” fie 








nd „Bro 
r Preiie. Eritere werben mit 15 
und bie febteren mit 17—18&c notirt. 





Die übrigen Märkte waren jet. 


Die folgenden Breiie gelten für ben 


Grohbandel. Beim GEintauf Heinerer 
Euantitäten find die Preiie etwas höher. 


Molfereiprodufte. 


Butter. 
Dapıe & Som, 158 
umb Zaier Eırabe.) 
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da 1 0% ’ 
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Dinary 


Zeconds 154 
übe?! 014 15 
gr > sc böber 
—— ı bon ber AAaſeborſe.) 
Yrudınfaie d D 0.15% —0.10% 







Sd wei⸗e u 
bo., neuer 
Ximburger, Das 


Geflügel und £leifch 


Geflügel (lebend.) 


\ (Notirungen bon Zeplen & Murmenn, 22 
> Eouib Bater Stratze) 








Belt 

















(Die Breile gelten für fünf Latıentilten 

mcbr. Einzelne nfilien %%c »d. Pd. teı 

ıcr, Das unse ( 
iler3”, ba: . 0.18 
große, da und . 0.17. —0.18 
ubübner, Das Dluno. . 0.16 
ne, das Pfund. . . 0.11 
en, bas Pfun > 0.14 
ıge „Spring“ “Ente 5 0.14 
Sanſe, das Plumd. .......... 0.11 

unge „Spring“:&änie, % 0.13% 

Serihühner, das Dupend. £ 4.00 
Wlte Tauben, sebend, Dußer 1.25 
do., tot, DaB Dußend. ....0r... 0.85 
„Sauabs”, lebend, Dugend..... 1.50 
do. augeridhtet, Dugerid. ..... 2.00 


Sleine, magere, weniger, 
Geflügel (geeiite Waare.) 


(Notirungen von Jepfen & Wiurmann, 226 Be’ 
Coutd Water ESiraße,) 






Truthühner, das Pfund......... 0.18 
Slübner, dad PBiund...... . 0.16% 
„Broilers“, das Srund. 0.18 —0 1% 
übne, da3 Plund.. 0.12% 
nie, das u. 0.12 
Enten, da3 P und. seeeremerenee 015 0.18 


‘ Kälder (geichlachtet.) 
(Rotieungen von Jep bien & Murmann, 226 Weit 
Coutd Water Etrabe.) 
50— 60 Pfiund Gewicht, Pid. 0.11% —0.12 
60— 90 Pfund Gewicht, Bid. 0.12% —0.13 














8s0—110 Piund Gewicht, Bid. 0.14 —0.14% 
110—130 Plund Gewicht, Bid. 0.15 
Uusgeluhbte Waare, Pfund,. 0.15% 
„Spring Lamb3*, 35—40 Rund 

Gewicht, das Mund. ......... 450 —5.25 
Saınmel, gebäutet, Pfd. Gewicht, 

DaB Pund zurannnnnnnnneneee 0.070,08 


Schweine (geichlachtet.) 


v | (Rotizungen bon Je eplen & 25 226 Weſt 
South Water Straße) 
Sabrend des heißen Wetters raten wir ab, 


eſchlahtete Schweine ich 
fi Breife angeben su füiden unb Tünuen 


4 


E lau, . e. . * * 4 
ontiebeli J sie . u“ -1.0 
Mu I, Ä neiie, u .. > — 
Pr a 8, . 1.25 
2 & lerie, 0.10 
e it a zw. 5 ... i —U.55 
HAMDER 2.2... Serie sonen 1.50 —1.6 
Spinat, Hamper ... ........ . 0.55 —1.00 
zwalferfrefje, das Kö . 0.25 —030 
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Hubbard Sauafh, 
mmer bite © 
nımer Wellow 
Züßfarioftel 
Gbamptignons, Karton 

Dil, Wündel BU. .uu0..0. 
Bieffermünge Bündel 
Zbumian, 12 Bündel. 
Waloran, 12 Bündel 
ibei, i2 Bünbei. 
pnenfraut, 12 
"ermuilraut, 12 







000 


1 . 125 —1.50 













Bund * 
Bündel. ....... 0.07%—0.10 
Bohnen. 
Grüne Echn obuen, ‚Diefige, 
bie Silte ... 0.75 —0.85 
Wachsbohnen, bielige, "die "Kitte 0. 
Lima-Bobnen, bielige, — 0 
Xima:Bobnen, 24 Bint Kifte.... 3.00 —3.25 
Irodene Bobnen, 
Nierenbobhnen 





auserlefen ... 00 
Rote 
Kartoffeln. 
(2. Siarls Eo., 192 R. Elarl Eir.) 
Kew Jericy Eobblers. ...........80.77 —0.80 
in Süden. 
do., Giants 


Yinnefota ‚Eariy Dölos“...... 
(Die Breife gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Boarpreife.) 

Beisen, Nr. 2, rot, $1.07—$1.10; Nr. 98, 
rot, $1.06—$1.09; Nr. 2, barter Rinterweis 
zen, $1.0514—$1.0844c; Nr. 3, do., $1.11, 

Frühiahröweisen, Nr. 1, $1.23—$1. 

Mais, Nr. 2, BI—S1%c; Nr. 2, 
83%c: ä 
Bi- 31% 3, 
gelb, SI 8%; "Nr. 4, 

Geis, Nr. 2, weiß, 48-—485%: Nr. 3, meiß, 

47—48c; Nr, 4, weiß, 46% —47% 4c; Stans 
dard, ATU—4äc, 

‚Die geitrige Anfuhr von Weizen für ben bie- 

figen Marft ftellte fih auf 253,000, von Mais 

cuf 462,000, bon Safer auf 649,000 Bufbels, 

Berfhidt bon bier murben 355,000 Bufbels 

Weizen, 207,000 BufbelS Mais und 489.000 

Zufhels Hafer 











B, 83—Bölkc; Nr. 3, 
SOCK—E1%c. 











Roggen, dir. 2 5% & X 

Menl. ng Batents $6.50 das ai 
vg | $4.00,; „Firſt Klears 

Scu. (Leerlauf a den We n.)— { 7 


| Berite, talting“, _ 76-795 J 55 N ; | 











a, $ * 
it, 2, $11 
Nleeiamen, Galb Xot 914,5: 817% 
Timotbhiamen, Lots“, 84 75—8 
Schlachtvieh. 
Rinder Sute £ Stiere, SR.05-— 
I e x < 
| ! $ s 
! * 8 37 
Schweine 
x $ 
* — —* * 


Schafe 


1 68.73—$ 
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Je bine 


ohnhaus, 


sr i Flatgebau⸗ 
de, Alired € 















1309-10 Dearbe orn Backtein 
Klubgebäud Dabid 8 nes, 5 ‚000, 

131 Byron Str., 2itöd. Srame " bäude, ®, 
I, Wiod, $2600 

61 €, Bellevue PL, Umbau und neue Auto 
remile, ©. Soda e MN), 

6925 N art Eir., 2itöd, Badiiein Taden- und 
latgebäude, Frau G. Goodwi 

6042 Sermitage Ade., 1itöd. Fraı nbau? 
\ofepb Telpbieu sıi0 

3263 136, © ıftöd, Frame Cottag B. 9% 





vbh, $1500, 

NR. Hamilton Mibe., 

Y Koie, 81000 

415 Thomas Zir., 

€. ®, Bebling, $2500 
7 ©. Seele Une 

br nbäufer, BY N 

308 N. Kenneib Sbe,, 

>1t0 red, $3000, 









itöd, Baditeinanbau, 





Höd. Frame Wohnhaus, 





zwei ‚2itöd. 
b, jedes 82000 
ıilöd, Baditein Cottage, 


N. Harding Abe., 2itöd,. Baditein 
,‚ Niies8 Banned, $4500, 

Erandon Abe., 2itöd, Baditein Ylatgebäu- 
de, U. €. Anberion, 85500. 





Bohn: 


7137 Praitie Ave., 1ftöd, Baditeinwohnhaus, %. 
N. Ehmit, $2500. 2 

6034 Avondale Abe., 2itöd,. Frame Wohnhaus, 
Frau ®. Sampion, $2800 


9 Franciäco Upe,, Sftöd 
bäude, A. N. Bergitrom, 


Paditein 


8000 


Slatge 





2446 Altgeld Abe,, 2ftöd. Baditein Ylatgebäude, 
Ss. Zield, $5000, 
5521 Luna be, 3itöd, Frame Wohnhaus, M. 


N. Somward, $3000, 

4059 ©. 22, Etr., 2itöd. Badiiein Flatgebäube, 
AM, Baria, $4000 
5361 Gibdingd Cir,, 2itöd, Baditein 

bäube, Ralıl Dinfe, 87500, 
7919 €, Ma Eir., 1itöd, Baditein 
Nobr N. Noeib. $3000, 


Flatge⸗ 


Bungalow, 


Frame | 
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1333 N, Sal 
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Janitorarbeit 
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Fri, ei 








gineer € 
elettriich« 
englil& fpr 


an, Mbdr.: 
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VBerlangt: Wänner und 
er Bieter Rubrif 1 Ge 


Frauen. 


: Min ner und Knaben 
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Frauen und Mäbdchen. 





Berlangt: 


(Anaeigen unter Dieler Aubril 1 Gent das Bor.) 


Läden uns Hadrtım 








d., 23 0 am, Berlangt; Grauen — Werbei 

! an Glertd — Broberfragen tr 
ungen Ben beld ltatı, Sranfiiı 
Bodelter, X. 9 


* Saudarbeit. 
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1 Gent» 
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Anseisen unter diefer Rubrif 1 Gen 
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Nie Raderfate von © > öen» rAnmaidtnen, 
$5 und aufn 3, Eultam, 3249 Limoin re 
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Erivaigelder auf zweite Impeibeien z 

y 1 . verieiben, auf verbeileried Wrundeigen- 

| tum; leichte SJablungen, mäalıne Heim, 
‘ J. Blotfe, 127 8. Dearbom Sır., Zim« 

mer I444. oe 
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deten 12 
VBaptere, 
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beien zu verfauten. Bei. 
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Sreenebaum Gons Damit 
ee u “ompann 
| Stellenvrmittlungs-Bürss. —— —— Binstuh, 
(Bnarigen unser Dieter Aubril 2 Veni® as Wort.) Eiere erlie Oppoibelen, im belle gen Gums 
* men. auf bebauted Übicagoer ↄcuadeiaeata a c 
Dir $ - rgartises Wermittilung: - Büro ves- | verlaufen Nordoftede Elart und Kandoiph Bir 
gı Mäphben für baudazbeit, für Hotel und sid 
Neltaurant Norib ve inw*’z — = 
eiben Gelb auf Grundeigentum ung 
Verlangi: Deutide Wädden für Dautarbeii- | au su miedrigiien Jimten. Lffen Mans 
Stellen In Eincago und Iimgebung han \prewe und Eam)ıag Abenb Bis 9 Use Mrauis 
por bei Dem Germania Germitliungsburs, 755 | se Saoings Bant, 1544 Wllwaufce num 
Nocid Ave, Ede Hallted Er, 1. Eiod, ide Pauline Eirade, '@ 4 


2am*2 
Dariepen aut Grundeigentum vaulee o0.s 
Pautielien, Baubarieben cine <,Jesialliät Gas 
forıige Bedienung © OD. Gione & Ge, 
Ubone: Aandoiph 300, 76 B, Dicuzos Szane 
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Ar bauen mollı mir | 

i, obme ir; n>meide “ 
Pläne, ode Rummilfica, 
Ge daude⸗ 171» ‚jadrige 
n dont Tac Simmre 
born © tahe 2004 *2 
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Stellungen Iudyen: Frauen uns Madchen. 
Hnaeige nier bieler 


it 1 Gen: pas Bort ) 






















„setuat: ‚adden (ui et, | Unterricht. 


inter bieler Mubrif 2 G16. das Worty 
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Hepublitamt ırie en u⸗⸗ ⸗ vertaufen: 10 und 2 bey Zir., gerade fjüdl, bon Irving Barf Bit jen beim Gigentümer, 4433 Wer» | au beriau 23 Mder unter Pflug, zuus 
epusrtianiıne Yarieı — — vazs, Des Deulimes ü. | 4 En 2 fato | Zeil mit Eorn bepflanzt, 7 Ader Wald, 5 der 
ae le ie fosiaie BED Dillig au verlaufen: Scorb Collie, mänulid 5 iord Glarf . ⸗ on > Ze De Te 1 —— el0 | Safe: mebit aroher Eceune, Haus, Sübnerftalt 
he —*— . nu nut Bacdthund Schroede 35 i r a ee ae | u Srof Bersain: Me 4 $ E --. Breis 81500: Sällte baar. Nadaufragen 
WEre@tiglell) zurtsnenannnnn weid five, Zeieo u 4422 9 — u fa ) ‚u bermieten riea Simmer; Bas und | u berfaufen: Alt etablirte Bäderei, feine an 1UNdd, Framegıbäude Aroher Dargaın: Neue Deid-Gottage en 7 bed Söneid : 3 ; > *8 d I falo 
* Auntß umierfersige id mm “ = nn — — = Dad, 10206 2, Sallie» Zur dere im lmfreilfe zwei, fann fie mit ylınmerflat Miele a —48 nn ——— 33 — VORBEI. N VO = 
merihrili umnb Das Siegel bon x a 5 e _ - — = I; “Ehone: Toualas 5707 iria TR. Sobne ! ahboden, Was ade, «LE, > ou > 2 2 u za ——— 
do 1 5 Muault, 4, D. | ıl berfa Bolton Terrier, 1 Jabı : ieter rt u * n. "Bbone: Zouglas DiVT, u s Ztrahe aemadıt; groberZtau; Preis 82500; zu berfaufen: 50 Were Obi» und Getreide» 
ee GB ER A SER VENEN Si | a, 5 3 trier Puppies, $5 d — - — — —— * ——— a >aus in | Farım im füdlic en M [e8 unter Aultuc, 
en tobert Smweiper, | . ‘ fale | . en —F en u berfaufen: Erſt affe 6 end | _ "Birklid ZTauſch. J. ag, 3212 Bloomingdale Ave. Salon | feiner Obitaarten e. „Buf Fibsade 
Kounty-Ewreiber | 4 bermieter : arof Amer umd Proverin; 20 etablirt; immer | wiar .S rl. er I — — _ — — lungen. Billig. Eige 1214 Newton 
ER PERS IDG n 5 ie _ renierur gept “alt, ne = u aebt auf ne Rarm, Nic, Gellen, & ord | beil; vodbann ara ⸗ J Abe. 
aauwa L ber Riberview Barl Dairy. Mor —*8 5 ae De | | — a {de ‚ ’ ’ rialonn | Nation DOnpotbel | m Dargain —2 = Side. und Sn Bart 
* — — ne | 20 Ubeebnch lung. 2217 Cleveland Ave alon — EI Z S100 Adenue Dvd. 2-5 Zimmer lat Bridhaus; neu; modern; : EEE TTER — — 
Uebernehme Carpenter⸗ AMaſter ⸗ und Zement Be — — = n 2 . J — _ 7 _ I eleltriihes Kit; Kor 30 bei 155. Breid SöbuU, zu bertauſch 40 Mder sarm in us 
Uirbeiten. 1744 Mobawi Zirabe. Zel.: Diver | — — — — u bermieien höned, reine Ban | Zeit neun Dabren etablirtied Noominabaus, | Baar 32uU00, Soeder, 555 North Ave, midh., für Ebicanoer Grumdeigentum. ; 
fen 3110, 2Sagiw& | „ıirn, u Sabre alt, Want Heine Mblie Ba | mit Bad, bei Heiner, deutider ut jimmer, it wegen Beränderung zu_ ver | Cottage an Eiybour nabe Weitern Ude, muß u - I fragen bei George Wenzel, 1052 Nelfon ⸗ 
- * — — ü — * * Be or © — 1* la Lincoln Mbe., nabe Aullerion und & alited Talo fen; Miele $40. 173 Belt Ehelimm Eir beriauii werden ‚um einen Nadlah au zegein. Bu verlaufen: 3 feine Bauitellen an der Nord»: | Ede Noben Eir., 3. Floor, t 
> Made billig, feinte Damenfleider. Nrs, — > — — — — — fefa | 3500 Su ablung, Net auf Abzabiung. Mor: D weitjeite, nabe MRilwaufee und Zueltern Une; | ———————— — — a - 
mob, 1710 N, Mobey,. Zel: Sumboldi \ verlaufen: Bil Leiden Sob Euinch Bu vermieten: Reine, bell <lafsimmer — — EEE - | 9=V ibenbpoll, 2dagimwF | Sirabe gepflaltert; alie Berbejferungen; Preis | _Kranlbeitsbalber Billig . berfaufen. a 
28agim& | su berlaufen: 2illig, leidier Zop Gutunder | Bad; Privatiamilic, 2210 Crbard Eir., 2, Flat iu berfaufen: Leafe und Einridtung einer | er — — - I ehe niedrig, Jofeph Stein & Ko. 1935 Wil | Mcres Farım, eine bon ber Stadt Meds 
— — — — — — Nubbertire Samilien-Zurp und Gelßirr, au = . %.3immer Kobmung Zurnace-Deiaung; Miete 2-Blat Gebäude an Dabion Cıir. muh bio zum waufee Üvenue fajo | ford 3 ebr Id auter Boden. 80 
= ; j ı bes 21 Ir art & I DERIEIIEE SAMARDEEEGENE, UPE 3 * 2 ıber uf erde m eine x ue. Merr& ti ön 
Augengl er aus allerbeiter Qualität Peitibe und Nobes, 1621 Jrwing Bart Old, Zu bermieten lirtes Frontzimmer mit | $iS; geeignet für Noomers, 179 N, Ada r. 1. < plember verfau ı werd n .. € nen Rach — —4 = Acres er Reit m it no fhönce 
t fi if Xabırzeh.it: ra | Bellen, paliend für f ne Simmer frfafon | tab au vegelm, Mdr: E TuS Mbendpoit Bu berfaufen: Für $3300, Lot und 2 Hüuier, Jaldı üude, alle in beitem 
su denkbar billigiten Breifen. Rn Egeh.it: | — ——— — — — —- ] 81,50; feparat; Bad 116 Srer | | 2VagiimX | vermietet für S40S da Jahr; alle Berberferun ftande . D id, ferner 
= * * 3 su 4, sun, . l emont — — — — — —— — —* v v ’ > . e — —⏑⏑—— +£ 
lange Grfabrung. Tr. m. —— — 3:5 Taufen_ zwei gelunde Wferde; jedes 1150 | Etrabe faion | Ein autacbender Grocerb- und Delifatellen | ———— — — — zn | pen; mabe Seſtern nd, Zorth ve, Joſenb Bi —— 
td. Ihme TEN. Belte Ab rar . „ei urgehen Reid Er WERE w | 11 n: 251 Frame > nabe ori Fr so 235 Mil e Ybe Inventar 
beuticher gelernter Tplitee una pto» | Bio. fawer. 724 N. Auelterm Moe dofria n tore it Billig zu berfaufen; (igentämer ber rabee Bir. aniete 834 vera aa) | <tein & Co. 1935 Milwaufce Ave, jajo | Sudentor 5 J u 
metriit, 625 Nortb venue, negenüber | ven I En ver Sram, Fau | juht die Stadt. 3910 N. Albland Yive. frfalon } sirei 0, seine Bigenien, Abe: MR 153 | ” u. —— — 
Knoeps Departmentiaden. Tilen von 2 |. „Su verlaufen oder zu vermieten ‚re Aullige Sinumer, ö21l Sirong Eier, Zei . - - — | Stoendpoll. P F Safe Bu berlaufen: Ein modernes 5 Glat Brid- | TI eb... . 
Uhr Redulitess Bis 8 Uhr Abends Alle garen Bierde, Wagen, Bugaus u, Har- pbon Jrbing 147 . verlaufen: Guter Ganbu- und GäulBiore: | —— 0 Tal0 | gebäude, zwei 5» und drei d.gimmer Slais. ———— —— 
* . neß, bon 325 auiwäarı », reenslelber, Zivul ER B en - ns wu n - u — en 5 2 Sigentümer, I. 3. Dabl, 2509 N, miin Yve,, i Aegenbe Fa u : 
apl1° | Wilwaut:. Ave, Zel. Humboldt 2736, earnes ronta ! aufende hanfbellöhalber; guie Bambarigai, S573 | Bargain. 6 Binmer Wottage, Bridiundament, nabe Öullerton übe en fafon | 27 der, im Town, mit boller Ernte, 5 Ader 
— — — — — Wag 1mnx upibeizung, elefir. Licht, Bad, | tontrofe be, Ber Pre. boiria [9 — us e ne NND. METER, a — — — | Startofieln, 3 Ader Storn, 2 Uder Bobnen, 1 
Independent Wine & Liquor Go, — * — — | familie, 2219 Lincoln Ave, | — — — a I u u gerade wie Miete, Mdr.: 2 Su verfaufen: Auf Abzablung, 6 Blmmer Got Ader Surfen, sirfa „00 Hepfel und $fiaumens 
— 3 shi — Zu vertauſen; oder zu bermieien: “ — . — Zu bverfaufen: Gutaebender Saloon, ungeläl auU WIERBODT. tage, Badezimmer und Gas, 32100, 1808 Nord | büume, allerlei Beeren, Reit Weide, 2 Pferde, 
4 Rr. 1106 Wels Straße, Chicaso. 20 Plerde, ſchone Ponies immer an Hand ‚u bermieten: Ein idönes Frontsimmer an 8 Meilen bon Gpicage, Mdr.: B. 275 - En ih Sitabe eN Ave fafo | 6 Milstübe, 30 Hübner, alle Malbinen und 
| Alleinige Eigentümer von fowie Buggies und Sarneh v ’ 1 oder 2 Berlonen; mit Bad; Brivatiamitie, — ] ! Bendyolt ‘ Taug—siepk : — »⸗⸗ Sitabe, uabe Rorih be, Geräte, eleftriibes Licht in 3 ıd Gtall, 
Mu Own Kentudn Bourbom. | 8 SGreentelder, 2161 Milwaulee Ave... “dr.: 8190 9 ello Abe * — — _——- 5 a: > 4 4 ** 8 23444* a a ee und Telepbon. New Lisbon, % Bolt Dffice 
‚ = — daaumi an — u berfaufen: Für 8575, Delifateffen- und ze * * 07 : : 3 ni Bor 286. 
Hano on e r EEE EEE TER z > faı no s ** t weniger als Miete. 07., nabe Grand Ave, Car, 6 Bimmer Cottage 
i Bianos reparirt, Expertarbeit, mähige Breile; 5u bermielen: Biwei fhöne möb Srocerp-Store; feine 8; nebit „Slicer“, | g ymamt iofort ud febt diefelben. Nebmt Mil» | Lot 605x125; nur $2600; fleine Anzahlung. R 2 fe sr zu berinufden: 20 9% 
Bienoftimmen 91.20. Gliol, 2942 Lincoln ve, feparater Eingang Bad Gald Megilter umd Wngeldei-Waage; gqutes — 1 — — an Endpunkt 36 u. wu; — ⸗ Zu vertaufen, ze su db aufden: 29 der 
; ; 4 — Te a . Ehpr ãA Kun —*8 super, vauiee Abe sie e I Indpunit, n Net Dhitf — 
wu ei _ ag imo,jonmife | Geiäftseinrichtungen, Maichinerie ufw, | Cbevaar. 1855 Sur 0.3 agrenlager: Miete $20, mebit Wohnzimmer. dann einen Wlod weitlih an Edmungs Strabe 45. Court, nahe Roscoe, 2-Flat, Lot 50X126; — Kg —* bt 4 der 
ar 5 5 = n — — - - - . 5353 Melt Mabilon Str, Arſa is Di > i — . Ba s ‚em a LT, 
Orders zum toben und Servieren für Vereine | (Uinzeigen unter diefer Hubrit 2 E18. das Wort.) Su ver Reines Zimmer für ein over | - EDER TREBIOR DIE ES | bis 5010 Mdondale rim nur $370v; Heine Anzahlung, ; „2 Ader Farıı bei Midigan City; Etot und 
} und Seitlichleiten enigegengenommen, rs. Carl - — - —— - 2 Serren, E bom Ba und Sochbal 2 a Zur * m c Bon a on * pr a “ 0013: 84000 
1146 Newrort Ave, el: Xale Biew 3435. $35 nebmen beinabe neue Computing Waage; Frau Reo 1729 Humboldt Sipb ud Hochbahn. Zu berfaufen: Candy» und Bigarren re; | 1958 Diontrofe Avenue, nahe Robey Straße. Bertaufße Fullerton Ave. Gejhäftshaus für John. Haas, 1548 Welt Chicago Abe. 
e dofrlafon | folteie über $100, Wiley, 603 Noot Eir, - —— nee ze — — — ltrantheisbalber; deutſche Nanbaridelt. i 01 —— Eottage oder lieıne Hübneriarım, >. a — 
* — 1 —— — — — Board fınd utes u. , Pierce Ude, Ede St. Louis Abe. oirlalon | — . - . rn na Su verfaufen oder zu bertauihen für Chicago 
Ad Die beiten und billigften Bainting-, Baper- | Ju verfaufen: Gebr billig, eine Buther Ice | frau. 5212 ©, Koomis Er” umıtlane Kuufher | IT TT — aa „berlaufen: Die folgenden Bargains in | Grundeigentum berlauft in, breihig Zesen. Haus oder 1 Ader Land in Stadt: Barın bon 
i | banging- und Graining- Arbeiten werden ausge | Bor. 2735 Belmont Ave, ke | ——— . — = : 2 Die einzige Yäderei in einem großen deutfcen F rt nn — Er bella make Riefenberg, 4021 Nor 62. * so Ader mit neuem Dauß, 7 Simmer, undStall; 
fübrt. Schmidt, 506 North Ave. Zei. Lincoln Bu bermieten: Großes Frontz r vr e Speilegimmer, Handlung und A —25 553 9 * u. — — — 20 Ader find fultibirt: bei bile, Alabama 
! 7620, 3 .. 25ag,imX — — ————— — — | gt e —— nebft Haus, in Collage in TZaufb. 3 Slat Frame und Bridge Su verlaufen: Qumboldt Qve.,, nabe Hamlin, | Aeiher Boden; Orangen und Mliorda Pirfiche 
wer vn I Cleveland ve, nahe Lincol Een wufen; $2000 Mnzablırm baude, 4 Slnmer Slais; Wiiete 8516 jäbrlih; | Sitöd. Sramebaus, 3_ylatd, 4 Bimmer tedes; | werden gebaut Der Kreis iit 83500, SD fe: 
bela v , be Lincoln ®Barl, iv $4500 au faufen; $20C Anzahlung. reis nur - s 2 = . x — werden gebau zer Preis $3500, Wdrefie: 
J Die beſten und billigſten Delorationen, Ta- Patentanwälte. — — — * Schneider, 3740 Wilton Ave ofrja reis nur $4500, Beorge J. Ehmidt & | Konfrei-zundament; Dfenbeizung; Miete $4s0. | Cpeef, 5806 ©. Fairfield Abe 
a 2 et Art Sinftre — ⸗ n E ae — oranz S@HEIDET, « * Son, 2175 Lincoln Abenue. reis $4500. Leichie Bedingüngen. U. Holinge —— ⸗ 
peziren, fowie aller Art Unitreiberarbeiten lie | (Uinzetgen unter Dieter Aubrıl 2 Gents ba: tt.) Su bermieten: Glegante Schlafzimmer, 1719 | ————— — Be en u la* Te gg ern > 


—— — 
ne 

















24agimwf 

NReebied Auftions Saus Aultioneerd, 2521— 
23—25 Chbeifield Ave; Lincoln 120, Spesielle 
Yufmerlfamleit Berläufen außerhalb ne 
123m 


25 Jabre im Beihäfi auf demielben Plage. 
Bir find Baumeilter bon Häutern, Läden, Hlaıs 
ufe., ilefern Geld. Pläne und Boranıdläge 

zei und bauen fompiet. Steine &xıras. Hihazd 

Badbod & Co. 606-607, 25 N. Seazteen GL 

















Geld auf wiäbel u. |. w. 
Länzetgen unter dicıer Rubrit 2 Eenıs das Wort.) 


Könnt IJbr Geld gebraugden? 
$10 249 in einigen Etunden. Komm 
nad ber eitfeite, wenn Ihr leihen wollt 
auf Eure Möbel oder Piano, e3 u bedeutend 
billiger — Stoften find nur halb fo groß, als 
bie twn-Zomn Companies berechnen. ätleine 
monatlide Wbzablungen. Ehbrlide Be» 
bandblumg. Seine ebrbare Berlon wird ab» 

gewielen, ohne Geld erhalten zu haben, 

Ebicagokoank&o, Auguli Stilser, Mor. 
Bimmer 207, Miv-Eity_Bant Bldg., 2. Bloor, 
Madifon und Halited Straße. Inder 

n 











— gb pesiciton 


f &ure ſ Vianos Pferde und Wagen eitc 
abı bon ein bis awölf Monate Belt zum 








ir b en & 6 ben, 
— —— 


mwöden ober monal- 

ten. 1 vor, I&reibt ober telepho, 
Standbar zebit PA 
Bimmer 702 — Didg. 6 Dearborn Str. 


5 1mai*& 

Bubaige Raten für Möbel» und Piano-Dar- 
item für 75c 2. er für s1 50 monail, 
5 —— $2 monatl, $100 $2.25 monatl. Geld 
baar oglunben. ben alle Bortetle, 

l ven. on: 1 5493. 

in ler, Wigr. 


ni 


I 7 
EA 













Bud) frei. Nobt. Klon, U. S. Katent- 
anwelt und med. Ingenieur, 


139 Nord 
Glart Straße, Zimmer 1705. 
. 2an.bibofalon® 











Bu vermieten. 
(Anzeigen unter dieler Yubrıt 2 Et. das Wort) 


Bu bermieten: Yünf Bimmer, Bad, an ältere 
Leute, Gartenfreunde, 632 Dewey Place. 

iu vermieten: 4 und 5 Zimmer Wobnungen, 
taveziert. 2358 Elybourn Ave, nabe Sullerton 

















Ude. 
Bu vermieten: 6 Zimmer PBlat. $12, 2442 
Bloomingdale Road, ſaſon 





4 Zimmer, neu delorirt; 6 Bimmer, große 
Bettzimmer. 2246 Lincoln Abe. 
Zu bermieten: Modernes &-Zimmerflat, 
N, Mozart Sir, 

‚gu bermieten: 3 Bimmer, Gas, Elofet, 2, Flat, 
binten. 1422 Orleans Str., nahe North Ave. 











1931 

















Zu bermieten: 4 Zimmer; Xoilet; 39. 1815 
Bilfell Str, 

Bu bermieten: Ehöne Bar, 4 Wohnzimmer 
oben; alle Bequemlichleiten. Nahaujragen 4006 
Wabafh Abe, 


Zu bermieten: Laden, 1165 Gebgwid Etr., 
nahe Dibifion, 23 Fuß breit, 60 Fuß tief; bil 
lig; der richtige Play für Grocery und Meat 
Miarlet, Nahzufragen 405 Divifion Etr., Bboes 
nig Building Society. falomo 


Zu vermieten: 2., 3. und 4. Sto.iwerf 
des „Abendpoft“-Gebäudes, 223—225 
B. Waihingten Str; groß, hell und Iuf- 
tig; Dampfheizung. Näheres beim Ge- 
häftsführer der „Abendpojt”, 223- -225 
B. Wafhingten Str. 17in®% 


Zu bermieten: Schöne 4 Bimmerwohnung Anit 
m * 2ragim E 























































































































= — Profit beitimmt $3000 jäbrlid; billig, wegen 
Su _bermieten: Möblirtes Zimmer, Unzufcagen | Uneinigfeit der Teilbaber; lommt fhnell; mut 
3. Blat, 1650 Mohawf Str, Tel,: Lincoln | Eu reid. Lange, 704 Dearborn „ 

Bu bermieten: liste Zimmer, 1045 Weit Su verfauien: Leafe und Möbel von 7 Bims 
Prundolph Straß; mer lat, febr billig; berlafle Stadt; Miete nur 
— — —— — — | 322.50, 3247 8, Monroe Etr., Blat 3. 

Bermiete freundliches Simmer, feparater Ein: 27agiwE 
gang, Seizung, Bad, Privatfamilie. 1035 Irving — 
Part Blod., gegenüber Keninore Ue. Zu verlauſen: Bäckerei und Leaſe. 2448 Late 
_ —_ Ciraße. 26aglivK 

Bu dermieten: Ein Mann findet freundliches n 2 FE 
Bimmer, feparater Cinaang; alle Beauemlich $800 unter dem Stoitenpreis, Ecklad mit 
teiten;_ $1.50 die Wode. 2242 Burling, Str. | Lot in Crawford, gegenüber öffentliber Schule, 
zel.: 3761 Lincoln, dofa | Guter Plas für Candbitore oder Bäderei. Bob 
—_ ——— — - | & Zul, 4010 Ogden Abe. ag25, 1wæe 

Bu bermieten: Zimmer an anftändigen Herrn — N — — Pr Pen 
oder Frau. 2824 N, Racine Ave., nabe Lincoln Yu verfaufen: Store, Candied, Zigarren, De— 
Avenue. 2Sagimw& ( Mfateffen und Icecreamparlor, febr preiswert; 
_—— — — — —jemine Lage. Unterfubt, 1110 6. Oatley Blvd 

Zu vermieten: Sebarates Schlaf immer, billig. Phone: Seeleh 1048. 2baa 1we 
506 Nortb Ave., oben. irla —— rk 
1 * — * Wenn Ihr Euer Gefhäft irgend welder Art, 

Su bermieten: Srontzimmer, bei Privatiamilie, | Mein oder aroß, verlaufen wollt, Iommt nad 
fevarater Gingang, Frübitüd wenn gewünscht. | 1611 Milwaufee Ave, 2dagivX 
51.50 aufwärts. 1072 Burling Str, irla 

Su bermieten: Nettes, möblirtes Zimmer; i 
pribat; alle Beauemlicfeiten. 2824 Abbott&Kourt Geidäftsteilhaber. 

2. &lvor; Blod weitlid don Klar Etr., an | (Ynzeigen unıer dieferRubrit 2 Cents dad Wort.) 
Diverfch. 28aalwk — ⸗ ⸗ = - 
— — — Teilhaber verlangt, Mann oder Dame, mit 

Zu bermieten; Schönes Frontſchlafzimmer. — 84000 bis 30000, um ein Blumengeihäft zu 
1068 Dapton Str. fefa | vergrößern: gebe erite Hhypothel ald Sicherheit. 

—— - | Adr.: 8 270 Abendpoft. 

Zu bermieten: Möblirtes Bimmer, privat, — — 

2114 Fremont Str. 8 nz Gefuht: Partner mit $150 für_einen guten 
Ed»Ealoon. Dit, 735 Bladhawf Str, 5 bis 6 

— — ir Abends, 
Zu mieten geſucht. Verlangat: Teilhaber, um ein Downtown Re— 
(Anaeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) ſtaurani zu gründen, Abdr.: T 452 a 
aſon 

Handwerter ſucht Zimmer als Alleinmieter bei ee 
alleinitebenden Leuten. Adr.: M 109 Abendpoft. gu einer Spesial- und Tonfurrenzloien Li— 
—- — — | mmeurErzeugung (feiner aromatifder Magen» 

Junger Deutiher Mann fucht reinlies Zim- | Kıaueur) wird ein Teilhaber mit zirfa dreis 
mer bei IBittiwe, nabe 37. und Halited Str., Sid» | taufend Dollars geluht. 50% NReingewinn. 
feite, Meine jebige Adreffe: John Efellot, 300 | Adr, M. 142 Abendpoft. fafonmo 
Eigel Etr, 

— — —— — Tüchtiger Kaufmann möchte fich mit Tleinerem 

Wünfde Koft und Logis bei, alleinftehender | Kapital an einem gutgebenden Unternehmen 
Dame; feine anderen Mieter, Gute Bezahlung, I (aub Moving 


Pictures) beteiligen. Adr. M. 
D Abenbnoit. e Kalaı 


sr (ea 


yi3 ubenbnoli 





4 


eigentum an prominenter Straße, 2itöd. Brid, 


Zu bei 160 Fuß, 1. Sloor Laden und 4 Bim- 
mer, 2. Sloor 7 Zimmer und Bad, Hartbola, 
eleltr, Licht, Preis $9000. Hhpoidel $3000, 


Eigentümer, Adr. M. 129 Abendpoit. 


fafon 





Zu verlaufen oder beriaufhen: 2120 Roscoe 
Eir., nabe Hohne Upe,, modernes 2-jtöd, Brid 
und Frame, 6 Zimmer Ylats, Lot 42 Zub, Nur 
$5000, Baumann, 3065 Xincoln Ave, 


Su berfaufen: Modernes 2-itöd., Brid, 6 Zim- 
mer Blats, großer Stall, Seminary Ape,, nabe 
50. Baumann, 3065 Lincoln Av, 








NSebfter; nur $5 








Zu berfaufen: Billig,2018 Addifon Ad., nahe 
Robey Str., modernes 2-ftöd, Frame, 5 Zimmer 
Blais, Nur $3750; leichte Abzahlungen. 











Modernes 2:6 Zimmerflat-Steingebäude, 1636 
Boron Straße, $6500 oder maht Angebot, — 
Geo, W. Toepe, 2360 Lincoln ve, dojamo 


Zu Laufen geludt: Biwei- oder breiftödiges 
Gebäude, nörblihd von North _Ave.; Tleine Hlats 
borgezogen,. Adr.: 9, 19, Abendpoit. 
27aug,im& 











Bu verlaufen: Zwei zweiltöd. Brid- und 
SJrame-däufer, nördlid bon Norib Ave; fünf 
Flats; Miete $672 jährlih; Preis auf $5000 


berabgeießt. 
Arihur Jofetti, 657 Nortb be, 
2Taug,iw& 





Bu berfaufen oder au bertaufhen: Gutes 2» 


Ylat Brid, 1938 Bilfell Str., 6 u. 6 Zimmer; 
Miete $408, $200 Unzablung, Reit = monatl, 
Bengerle, 3806 Xincoln e. 

25ag*2 





Cpottbillige 6-Bimmer Cottage, Dayton, nabe 
Garfield; Heißiwaflerheigung, elektr. Licht, $3000, 
wert $4000, George Zorpe, 2360 Lincoln Ave. 

26agim& 





Modernes 5 u. 6 Zimmer Flatgebäude, 1045 
Montana Strabe, Miete $504. mifrja 
George W. Torpe, 2360 Lincoln Abe, 
Prabtvolles, modernes drei 6_Bimmer_ Brid» 
Slatgebäude, große Lot, 2315 Osgood Straße, 
$7800, Zorpe, 2360 Lincoln Ave., allein. J 





Zu 


Fuß Front, 


verlaufen: 
mit modernen 
und 8 Zimmer enthaltend; 


2ftödiges 


Sramegebäude, 30 


Derbeflerungen; 4 


für $3200; 


$200 


bis $500 Anzablung und Reit in Hleinen mo 


natliden Sablungen, 


ber berlauft 


werden, 


wende man fih an 
3_T. Meffid, Ag 
3502 ©, North Av, 


Degen 


Muß bis zum 5. Septem- 
Einzelyeiten 


28agimf 





$55 für 1400 Pfd, Arbeitsitute; $80 
Bid. Erprebpferd; $80 für 2500 Bid. 
S jung, _ pflafterwund; 
2457 Chicago Abe, 


fbwarze Stuten, 


einzeln. 


füg 1200 
Geipann 
berfaufe 

frſa 





Zu verlaufen: Sehr billig, neues Brick⸗Store⸗ 
gebäude; feiniter Blag für Bäderei; nebıne aud 
Pribateigentum oder Lotten in Tauſch. Paul 
Wagner, 4373 Eliton Abe. 





Grundeigentums-Bargain. A 
$100 monatlih Taufen gutes 16 Ylat, Bridge 
bäude und Möbel, nahe Union 


Fulton Str, 


friaion 





$700 baar und 


art, 


1435 
2Sagiw& 





Bu verlaufen: 


auf ber 
monatlich; 
Licht, 
6437 _ Irving 
64. Eourt. 


Nordweitfeite; 
Lot 40x125 
Waffer; 
Part 


$200 Baaranzablung Tauien 
neuen 5-Bimmer Bungalow, in fbhöner Gegend 


Preis 
Boul,, 


Fuß; 
$2700, 


Bablungen nur 
Gas, eleftriihes 
Nahaunfragen: 

3522 


oder: 


$10 





u berfaufen: Billig, Bmeiltöd. Slatgebäude, 
8 3 tingt $30 Miete; 


5 und 6 Zimmer; 
fleine Angzeblung, 


aus 


Ref 


4655 Euperior Etr. 


monatlid; Preis $2700. 


fefa 





Bu berfaufen: 2:%lat, 6 Zimmer ieded, Brid- 


baus, alle mobdere 
im Badezimmer, oder baue u 
aufragen: 1538 N, 53, Court, Eig: 


nritungen, Zile Fußboden 
unid. Uns 
entümer. 


mifefa 





Zu berlaufen: 
Slatgebäude; bringt 


um Stoftenpreife, 
2 52 Miete monatlid; für 


ein brei 


nur $4800, Nnadaufragen beim Eigentümer, 
3917 N. Et. Louis Abve., 1. Slat, 





Bu berlaufen: 


Näheres beim 


N. Et Louis Un 


wei 4-Bimmer 
ftödig; in Wbonbale, Nr. 2843 N. ) 
für nur $3200; $500 Anzahlung, ge monatlich. 


igentümen 


dofria 
lats; zwei⸗ 
verd Abe; 


Ite, 3917 
boiria 


ten: 20 Mcre Barın in Midigan. Frau Peo, 

179 Sumboldt 
In einer deutihen Anfiedlung, Gladftone, N, 
Dalota, babe ib mebrere 160 Ader armen? 
ausfhlieblid fhwarzer Boden, mit Haus, Etall, 
Grainerb, Pferden, Mildlüben, Schmeinen Hüb- 
nern, Mafdinerie, Buaad und Wagen, billig zır 
verlaufen. Nübere Auslunft erteilt: Racob 
Rotbiciller, 1953 Lincoln Ave, Blat 1. — 
doſa 


Blod. 














Farmlaud, In einer Kolonie deutſcher 
Farmer finden Seimſucher mit 8200 Anzablung 


eine Tiere Zufunft. — Erträgnik pro Ader 
$75 bis zu $250, — Nähere Ausfunft erteilt: 
Sobn Vogt, 


1848 Dayton Etrabe, Chicaao, SL, 


20,22,23,26,29,30aug 


Benn Nor ine Karın oder Chicago Grund» 
eiaentum berleufen oder bvertaufßen wellt, fo 
febt Chad. Sh'ote & Eo, 2007 Sirbing 
Parf Plvd., Zimmer 2 114lfafonmi 
shit 

Zu berfaufen: $2350, biübihe 5 Ader Farm, 
mit 5 Bimmerhaus und Stall, 1 Ader Mald, 
ungefäbr 4 Ader unter Aultur; 1 Pferb, Hub, 
Hühner und Enten, au Waoen und Bugabr 
mweitlih bon Deerfield an der DPeerfield Road: 
$1000 baar, Weit Zeit, John Heim, 3148 
N. Albland Abenue. frſaſon 














Zu vertauſchen; Für Chicagoer Grundeigen⸗ 
tum, 120.Ader Karmland in Tablor Countw. 
Wis; auter Lebmboden; neue Haus: für bes 
baute oder Ieere Lotten, au Ader-PBroperty. 
Beim Eigentümer, 3917 N. ©t, Louis Abe., 
Ebicago, 5. ®W. Alte, bofria 


80 Ader, 4 Meilen von Town, im Marenge 
Rider Tal: 70 Ader Tönnen mit wenig Auss 
gaben Tultivirt werden; 10 Ader SHartbols 
Maldland, Preis $2000; Abzahlungen 9. B, 
Bolß, 1943 Grace Str, agis*z 








Verſchiedenes. 

Zu verlaufen; Vom Giaentümer, 7:Zimmer 
Framebaus mit Bad, 50 Fuß Lot, großer Stall, 
gute Transportation, innerhalb eines Bisds bon 
neucm Part gelegen: außerordentiicher Bargai 
$3300, zu Bedinaungen, die dem Käufer paffen, 
8. €, Kaffell, 105 N. Elarf Etr.. oder Telephon 
Belmont 6469. 
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Vrei für Eie und jede Mitfchiweiter, Die ax 
babe die Heilung gefunden, \ 
8 ift mein Wunid, allen Frauen von biejer Hei« 


. ® % 
Srei für Dich, meine Schweiter 
nflrankheit leidet, 
bin eine Frau. 
kenne bie Leiden bon Frauen, 
werde Bollftändig umfonft meirte Sands 
ebardlung mit vollen Unweilungen an jede 
ge — die an Frauenkrankheiten leidet. 
lung zu erzählen, — Shnen liebe Leſerin, für ſi 
——— —— bre Mutter, ober Sie 
Echmwelter. Ich wüniche Ihnen au jagen und zu 
erklären, mie Sie fi felbft au Haufe ohne ärztliche 
dille heilen fünnen. Männer fünnem bie Krauen- 
eiden nicht veritehen. Was wir Frauen and 
Erfahrung wijjen, wiflen wir befierals ein Arzt. 
ih weiß, bak meine S:Ibft » Behandlung eine 
Se Dan ift für Weihfiuß ober Leueorrs 
ven, Geihw Verfhiebung oder Fallen ber 
ebärmutter, übermäßige, nimt auftretzude 


oder fchmerzuolle Menitruation, Gewängie in ben Elein.. - 
ferner Ropfihmerzen, Rürler: und @edärme:-Ed;meizeit 


und Blafenleiden burh Eridlaffung beruriacht und unferem weiblichen 
Mein Bunich ift es, Ihnen eine bollftändige Behandlung für 10 Tage pallfıän 
u ende & jelbft au Haufe Teibt eat und 


tönen, bie 


bamit Siejelberprüfen fönuen, bak Eie 
ebenfen Eis, 68 fofiet 5 aruidts 
ben das nur 1 


( Ihnen um 
Und wenn Sie willen® find, sehe Jartaufe en, {0 foftet 
tweniger alß 2 Cents ben a2 wirb 
Eenden Eie mir — und 
e8 wollen, und id werde Ionen die Ihrem Hall entiprechende Behandinng 
in unbedrudtem a pollwenbenb. Ich werbe Ihnen ferner 

uch: „Der frauen Heratlicherde 


ie bei Ihrer 


baben und lernen, felber darüber na 
Operirt werben, feibit Die Enticheibu 
nem Daus-Seitmittel geheilt. es 





Gtrefien. Taujende von 
!it allen, Aung und Mlt, 






“n Huetter von Toeehtern. 4 wiT Eus ein einfaches 
Brishup, Bleisiußt und Idymerzhafte der unzegelmäpige Momatsregel bei jungen Madsen 
&x rabbem Gehraud. 


Do fie auf wohıten mögen, id Ban. Ele an Damen in Ihrer eigenen Radbarihaft himmelien, meld 
Beidenden Frau erzählen, Daß dieie Selbstbehandiung mirf!i& alle Arauemkrantteiten heil 
Brältig und wohlaritattet maht, Senden Sie mir nur Ihre Adresse unt bie freie B 
‚gehört Ihnen, ebenio das Buch, 


Mrs. M. Summers, Box G 1, Notre Dame, 





Flugmeeting, 





Sieniried 


Neinfe 





WHırr aye ans Shan n 
surf der reg bene des 
siugreldes !teben Fleine Gruppen un 


aeduldiaer 36 Flieger ſind 


euchten 





Menſchen. 


























unterwegs hierher. 36 junge, kühne 
Menſchen, die im myſtiſch-tollen Wett 
lauf durch das wetterdunkle Luft— 
meer jagen e Ti l 
Ueber die zerfeßzter nur⸗ Von d 
Kiefern ſchieben ſich Horizont ab 3 N 
neue ichweielgraue 2 1, fai Einer 
niedrig ſich übe -die Wipfel ıd ‚bob ob z fom 
und als raucfarbene, feuchte das Knattern ihrer Motore 
ſchwaden über den Boden ſtreid ehernen Terzett vereinend 
Dazu ein pfeifender, bbiger Wind, dann verſtummt de ın der 
der durch die Feſtiahnen Flaticht, on zweite; der, De tte 
Mänteln und Hüten zerrt und die ra t ' v 
Zchenfel der jungen Mädchen model- ichmeigt er ebenialls ſteh 
lirt die rotnäſig mit zerzauſtem Haar alle Maldinen mil a dein 
umbertrippeln, die Yemenbüllen der | abend Feld 
Hangars blähen ſich wie atmende rieſige Uni fommen 
Urtiere, | mer Aufeinanderiolg: Iron 
‚Sein Menih ganın was eraeın | Tauben landen iht hintereinander, 
bei dieſem niederdrechtgen Wedder!“ daß ſie fich beim A ıf fait überrennen 
jagt entrüftet ein Zahie, und denft | Gottlob, es acht aut ab 
nur an ib und dein Gintritteneld, | Aber da nabt ein Avvarat, bei 
nicht ai die, die jetst mit dielem Wet Fahrgeſtell zerbrod Ein ad 
ter fümpfen. Nee, die Gälde um | fehlt, Tas t ängt ijeltiar 
der gotteclendialih> Wind, jet im | hilflos ind Yeere, Alles Ilarrt voll 
sum!” fängt er wieder an. Was | arufelnder Erwartung auf dies « 
‘ft das nur für ein gomiiher Wind?“ | Rad: Wie wird das enden? Wird 
tragt er den braunen WMWenichen neben | die Yandbung ae Tas aibt 
ih in der Yederjoppe, der soeben ! #rud ſagt en d Zeitnehmer 
yrüfend in das Wetter bineinichnupvert. | „Det jibt Kleenhol od in Mo 
Was man nicht defliniven fann, ur, Ein paar Menicen ıl 
fieb man ale Wertifalbö an!" ant beitia zu dem wWiloten Heli 
wortet der lächelnd mit einem liegen Kopf und Schultern über dem Rumpf 
iprüchlein, ichaut aber dod nach dem | des Apparates sichtbar sind Der 
MWindmeiler empor und flint binzu: ! dort oben zudt die Adhie veritebt 
„Nord-Nord-Dit, richt, was man von ibm will 
Inzwiſchen läßt der jung: offer | tett droifelt er den Motor. Jana 
jeinen Apparat aus dem Zchuppen | jan nähert er lich dem dumflen Hoden. 
‚jiehen. Barbäuptig, obme Brille und | fer Augen hängen wie gebannt an 
Aliegerdren feige er em, em Wer | jener feiner Bewenungen. Da! Die 
hanifer dreht den Propeller des mat» | Maichine berührt die Erde, fommt 
ternden Rotationsmotord an, Die | wieder vom Boden los, rait zitternd 
weiten Röf und Holen der Mon | juni, jechs Meter dabin eine Staub 
teure, die den Apparat richten umd | molfe mirbelt auf, und der Rumpf 
balten, fegen nach rüdwärts, cin vaar | nes Apparated raat, den Schmans 
Müsten und Hüte des Bublifums, | „ac oben, fteil gen © mme 
das dahinter an der Barriere drängt, a N * GE 
tanzeı wirbeind durd die Yult. Yos! * — ⸗ ebernd 
0 | über das .yeld. „sit er to? Der 
Die Taube jauft einige Meter über | jour? Doc noch ehe «8 die Unalüde 
das Gras bin, Löft ſich vom Boden | jteile erreicht, minft dort ein me hes 
und ſchon ſteigt fie fait ferzengerade, | Tud. „ „iliener unverleit! Auto 
fuatternd in bie Höhe, das geiumde, | zuriick!“ khaflt’8 vom Tu. m der Kom 
braune Stuabengeliht im fliegenden | miilare. Gott fi danf! > chade! 


Haar lacht heraus mit weihen Zähnen, 


: ® . | fagt ein Badfiic. 
winft, und idhon muß man den Dale 


Die Sonne it in 


Eirriben Ete no heute, ba Eie Diele Oferte nicht wirderiehen mi;:m. 











Aenenugsorgauen ; 

J — nievergiehsude 

tät, aufwärtd Frie ended@etähl im Rüdgrat, Melan alle ienende Otke Srübfinn. Rieren- 
e 


Gefühl, Derbon: 


tdjlecht eigen. 
ftenlo® 
er heilen 


ebandlung voflftändig au veriuden. 


2 Gent# Die Woche oder 


rbeit ober Beihäftigung nicht Hören. 
bre Mdrefie, Ichreiben Sie,woran &% ieiden, wenn Sie 


jenden, volftanbig frei, 
solftändig frei men 


tather* mit erfläcenden Jluftrationen enden, bie grig.n, warım 
Eie leidend find, und wie Sie ich gan feicht felbft au Suse beilen können, : 
zudeulen, Dann kann fie, wenn ber Arat 
trauen haben fi jeibit mıt mei» 


Jede Frı.u jolte es 


r Arat iagt: , Sie müflen 


ausmiitel jagen, meleb fiher, (nel und mirfiam heilt: 


Dodige Briunpheis tik (lets Das 


e eh fernen und tech ingenb einen 


k wurd die Bram gefumb, far, 
ehandlung fuer 10 Tage 
Moreifge: 


Ind. U.S.A. 





Wiſchen 


een inte Mr) { 4 { e 
rudweiſe on binten legen, jo jcmell | pinter orangearbenen Gewolt ver 
entichwindet die immer Fleiner mer- | ichmpunben Rom Zum  beitre hen 


dende Maichine. Yetst zieht fie in fait | 
1000 Meter Höbe im meiten Bogen | 
übers Gelände, ichlingt eine Schleife, 
legt sich facht auf die Seite, läht ſich 
fallen, aber ion richtet fih der Av 


freiiende Yichtfenel d 
jinfende Yand. Gin 
Starttafel 
Aber fie fommen ı 

Und jet öffnen 


& . 5 9 . { Em, m 
parat wieder auf, zieht ganz ſenkrecht gangstore zum Flug 
in den Simmel binein, wendet Nic) Yaitwagen mit jivei 

” . . * * 4 v 
leiſe und plötzlich ſchwimmt er auf Gaulen beſpaännten 
xp s | * * 
um ZU a 4 be | auf ihn im frauien 
E—* a FEioud u ‘© | Trümmer eines geitürsten 
geitter. ein Berliner, deilen Wale | Süh, Hot! Die I 
fteil gen Himmel fteht, dab die Spiten | parmberzige Schwiel 
des Habvbartes wagrect liegen. Dielen ichenfel, „aottverfluch 


Moment benugen zwei Yausbuben, ihm 
die Yacivitenicube baltig zu putzen; 
jeder einen, und als der Herr wie 
pon der Tarantel geitochen mit der 


pen, 
dräbte Flirren 
Fetzen verrußter Fl 


* 
— 


eitſce 


brüllt der ruppige Fuhrknecht; 
Flügelholme, v 


durcheinander. 


as I 2 ammerung 


Sliegerpaar muß der 


iicht mehr 
fihb vorn die Ein 
platz. Ein rieſiger 


miübden, veritaubten | 


appert herein, und 
Durcdeinander die 
Apparaltes, 


flatiht um 








en auf die Pierde 
» > 1 + oa IM 
ie < ndmäbren } 


Stahlrip 


Zpaum 


erfnäulte 


ügelleinen schleifen 


Dann verichwindet 





Naie zur Erde zurüdfebrt, jtreden im Sande nadı. 

ſich ihm Icon wei ſchmutzige Hände alle. im Duntel, 

entgegen „Zehn Biennige für Stiefel- 

pußen, mein Herr!“ a ” 
Es iit jehs geworden. Der Him- Der Epiegel, 

mel it ein wenig flarer. Der Zeit — 


nach könnten jetzt die Erſten kommen. 
Plötzlich eine Unruhe auf dem niederen 
Holzturm der Kommiſſare und Zeit— 
nehmer. Einer ſetzt ein Sprachrohr 
an und nun hallt's über den Platz: 
Ein Doppeldecker geſichtet!“ 

Hundert tauſend Augen durchſuchen 
gierig den Horizont. „Dort?“ „Nein, 
dort! Vier Hände breit über der 
Mühle!“ Richtig. Ein winziges, 
dunkles Pünktchen hängt dort im Fir—⸗ 
mament, bald von Wolken verdeckt, 
bald frei auf blauem Himmel. Schnell 
rückt es näher und näher, und plötz— 
lich wie ein Wunder bricht eine ſpäte 
Sonne durch die Wolken, reißt eine 
immer größere Breſche in die ver— 
haßte Wolkenwand, ein Regenbogen, 
ſchimmern und golddurchglüht' wölbt 
ſich heraus, ſpannt ſeinen Wunder— 
bogen weit über das Feld, und ſchon 
hört man das Knattern des Motors 
und der erſte Apparat zieht in ſanfter 
Kurve mit fonnbeglänzten Schwin- 
gen durch Ddiefe porta triumphalis, 
Setzt hat er die Ziellinie paffirt, fehlingt 


hold vor jid 
Deden und Teppiche 
ein Spiegel, 

Er batte fih I 
auf dem meiden 
und blinzelte aus 
Umrahmung beraus 
den Himmel hinein. 


lächelnd darunter, 
liſchen Bilder feſt, 
behagte, nahm neue 
huſchend nahten. 


während er gebückt 
die holprigen Steine 
auf dem funfelnden 

Sp lag aud er 
auf buntem 


mel, 


eine KReihenfolge 


Wieſenteppich 
Rücken, und in ſeinen Augen, . feiner 
Seele ſpiegelte ſich der lachende Him— 
Die Welt ſchien ihm damals 
zaubriſcher Bilder, 


Auf der Karre, die der alte 
herſchob, 








—V —— 
J Weſten 


zufolge noch unte wege ſeiu. 





| Das Stüf Glas vor i wa 
jauh io ein Sn nent, auf der 









mit fundiger Hand der Himmel fpielte. 


Schrie e8 nicht mandmal auf vor 
e 
purpurner Freude? 
Reinhold ſchob die Karre auf die 


R 4— „| 
Bordſchwelle 


eines 
Bäumen umſtandenen Platzes und! 





ſich auf die Bank am Rande 
der. Bilder im Spiegel erſtarr 
ten. zrundfarbe hob ſich ein 
tiefes ı heraus. Darüber jr 








Ithes Nebelgebilde mit gol 

















de 

dachte an Die da 
auch ſein Leben gleichſam I f einen 
Ton abgeitimmt murde ır wa 
e8 nicht cu leuchtendes 
blau mit goldenen Höhen, id 
ein mildes, ſachtes Grau, 1 w 

| eine regenverhangene Yandid 








Mit mweldem Gntzüden führte der 
r Tiſchlermeiſter eir Gi 





Jugen 
































geſe Wohnung. ck 
Hausrat erzählte eine lange Geſchicht 
von fleikig verbracdten Mur it 
yon diel und? Mü die D 
mage Mleiiter auf das barte Sol 
verivende 
2 1 j die N 
l d r 4 2 
chränf Jede d 
N eu Yıebfo 
ſang 1 ſuße Melod 
itzblanke nn O 
rot bte darüber 
Tod e Die frol 
nl, das helle 1 
Sant * 
cblende 
t Lraucer 
} holds ) T c 
bſchen Sachen entzuck Einſa 
Er überlieh i ander fid 
aber dem Gedent: die 7 
Zo tief war dD Gedenk Dat 
ıbr wie hinter < KD Y 
friedeten Mauern, T 
| ben der IImmelt, ein u ahnt \ 
Hüd erblübte, Schüchter r 
ſich wieder Freudenton ‚ bod } 
ten farben von geiiterhbafter Fahlheit 
Als die franfhait Träume den 
Wann in er J hre A 
in, batte das Zchidial c Ei 
ſehen. An einem bitterkalten Winter 
orgen weckte den Einſar jan 
merlıhes Minderacichrei 
Vor dem Warterreieni feiner 
Wohnung bodte ein fauın sweriähriger 
Knabe, Die blond —X tel 
ibm lodig tief ins Seficht. Tie Träne 
jwiroren zu Heinen (riefligeldben auf 
den roten Wa 
\ Reinhold er te \ 
scnen ic dt nd bıeber DK 
Zcdatten ſlucht er das 
Rind im kein 8 Zrüb md 
l mand d De 
Klei Bater oder Mutter ſein wollte, 
behielt er 
Gr fi ı zu arbeiten, Demm dein 
Yeben hatte num wieder eimen „Sweod 
Kraft durchſtrömie ibn, und er er 
lernte Die emitg I TR be e 
weisbeit, daß Arbeit die beſte Troſterin 
iſt. Das Koſtliche, das er in dumpfer 
Trauer verneint, war wieder da, und 
er freute ſich darüber und über I 
ne dung 
VBenn alſo auch nun die ſtrahlend 
hellen Noten in ſeiner Lebensmelodie 
ſehlten und das ernſte Grau vor 
berrichte, obne Licht ed nicht, 
Manchmal ſchie es ihm, als bätte 
die Trübiaal erit mildernd über ieine 





gar zu glüdbewegte Seele gleiten müjien, 
um ne zu em 
Hoch 
das mit 


Reinhold, de 





des zu machen. Bis 


dem tungen fam, — 
Augen nodı im 
vor ibm 





mer auf der Zpiegeliläcde 

rubten, ichred suiammıen, Das 
gelbe Wolfengebilde ım Glaie hatt 
ib in ein dumfel drobendes Ilngetüm 


Alten 
Ztar: 
Er rüttelte an 


verwandelt, das aut Den 
zu in Bewegung zu jeen jchien. 
fer Rind erbob ic, 


na 


dem großen Afazienbaum neben der 
Banf und berieielte das weihe Haar 
des Alten mit weiken Blüten. Wein 





hold hatte der Schönheit ber mi 
telihweren, ichneeigen Trauben Be 
bangenen bisher feine Beachtung ge: 
| ihenft, Nun nahm er einige der 


Cinige | 


Rein 
lagen bunte 
. In ihrer Mitte | 


ang und bequem 
Yager ausgeitredt 
feiner fchmuden 
ftrablend hell in 
Goldrote Abend» 


wolfen jegelten droben bin, dazmwiichen 
bligendes Blau. Der Spiegel ihivamm 


bielt die himm- 
folange es ihm 
auf, die ji ihm 


Der Bli des alten Reinhold ruhte, 


die Karre über 
der Strafe ichob, 
Glaſe. 

einſt als Junge 
auf dem 


eine Schleife und kommt im jteilen | die nur darauf warteten, von ihm 
Gleitflug auf die Tribünen zu. erſchaut zu werden. 

Einen Augenblick ſpäter iſt er ge— Es war ihm dann immer, als 
landet. Die Mafif intonirt einen | hörte er eine jauchzende Melodie. 


Tuid, Kommifjare, Zeitnehmer und 
Monteure haften auf den Apparat 
zu, im welchem fich zwei Menichen 
aufrichten und ihre Gefichter aus Helm 
und Shawl und Brille fchälen. 

Nun ftehen fie in großer, dunfle 
Silhouette genen den Himmel. neis 


fingen fingen, Tüne 
fo bunt wie der 
dort neben dem 
bar, 
noch 


ſeine 


— 
— 
= 


jo genau die 
Tugend batte, 


dSlammen umzudten ihn, die an zu 


umbraujten ibn, 
türfifhe Teppich 
piegel. Sonder⸗ 


daß er „auf ſeine alten Tage“ 


Erinnerung an 


c — 





kleinen, herabgewehten Blüten in die 
Hand. 

Wie ſehnſüchtige Zunglein ſtreckten 
fih die goldenen Staubgefähe aus 


ben weichen Blumenblättern, die bür- 
ftenden Lippen alien. Wer hat den 
betäubend TDuftenden die leidenichaft: 
lihe Form gegeben? — Wohin ver: 
langen jie, und was ift ihr Schidjal? 

Schmerzliches Sinnen trat in Rein» 


holds Züge. Auf einer der Strafen, 
die fih fternförmig vom BPlabe 
abzweiten, tauchten roie Schüler: 
mügen auf. Si tanzten wie vom 
Wind bewegte Blumen im Grün auf 
und nieder. Der Alte fonitruirte 


fic) die frifchen Knabengefichter darunter, 
und alle trugen fie die Züge eines 
Ginzigen. 

Der weiße Kopf des Alten fanf 
plößlih tief auf die Bruit herab, die 
weißen Blüten in feiner Hand fielen 
zu den anderen, die wie Schnee ben 
Platz deckten. 

„Mein Junge!“ 





Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ 


bander, dirett von der Fabrik an Euch 





AnieErüd — 
6 
—1 25 
eide 
Model-Stüd — 
Bau: * 
— 
ee namen DD 
ein aut paliendbed für jeben. 
HOTTINGERS FABRIK, 


Sızumpf, Antelänge, g 75 
eide 
—— — 1 +70 
mmolle..ouo.. 

emelle.... 19) 

Erfahrene Bandagiften — aud) für Damen. 
Offen täglih von 9 Borm, biö 7- Uber Abends 
801-803 Milwaukee Ave, 
Ehe Ghicago Ave. 


Baummolle...r... 
- 
1.75 
Anie@tüd — 
1.25 
Leibbinden — 
Bir fabrisiren Aber 100 Eorten Bruhbänden, 
Eonntags pon D bis 12 uhr. 
6 Sted — Nehmt Glewatar. 


ja* 


em jtillen, Maren Spienel | 
dann 


ı garen erseug 


I 





— — ——— —— 





ta Mandarmoalari — ar 
ie Xbandermelodte Jana 3 


Ya 





























Tas Iempo, in d die folgenden 
‚sahre dem etiter Weinhold ver 

en, war ichleppendes Adagio 
„rau, die Grundfarbe jeines Yel i 
trat a umdüſtert hervor. Licht 
kam ihm nur in heiligen Stunden 
des Aufſchauens zu Höhen, die ſein 
Blick trotz allem noch zu finden mußte. 





Allgemach nahm ihn Erinnerung 
die Hand, zeigte ihm — wenn 
auch leicht verblaßt die Farben 
Jugend, ließ, wie aus weiter 























Ferne, Töne in Grün und Wold | 
d Hoffnungsblau erklingen 
Der Alte fuhr e t von der 
a Ein di r Schatten 
vor | tell über die Epiegelrläce 
gehuſ hatte die Karre berührt, 
und t gerie ins Schaukeln 
d mit Weit « en 
de I Bee 8 ! 
Eile d 2 lage vdertichul 
E dabei, die ſchau 
— en, beraaf ber 
X c W | Die b 
d rd Radler 
der Wegbiegung genau 
Der Spiegel, der 
’ 11 ı ü run ratenen 
ten war, fchlun ı bartem 
1 f die Steine des Straßen 
da \ , die rund den 
Platz ipazieren aingen, blieben iteben 
nd ichauten mitleidig auf den Greid, 
W zitterte! Gewiß war 
auf d Bank ein wenig eingenickt, 
» da bat ibm to ein wilder Kadler 
z heruntergeſtoßen. Finſtere 
Blide folaten dem Tavonrollenden, 
der jetzt ala ci Punft im arünen 
Rt d Baumallee verichwand 
4 vas war das mit dem Aliten? 
Er lächelte, vr beuate Mich über 
das zeriprungene Glas, das fein alüd 
hrablendes (et treudenhell wieder 
ab, padte d Ztiide auf die bum 
t Decken und ob die Karre ſeelen 
vergnugt den che Weg hinauf 
den der Radler genommen Di 
ıe scittelten den Koi Mit 
dem Tiid n de laus Zchürze 
war ei bi mi | Ordent 
dei ıt ah ( Ti ten 
a / fonnter fa Ip rald or 
wärte, } d n wogre den 
lentt > oaar 
Müt: ba neben de Banf 
liegen Ik 


Fr mill den Rab 
n Schadenerfat zwingen,“ fagte 
Menae. 


einholen 








beionbers Aluaer aus der 

Fin anderer aber iab einer Bilion 
gleich das Bıld des jungen, blon 
den Kabdi rs, wie er borm Shäuschen 
des Alten ungeduldig auf den Hen 
fehrenden wartete, 

Der ;erbrodhene Spiegel auf der 
Karre, deilen einzelne Ztüde eine 
fein zul nengeießte, itrablende Dloiaif 
ronger Simmelsbilder daritellten, Ichien 
dem SZchauenden « ıchender Weis 
iger tür Die Icon iriedlihen Tage, 
die des alten Wetters barrten, 

— — — 
Die Gefahr. 

Unter dieiem Titel ichreibt die „Boii, 
Ita." am 25. AYuli: Man jollte, ınan 
Fönnte, man mödhte Wosu 
die Beidmwörungen? So ſicher wie 
dem Jahre 18760 das Jahr 1877 
ſolgte, ſo beſtimmt lam auf die Jahre 
1912 und 1013 das Jahr 14014. 
Der ſerbiſch-türkiſche Krieg, der mit 
einer zermalmenden Niederlage der Ser 
ben endete, gebar d Krieg Ruß 
lands gegen die Turkei; die Serben 
erfolge über Die fen und Bul 





ten die unerbörten Seraus 


forderungen der Habsburgiſchen Mo 
nardie durch das jienestrunfene Ser 
bentum und damit die ichwere SKtriie, 
vor der wir augenbliclich itehen. Cine 
undanfbare und, was ichlimmer ift, 
eine unaufrichtiae und irreführende Tä- 
tigfeit wäre e6, die Dinge, wie fie 
nun einmal liegen, zu  verichleiern, 
Bis zu dem Augenblick, wo dieſe 
Zeilen in den Drud geben, alio bie 


vier Stunden vor Ablauf des Biter 
reichiichen Ultimatums, bat ich nichts 
ereignet, was als Anzeichen einer auc) 
nur Teilen Weflerung der bis zum 
alferäußeriten geipannten Beziehungen 
zwiihen Wien und Belgrad gedeutet 
werden fönnte. Gemwiflermahen als eine 
Aftivpoit in die Rechnung iit bloß die 
Tatiache einzuitellen, dah die Wolfe, die 
fih in de: Veteröburger Himmelerich 
tung erboben hat, vorläufig itationär ge 
blieben iit und fich nicht weiter verdichtet 
hat. 

Ju welcher Weite Rußland früher 
oder ipäter feine Auffafiung, daß es 
„nicht indifferent”“ bieiben fönne, zu 
betätigen gedenft, iit vorderhand Ge 
heimniß der Staatsmärnmer des Zaren 
reiches. „immerhin it es in Dielen 
jchweren Zeiten einigermahen erfreu 
fih, dah Rußland, wenn nicht alles 
täufcht, eine vorfihtige und behut- 
fame Haltung für angemeiien erachtet, 

&3 gibt Staatämänner in Europa, 


| die da vermeinten, auf die Jahre 
1912 und 1913 fönne unmittelbar 
da®8 Rabe 1916 folgen. Unvorher 
gefehene Zwifchenfälle zeritören je— 


doch oft die ihönjten Berechnungen. 
Die Ermordung des Erzherzogs Franz 
Ferdinand war ein folder Fall. Nup- 
land, das fih fo fehr für die Bal- 
fanilaven einjeit und fo große Opfer 
ihon für ſie gebradıt bat, befommt 
es nicht fertig, fie im Zügel zu bal- 
ten. Die unbotmähigen Roile, die 
ed vor feinen Wagen ipannen möchte, 
gehen immer zu unrecter Zeit durch 
und rennen alles über den Haufen. 
Ste Fürzten jih _aesen_ die Zürfei 
au ei 






















Dem X 









































den böcit unaele it 
Plötlih, wie d Türfens 
frage, wird der \ pler d 
öſterreichiſchruſſiſchen 4 ifte 
rolt und Ruf or die Enti | 
dung geit , 
ichauer zu bleiben oder i 
Aufgaben zu rnebmen, « 
Pöfung es erit ſpäter bera | 
beabiichtiate 
Aeraer und Verdruf ı 2 
ten Die bramarbalirenden Fr 
soien haben aerade noch 
fommen fie tn Benlettunmg des Praiiden 
ten Boimcare na Betersburg md 
raffeln, um ihren Land d 
Angenef u d 
halbfertigen ruſſiſchen er 
ruhmredig aus, — 
land im Jahre dai d 
nd dazwiſcher d Ser 
bombe von Zarajewo. Und De fo 
davon? Ziatt D di 
Stellung in Boenicıt d indau 
Unter ng ach d 
lodert wird, mird e erit recht 
befeitigt. Tie baari dei 
aeichidflichfeiten b f ıcrade das 
Segenteil von dem, was amaritrebt Y 
wurde — 
Und was Rußland den Serben 
um VBorwurf macht, werien die Ser 
ben nun ihrerſeits den Mördern von 
Sarajewo vor Dieſe arm Teufel | 
alaubten, mit einem Zchlaae jerbiiche toa uns Zamdıan 
Nattonalbeldeit wert ı fünn Kit 
en fie sofort nad Weriül ibres 
Verbrechens ein schnell wirfendes Gift | 
genommen, wie vereinbart acweien zu 
fein sicheint, dann hätten wabr 
Icheinlih einen Pla gefunden in den 
Heroenmatrifeln des Serbentums. So | 
aber bat man in Zerbien ielbit bloß | 
ein Achielzuden für fie übria. „Indem 
fte anı Yeben blieben ıd dD Zuſa | 
menbänge der Werimwörung preisgaben 
haben ste da Zerbentum nur ae 
Ihädigt. Auf mzen t 
ſtort das Verbred von Zarajewo En 
eine jahrelange emiia [rbeit Ter fahrenen Augen-Sprsialiften, : a 
— ee © Shruder. Yan Uniere fämmtlihen Linien werden in diefem Gebäude geichliffen, bireft 
lawismus und 2 t Belen na | unter der Auffirht des Unterfuchers und werden daher genau gemadt und ber» 
inem Sant, dns i “faınmen geftellt für jedem einzelnen Ball 
aeiett haben: mur it es nicht das Da wir ausihliehlih Augengläfer 
des anderen, iondern das eiacı Stande einen Artifel ’u liefern, mie er in 


tifee Werfftatt nicht zu finden ft. 


en Zi << 


ein tragiiheon Geihid, 


bier oder fonitwo gekauft. 
Wir garentiren 
} == 






Aus om word und getrieben: ⸗ 
Fin mwabhrbait tragiſches Geſchick wal — über 35 
tet feit mehr als einem tabrsehnt abren etablirt. 
über dem Yeben eines der aröften | 
italieniihen Münitler, des Bildbauers 











Filippo Gifariello, Dieier neapoli — ——— 
taniiche Bldhauer, der mit vollſtem Deutfche in der Dobrudfcha. 
Recht zu den größten lebenden Kunſt⸗ 

lern ‚ttalie 18 oeredmet miırd, hat am Die Do rudicha Humantens Pro 
Ende der meumziger „sabre eine be | piı ı Schwarzen Meere, weiit auf 
mit einer Der getsteriiten und de rhältnihmahig Meinem Gebiet ein 
führeriichiten italienifchen Barietefünft» | Mölteraemiihb auf, mie wir es fonit | 
lerinnen geihloiien, die jih aber 0 | jcopl nirgends mehr finden. Nur ein 
wenig von ihrer Dergangenbeit lo8- | tieiner Zeil der Bevölterung ijt rumä 
ureiken vermochte, dak te Ichr bald niicher Abitammı 1, Daneben befinden 
| dem leidenihaftlich verliebten und ebento | zit, Bulaaren, Rulten, Türten, Zatar ' 
leidenihaftlich eiferlüchtigen Datten An- | zen, Yrmenier, Griechen, Jtaliener und 
lap zu Den Ntürmticiien Zienen aab, ıh in erbebliher Unzabl De 

bis endlih, mie aud ‚Ausland Gröhlenteils ftammen Diele aus Güd- | 
wohl noch ın Erinnerung ein wird, tuhland, wohin einit ihre Voreltern 
nad) einer Dieler Zjenen in der Penſion Musaana des adıt ıten am 
Mascot am Poiifip zu Neapel Gifariello | ;, afana dei neunzchn ıhrbunderts 
im Sommer 1903 die ungetreue Gat- | \ . smonbort mr — 
tin tötete Bon den Geſchworenen — —— as 

e en politiihen Berhaliniije ın Auf 


m Dinblif auf die ganze Borgeſchichte 


u“ Wunih nad 
Yeıdenichaftöverbredhens 


quien Zeil be 


2 nd, ber 
die ſes PR 
DIEKY % 

Ate 

















mehr Land | 
iprochen, hat der Miümitler fich jabı a 2 20m ie goloniften | 
lang in die Einianrfeit feines Ateliers | 7° nöeririen hatten DIE & a 
vergraben, aus dem eım Keibe der un: der ſarmatiſchen a. * > 
ihöniten Werfe feines Meihels heı SRURDUNGSgeNWE DEE ZIOMEN — —* 
| vorgenangen find. Am Sommer 1913 I“ em 11e — einige Zeit IN — | 
bat Gifariello bei einem seiner die Ein . — ward u —* | 2 Pr —J 
famfeit juchenden Aufenthalte in den | 7! Re» Gr ur wen rn | 
Abruzzen die Tochter einer angeiebenen te DIE 010 — RER ren « 
tsamilie fennen gelernt, die ihn durch ihre — Doc) au MER NEIL ER IM 
Schönheit, ihren Geiit und ihre Herzens ht lange und ſie ließen ih auf dem | 
FR : = .|ben oh türtiichen Boden in ber 
eigenichaften bezauberte. Ta aud ber | _ z ee a 
Künitler in dem jungen Mädchen die glei» | Dobrudſga meder . EIDa 15 bis 20 
chen Gefühle der Neigung und Sumpathe | Drutige yamtiten lebten ım Acpunat 
auslöfte, fo ward aus Gifariello und | Ainem Lorrhen eenugs Dom DER 
Fräulein Evelina Fabri — das war der | Tenaultadicen Macin, aberdings W 
Name der jungen Dame — ein glüd- | Händigen Unzutraglichteiien mit Det 
liches Paar, und am 8. Jumi diefes | türfiiden Benölterung. Im  „sahre 
Fahres, alio faum vor einem Monat, | 18 jte weiter unD gründeten 
bat die Trauung itattgeiunden, die für | IM (ihlugt, tief im Walde, 
den vielgeprüften Kimitoer der Beginn | Fe ein deutſche Anſiedlung At⸗ 
der glüdlichiten Veriode feines Yebens zu | mageo. 10 Jahre |päter zählte das 
werden verjvrah. Seute, mach einem | Dorf infolge weiterer Zumanderungen 
Monat, liegt die junge Frau auf der | aus Bellarabien 50 Familien. lnter 
Totenbahre. Bei dem Berfuh, fich eines | gro Anitrengungen erfolg e ur] 
Spiritusbrenners in der Macht zu| ber riefigen Wä | 
bedienen, bat fie durch ihre lUnvor: | !e bald üppige { | 
fichtigfeit ihre Sleider in Flammen | emborſproſſen. | 
geſetzt und ift nach uniäglichen Yeiden den | Förderer fanden bie | 


ichweren Berbrennungswunden erlegen. | t 
Gifariello, der nur mit Mühe davon ab- | e 
gehalten werden fonnte, ein Zelbit 
mord zu begeben, iteht jeist zum zweiten 
Male am Grabe ieines ganzen Yebene 
alüdes. Und die te Amteil 
nahme ganz Ita liens m eicht mit 


nem 
Snfolge der Nachricht, daß 
teilen in der Nähe von WYimagea ans | 
fiedeln würden, verließen die meiiten 
Koloniſten it Sad und Bad 

‘ahre 1861 ihre blühende Heimat, um 








m 


ichmerz 








genügen, um zu verhindern, dak diesmal | in der Moldau neue Wohnfi zu 
der Hand des jchwergeprüften Mannes | fuchen. Sie mußten aber im näditen | 
der Meikel für inımer entfällt. Sabre, völlig verarmt, iwieber nad) 








PR Yimagea zurüdiehten. X ih 
— Yuf alle Fälle. — .: Fneipen f tten bie deuten Bauern unier ber | 
Sie noch fo viel wie früher, Herr Dur- | Raubluft der benadjbarten, aus dem 
* m eo taufafus Sımn n ſcherteſ 
ſtig? — B.: Wo denlen Sie hin! In — — Bere 
rn: z 4 . & nrel 1 erhr J— 
Wiriſchaften gehe ich nur noch in Ge-⸗ diel zu leiden. Allerhand Ungemach 
ſellſchaft oder allein! brachte auch der ruſſiſch⸗türliſche 
— Krieg den armen Leuten, und erſt die 
re Beligergreifung dei Landes durch | 
The Sanitary Numänien fü ruhigere Zeiten ber 


bei. Hauptiiebfuma ift | 
noch eine Anzahl 
d gen eniſtanden. Die 
mwichtigjten find: Cataloi, Ciucuropa, | 
Yacria, Eogelac, Garamuzal ar 


Neben 














Bed-Bug Trap 
and Furniture Resi 


läht keine Banzen Ind Bett, oder andere Ym 
fetten in Ei®- und Auüchenſchränke gelangen. 
Preis 20€ per Get. Berlauf in allen Upoihelen 













en | - Zährlicer mn 
Bannwollwaaren⸗Verkauf . 


Montag und Dienſtag, 31. Auguſt und 1. Sept. 


Mar mit ihnen nicht or 

nicht gilt, daß er n we ION en 
eine neue Rhafe der Meltaeichichte . 
hätte beginnen tollen I id 

wahrhaftig kann man d kuſſen 

glauben, daß ihnen die Bluttat von 27 
Zarajewo nicht b aus allaemein ! 
menſch und aus dynagſtiſchen, ſon-⸗ 





die gefhiet in ihrem Berufe ſind. 


Berbrochene Linien fchnell erieht, ob 


vollftändige Bufries 
benitellung im jeber 


| einzunehmen, effektives Wittel. 


Die Preit- arhen fü 
dherfih im die Höhe, 
und cd wird fih Mir 
end lohnen rohe 
Vorräte cinamiegen. 







Yonaclath 


Prerrrete 


ren 


6e 


* 


Abends Did 9:15 





gefährliche 
Augengläler 


find folde Yugengläter, bie nicht 
fperiell für die Hugen, für welche fie 
beftimmt find, geidliffen und am- 
gepaht find, 

Hier werden Eure Augen unter 
fucht in einem jpeziell ausge ftatteten 
Unteriuhungsjimmer, buch er 






















und Brillen berftellen, find wie im 
dem gewöhnlichen Laben ober Os 














OrthopädifheApparate 


. Künftlide Bliedmahe — 
Bein-SEhleuen — 
Geradehalter · Koerſeis 
nah Suftem Deffing. — 
22 ud sohn es 
j in 
—— — 
Lage, eine Arbeit zu 
weide dem Sranfen zum 
Segen gereidt. — lnier 
Unternehmen unter 
unterer perlönli ta» 

männiidden eitung. 

WOLFERTZ CO. 

Crs. Baguer, Manager. 
1654 Nord 56. Avenue, 


nahe Manbeisd Wir. 
Kuß Gonniaas von 9 bis 12 Uber eflem. 


Bandwurm nit Kopfvertrieben 
Seine Schmerzen, kein Faften, leid 


Greitd 
Bandwurm-Mittel, 2.00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deusiimer Upsthe en 
1733 N. Halisted Strasse 
de Gillsw Gır. 


Bpet.ıa*® 


E, STRASSBURGER, Optiter,) 
2630 Lincoln Ave. | 
umierjüudt Eure Auges 


— * as a 


- * 
ien an, mit ben neue 
% —— 


Eoacdea 


'Sieffipenden 


* 13 
miehe, Ua Sounisch ollen vom 10— —5* 


Freie Klinik 
ILL. COLLEGE OF CHIRO- 
PODY & ORTHOPEDICS 

1321 N. Clark St. 


# Bleiben bebanbe 












a? 


Jotm. bis 5 Ka 
yreif t Mom:ag 
w w Breitog — 





2204°3 





Bewerkenswert iſt, daß die por über 


100 Jahren aus Weſtpreußen. Poſen 
und vommern über Südrußland Ein⸗ 
gewanderten Plattdeutſch ſprechen, 


in den füdlichen Gemeinden 
vorherricht. 
tatholiſcher 
meiſten Gemein⸗ 


während 
ie ſchwäbiſche Mundart 


sminpr 
TLITLUET 






Mit Ausnahme 
th muss yuie 






r 


zen ſind die 


Siedlu 





ben evangeliich. Religiöfe Streitig» 
feiten find unbefannt; es fühlen fi 








e alö Deutiche. Die 
dieier Anfiebler beiragt 


clle in eriter X 


Geſammtzahl 





nach den Mi ingen des Vereins 
für das De un im Auslande ge⸗ 
sen 6000 ſie würde aber noch größer 


fein, wenn nicht in den neunziger Jah⸗ 
ten mehrere Hundert nach Amerika 
und einige auch nach Weſtpreußen aus⸗ 
gewandert wã Jedenfalls bilden 





dieſe verfp vielgemanderten 
und jchm üften Boltägenoflen 


einen nicht unmichtigen Vorpoiten bes 
Deutihtums auf dem Wege nach bem 


7 er 
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Parc 

















Finansielles. 


— — — nn 


Sicherheit der 
Spareinlagen 


3 ift wichtig zu wilien, das Euer 
Geld in einer Bank hinterlegt ift die 
abſolut ſicher iſt. 


Kapital, Ueberſchuß und 
unverteilter Proſit 


$15,500,000.00 


find in fich felbit eine genünende 
Sicherheit3-Garantic, 


Direktoren: 


Henrh_A. Blair 
Stanien Field 
Frederid T. Haslell 
James J. Silt 
Chartes ©, Sulburg 
James C. Huichins 
Ghauncen Ace» 
Irın I. Mitchert 
John G. Shedd 
Frant D. Stout 





Wie bezahlen 396 Zinſen auf 
Spareinlagen halbjahrlich gutge— 
ſchrie ben. 


Scheck⸗Kontos eröffnet und Zinſen 
darauf gewährt. 


Gegarũ 


YitinoisTrust& 


SavinssBank |; | 


LA SALLE UND 
JACKSON STS. 





Derdoppelt die Binfen 


an Euren Erjparnifien 





Her BANK TrusT € 


Vehtände zwei Mittionen Dollars, 
Milwaukoe und Ashland Ave. 
Schreibt um umiere neuehte Lite, 


JH. KRAEMER & SOHN 


118 N. La Sallo Str Suito 401 —- 407 


GELD 


su berlcib t Ebice 
wiedrigen Intereiten un —— en Umt 
@ute erlie Sur 2unds mit Ba 
Wolicies zu verla In. 








.——_ 


Dur Geld zu verleihen 


auf Grunbelgemum zu ben 
einltigften Vedingungen. 


Vorzüglide erfte Hnpothehen 
u un Bi 0% Dinfen Niets an Dan, 


A. Holinger & Co. (Iıt.) 


en os, 170 ©. Beilinnten Er. 
otismllaıne® 


— — 


Schiffelarten fur Deutſche, Oeſterreicher 
un» Ungarnu. 


—» 


“ Foumanıca i nb 7 ente 








" Weldans ‚ablungen Dura ‘ n 
Sreter in Deutid 

Oeib au vereinen ouf Gr 

Gbicanoe Boud®, 5 Wrs;., au verianien 

Redus » Devarıcmenı. x 


anarlieliie Anwalt ı J rim ! Kers en 
Krechian.n ic r rt q — 
En Rat Pe —— rei. 

120 N. LaSalle Str. 
Sonntans vofien von 9 bis 12 Nr. 
Schiifis-Karten 

Deutsche, 
Oesterreicher, 

Schweizer, Ungarn, 
Holländer. 


Nähere Ausfunft erteilt 


J. S. LOWITZ, 


! 
1 Generalagent. 


108 Süd Clark Str. 


zweifchen Monroe und Adamd Strafe, 


Eonriag Bormittagd oflen don 12 „Die 
dibola 








Iaufen eine 2ot in 


Evanston 
5.00 Anzahlung 
55.00 den Monat 


‚Keine Zinien, 
safe Vorfladt in der Nühe Eficagos. 


Ghreibt um bolle Einzelheiten oder fprebt 
in ber Subbivifion Office, Ede Chur Er. 
J Sobae Abe, Ligent teglich um 2 Uhr am- 

9— end. Sonntag ben ganzen Tag. 
Bir; | Nehmt die Northiwelteen Hodbahn bis Dabis 
{ |&tr., ober bie GStrabenbahn bis Church Eir., 


\und geht weitlic. 


Horace E. Bent, 


133 w. Washington Str. 
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| Bund oft eben Ailes auf den Hals 


| (Eigenbericht der „Abendpoft“.) 


1 
lfomı 

| wieder mit 
be 
4 
4 


| Bühnen. Eta 
! 


Abendpoit, Chicago, ———— den 29. nr 1914. 


fortige Uebergabe. Diefes Preisver 
Aus meinem Reiſetagebuch. zeichniß wird jedem feindlichen Kom— 
Wo ich um diefe Zeit zu fein gedadte, — are ; Mandanten zugeftellt und er weiß nun, 
ung mit Deutfhland unterbrogen. — | Moran er ift. E3 könnte vielleicht man= 
drei gg en chen bewegen, bon einem ausſichtsloſen 
Berden ſie Prediger in Widerſtand abzufehen. Doch es iſt eine 
üble Zeit, Scherze zu machen —vor Al⸗ 
Um dieſe Zeit ungefähr gedachte ich lem für uns Bindeſtrichler. Wir alle 
in meinem geliebten Braunſchweig zu haben liebe Angehörige und Freunde, 
ſein, in der Villa meiner Freundin, die in dieſem heiligen Kriege ihr Leben 
und auf der weinumrantten Ierraffe | einfegen. Denn es ift ein Heiliger 
nach dem rofendurchdufteten Garten , Krieg, ben hier ein Edeloolt um feine 
Zufunft, vielleiht um fein Dafein 
Dder ich mollte | führt, gegen bie verächtlichiien und 
Abends fpät wieder durch bie ftilfen, | elendefien aller Widerfacher. Vielleicht 
engen Gajien mit ben feltfamen mit- | erleben wir’s noch, daß man auch hier 
telalterlichen Häufern wandern — vor= | begreift, was ein Volt in Waffen ift, 
bei an dem Haufe, wo Till Eulenfpie- | daß man auch hier Achtung befommt 
gel feine „Eulen“ badte. Oder ich | dor Michel, der mit einer folhen To- 
wollte im leichten Woot auf der omanz | deiverachtung wie ein Verferker gegen 
tifchen Dler dahinrudern, immer um | bier Gegner auf einmal fämpft. Aber | 
die Stadt herum, immer wifchen arii- | borläufig ift den Leuten mit dem bor- 
nen Büfchen und Bäumen, die die | geblih ausfchliehlichen Gerechtigkeits- | 
Ufer umfäumen. Und danach; gedachte | gefühl der Kaifer ein zweiter Nero, ber | 
ich nod) ein paar Tage in den nahen | wie biefer einft Rom, jet bie ganze | 
Harz zu fahren, nad meinem nicht | Welt aus einem frankthaften Hirn her: | 
und durch | aus in Brand ftedt — dant der Fäl- | 
I 
I 
I 






den 











lande zu erzählen. 





inder geliebten Harzburg, 1 I - } 
ie arüne Bergeinfamteit zu pilgern, | [dungen jener Feiglinge in England, 
et unden fana, bi8 zum poetifchen | Die jebt mieder nad) bewährtem Gau: 
‚ to die Kühe Abends mit | nertrid die unfhuldigen Lämmer fpie- 
J Slodengeläut nah Haufe | len. Wenn den Kaifer ein Vorwurf 
Dann konnte es in Berlin | treffen kann, fo ift e3 vielleicht der, daß 
frifchen Aräften an die Ar- | er die günftige Gelegenheit des japa- 
eit aehen. Wiel Gefchäftliches eriwar: | nifh-ruffifchen Krieges nicht benußte, 
ete mih—bei Verlegern und an ben | um die Abrechnung mit Frankreich 
i it deſſen ſihe ich alſo in herbeizuführen und wenigſtens einen 
ein Kerfen als „Nie 12aefangener*. | Friebensftörer vorderhand unſchädlich 
Non Berlin, überhaupt von Deutjch- | 3u machen. Er hat die Furcht vor dem 
fand, bin ih au enblidlich noch völlig | auten deutfchen Echivert wohl zu hod) 
ıbaefchnitten. Ar befomme feine Ka= | eingefhäht. Doc; das find im Augen- 
heine: bricht, Feine einzige deutfche Zei- | blid müffige Erwägungen, die vor 
tuna, feinen einzigen beutfhen Brief, | Allem bei den Cingeborenen noch auf 
nicht einmal eine Iumpiae Pofttarte, | unfruhtbaren Boden fallen. \mmer: 
weder bon Meriwandten, noch von | bin ift’s qut, daß wir jeht verfchiebene 
Freunden, noch von Verlegern oder an- | Händige Auslaffungen im englifcher 
deren Gefchäftsleuten. Xch weiß nicht, | Sprade haben, die den Eingeborenen 
iwer aus dem arofen Streife meiner | reinen Wein über den Krieg und feine 
Dervandten und freunde von Ham: | Urfaden einfchränten. Jch nenne nur 
burg bis nach Wien das Gewehr jchul- | dad Wochenblatt „Ihe Yatherland“, 
tern und denSäbel umfchnallen mußte. herausgegeben bon ©. ©. Viered und 
Nicht mweniae werden es fein—ficher: | d. Schrader, oder die Urtilel von Her: 
(ich. Die Poft Kiht aus militärifchen | mann Ridder auf der erften Geite der 
Gründen offenbar nichts Keraus, oder | „Stants-Zeitung“. Einer ber Ich 
wenn fie etwas herausläht, fo acht bas | ten biefer Ürtitel, der Defterreichd 
auaenblidtie fh ‚ fehr lanafam. Aroendiwo | teihd Vorgehen gegen Serbien recht: 
babe ich aelefen, da die deutiche Poft | fertigte, war mohl das Gejchidteite, 
nur offene Vriefe annehme, die fehr | Da® eingeborenen Zeitungslefern über 
kurz fein müffen, nichts Militärifches | dad Thema gefagt werden tonnte. Bon 
oder Politifches enthalten dürfen, und | Ihlagträftigfter Wirkung erfchienen 
von einem Beamten durchaelefen mer; | Mir die Hinmweife darauf, was wohl bie 


m 
8 
{ 








den, ehe man fie abiendet. Dann er: | Pereinigten Staaten in foldem Falle 
Härt fich freilich Manches, aber nicht | getan hätten, auf ihr Verhalten gegen 
Alles, ch beareife, af die Beförde- | Meriko, fowie auf die Monroeboltrin. 


| Wenn irgend eine europäifhe Macht | 


rung jfolcher Briefe ukerordentlich 

fanatieria ift e imm — ſollle ich die Doltrin verlezie —würde das Voll 

doc sen mind deiteng einen | nicht fofort fi Hals über Hopf in 
rief erhalten bo en. Und fchliehlich | einen Krieg ftürzen? ch alaube, mit 


uch | derlei Beweisgründen ift dem Einge 
borenen noch am eheiten beizulommen. 
Nur will er fich leider im Augenblid 
nicht überzeugen laffen und alle biefe 
maderen Unmälte Michels find beute 
wie Prediger in der Wiülte, Der Rich 


aenüat ber h eine Poftfarte; aber a 
diefe bleiben aus, Das ift mir voll 
ftär ndig unveritö ndlich. Mit neutralen 
Dampfern, zum "Beifpiel holländiichen, 

die Beförberung deutfcher Poft 
4 aus möglich, follte ich meinen. 





Bis dor Nurzem Kamen auch italienis | ft wie die Seſchworenen ſind ihnen 
fe Da mpfer in Betracht. Aber ivenn | Feindlich. Noch allzu fehr herrfät beim | 
diefe Zeilen erfcheinen, wird wohl audı Eingeborenen die Meinung vor, der 
das edfe Tenoriltenvolf die fhöne Ge; | Deutliche, der amerifanifcher Bürger 
it zu einem ®erfuch benubt ba; | geworben it, mülffe unter allen lim 
fih auf often des bebränaten | Händen mit ben eingeborenen Wölfen | 
des die Tafchen vollsufteden. beulen. Wir haben leider zu lange zu 
(#8 ift aar zu verlodend, Defterreich Dieler dummen Zumutuna ftillaefchwie 
; Trentino abzufnöpfen, das in fei, | gen. Mir haben auch zu viele unter 


ung oehabt, bie tatfädhlih mit den 
Mölfen beulten. Würbe man jemals | 
wagen, den rländern ober auch nur | 


ner ' Bevölterung völlig italieniſch iſt. 
15 Alles, wos fie wollen, 


e Japaner fich vielleicht 


* 
mit Mio ıtfhau begnügen, Freilich, ob den Stalienern ihre Heimat jo in ben | 
mit Kiautihau begmü „ob| =, 2 2 
stalien und Naban erf Ay fein | P@mup zu ziehen? ch glaube nicht. | 


Arländer bauen unb Xtaliener ftechen. 
Daran liegt's. Ein Glüd ift es, daf | 
Graf Bernftorff endlich auf feinen Po 
ften zurüdgelehrt ift. Er wirb wohl den | 
amerifanifchen Deutichfeinden jebt mit 
dem Gewicht feiner amtlichen Perfön 
lichkeit entgeaentreten. 
9%. Urban. 


— es: .-—_- — 


umarien. && fommt 
als eritens he und 
n dentt. Dem — 





e ven? als m 


beit werden, was fich überhaupt * 
Für mich unlerliegt es leinem Zwei 
A, daß der emſigſte Heher immer der 
—U ö „ 49 
* u Wetter, bii m - = Näubereien in Südwehafrita. | 
ıtlich fid tar, Auch das nefchidt * Ueber Unruhen im Ambolande be 
igirte engliiche „Blaubuch“ Schafft richtet die „Deutih-Südmeftafrifani 
aller heuchleriihen Hedensarten | Ihe Zeitung“. E3 handelt fih um 
Iatiache nicht aus der Welt, dahı | Näubereien, der allerdings auch Men 
fand der Haubtichurfe bleibt, es | Fhen zum Opfer gefallen find. Ein 
brauchte den Genoffen nur zu erfiä, | Zrupp Ovaluanjama fam von Dlaul 
ren, daf; es nicht mitmacht "unb der | weio. Die Leute hatten in Lüberik 
Krieg wäre wahricheinlich unterblie; | Pucht Fich etwas verbient und wander 
fen isler Prien, Due haz aelf ten wieder zurüd; fie benußten babei 
en, jer Sirieg, der Das aröpte nur d äh Weg durch Apumbus Ge 
dentbare Kulturverbrechen ift. Und bie bit — fa * * — 
JZulturverbrecher heißen Frantreich. und Mn ende in ?ehbe 
England und Rußland, Kein einziger ‘pumbu, ber Häuptling der Utuambi. 
bon ihnen hatte einen wirklich zmwin- lieh nun biefe Leute angreifen tötete 
genden Sriegägrund. Die berlehte | H7 "yon ihnen und fehnitt drei anderen 
franzöfifche Eitelfeit, die fich mit 1870 die Obren ab, die er in einen Biech 
* abfinden mochte, war kein Krie— toffer geworfen und mit biefem bie 
d, ifche $ : 2 = a 
erögeund, der englifhe Neid auf | Meperfebenden zu ihrem Häuptling 
Deut ſchland⸗ Emporlommen erſt recht MNandume geſchiat haben ſou 
nicht, Oeſterreichs Vorgehen gegen Schon feit längerer Zeit befteht eine 
Cerbien war ebenio wenig ein Kriegs: Spannung zwiſchen ben beiden 
grund für Rußland. Wir ſtehen der Haͤuptlingen. Sie verſchärfte ſich, als 
ungeheuerlichen Tatſache gegenüber,pie Obatuanjama in dem Waide zwi⸗ 
daß ihrer Drei, von denen in Wahr- fen Dufuanjama und Ombanbja 
heit einer dem andern unſhmpathiſch Ochfendiebe verfolgten. Bei der Ver⸗ 
iſt, einen Weltkrieg vom Zaun brachen, folgung ſchoß man aufeinander. Zu— 
lediglich aus Haß gegen einen Vierten, | fällig waren Ovafuambi im Walbe, 
ber gegen feinen bon ihnen Böſes im | welche durch die Schißerei angelodci 
Schilde führte, fondern nur in Ruhe | wurden und ben Viehdieben gegen bie 
feiner Ardeit nachgehen wollte. Die ge- DOpafuanjama helfen wollten, Doc 
funden Sinne fträuben fi, To etwas | waren die Ovakuanjama in der Diehr: | 
im Sahre 1914 nod) für möglich zu | zahl, fodaß die Gegner gefchlagen | 
halten. Auch die Wut der vereinigten | wurden. Gin Vormann und brei | 
| 
| 
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Kulturberbrecher über des Saifers | Leute der Opakuambi fielen, und zivei 
Dligfehnelles Vorgehen gegen fie fpricht | Wiehbiebe wurden gefangen. Diefer 
Bände. Nun gar die Kommentare ih- | Verluft des Vormannes ärgerte 
ter Prejje zu den bon den Deutfchen Spambu und fo fann er auf Race. | 
ben belgifchen Helferähelfern auferleg- | Kurze Zeit nach diefem Ereigniß fa- | 
ten Kriegsentſchädigungen find gera» | men dann die Arbeiter auß bem Hes | 
dezu beluftigend. Ich finde diefe Poli- | rerofand, an denen Xpumbo fid) in fo 
tif entzüdend und einfach genial. Das | graufamer Weife rächte, 

ift bie befte nur erdenkliche Strafe für | Ipumbo wagt ed aber nicht, Du: 
fie. Um Geldbeutel find diefe flinten | fuanjama anzugreifen, und ebenfo | 
belgifchen Geldmadher am empfindlich- | wagt der Ovatuanhäuptling Mandus | 
ften zu treffen. Der deutjche General» | me feinen Angriff auf Dufuambi. Es | 
ftab follte noch meiter aehen und ein | ift nämlich ein alter heibnifcher Aber: | | 
Preisverzeichniß außarbeiten für die | alaube, daß derjenige Häuptling zuerjt 
feindlichen Städte und Feltungen. | jterben müjfe, der den Krieg beginne, 
Muß die Einnahme der Stadt oder | Deshalb mill Feiner den Anfang 
Feſtung mit koftbaren deutfchen Men- | machen, 


fhenleben bezahlt werden, bie ich für 
— Bildungsmittel. — „Ihr Kuts 


unendlich foftbarer halte ala franzofi- 
fee, enalifche oder ruffifche, jo Koftet | fcher macht ja einen ordentlich gebilbe- 
ten Eindrud.” — „Kein Wunber, er 


das die höchſte Baarzahlung. Ergibt 
innerbolb Wochen, fo= | holt mic) jeven Abend vom Theater 

















Farbige 
Lanundkarte 


Deutſch-Franzöſiſchen 
Krieges von 1870-7 


Frei 


mit der morgigen 


Chicaco Sunday Trıbune 


h . . 
Näcjiten Dienjtag vor 44 Jahren ergab jid) die fran— 
zöftfche Hauptarmee bei Seban — demielben Sedan, das die Deutihen jett angreifen — und 
50 Generäle, 5000 andere Offiziere und 84,000 Soldaten, zufammen mit Kaifer Napoleon dem 
Dritten, wurden Kriegsaefangene. Damals wie jetst focht die deutiche Armee mit der Präzifion einer 
riefigen Maichine, und Paris felbjt mußte fi fünf Monate jpäter ergeben. 











Lebten Sonntag vor 44 Jahren wurde eine deutfch- 


franzöfifche NKriegsfarte herausgegeben, die eine „panoramifce* Anfiht von dem Kriegsihauplag 
bot, mit den wichtigiten Befeitigungen, Flüffen, Eifenbahnen ufw., und Orten von Intereſſe zwiſchen 
Paris und Berlin — und dieſe deutſch-franzöſiſche Karte wird reproduzirt in der morgigen „Sunday 
Tribune, in Farben, genau wie fie vor 44 Jahren erfchien, ald der Grohvater des jesigen Kaifer 
Wilhelm Preußen regierte. Sie wird zwei volle „Tribune*-Seiten einnehmen, 36 Zoll lang und 


234 Zoll hoc). 


Dieje Karte ijt von „erhabener‘ Arbeit, eine Bogel- 


fhau-Karte, und zeigt mit wunderbarer Klarheit die Hügel und Bergzüge und die großen Täler des 
Rheins, der Elbe, der Mofel und der Maas. Sie zeigt den Schwarzwald in Deutihland und den 
Wald von Fontainebleau bei Paris. Sie zeigt Eljaß und Lothringen als einen Teil Frankreichs, 
wie es zu der Zeit war. Sie zeigt Berlin und Paris und Brüſſel und Antwerpen und Lüttich und Namur 


und hunderte andere wichtige Städte in Deutſchland und Frankreich. 


Wird fi die Geſchichte wiederholen? Wird Paris 
wiederum vor dem Anfturm von Deutichlands großer Kriegsmafcine fallen, wie e8 vor 44 Yahren 
geſchehen iſt? Sichert Euch diefe Karte von 1870 und vergleicht fie mit den Kriegsfarten von 
heute; vergleicht die Zuftände, wie auf diefer Karte angegeben, mit den Zuftänden, wie Jhr fie 
heute kennt, und zieht Eure eigenen Schlüffe daraus, 


Holt Eure Karte vom 
Deutich-franzöfiichen Krieg 


in der morgigen 


Chicaso Sunday Trıbune 

















